
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Nachrichten für Stadt und Land. 1866-1938
46 (1912)

156 (10.6.1912)

urn:nbn:de:gbv:45:1-718217

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-718217


1 2 5 Z

Hrizo - tum Olbenbuetz pr»
^ «üe 1b H , jonstG « 2tt 4z.
L»nonc« i»-> lln »1i« », «,Il« ,!

Oldenburg : Geschäftsstelle
Hererstreb, FikaleLanaellr . AL
8 . Büttner, Mottenslr. 1, W.
L ordet,Paar«nstr .ä,K . Schmist,
Radorsleiitt . 128 , H . Blscl,osj,
Osibg ., p . Lanöjted«,Z,vljch«»»

«»gn, u. jepiul , Znn .-stroim

» t, .Mchrtchl» '
t- gllch, «*ch «n den Son»»

— Vierteljährlich«
AdMmementtpreit » ^ tlvch , t
d« ch du Post bezogen i«L. >

Bestellgeld » ^ »2 4j.
WI«n abonnier« de : allen Post»
M>slalten , in Oldenburg in d«
SzpchmonP e t e r st r a 8 « 2ch

keeneprecb - Lnrcblue» :
lOlgktioihr >» « , btlpeä. br. e«.

für Stadt und Land.
Zeitschrift für oldenbirrgifche Gemeinde- und Landes - Interessen.

.1 ° 15V. Oldenburg , Montag . 10. Juni 1S12.'_ XXXXVI . Jahrgang.

Hierzu zwei Beilagen._
LagerrunUsedau.

Zn Cambildg : ( Massachusetts » fand die feierliche
Erundsteinlcgung des neuen Germanischen Museums der
Harvatd - Univcrsitäl statt.

Eine neue Weichiclbrücke bci ' Tanzig ist rn Gegenwart
tcs Ministers v . Breilcnbach eröffnet worden.

»
Ter Plan zur Gründung r> icr groß: » Polenbank in

- crlin mit einen « Kapital von fünf Millionen Mark fall
guninchr verwirklicht werden.

*
Tic Erdbebenwarte zu Zngciihcim an der Bergstraße

registriert seit Freitag fast fortwährend Fcrubcbcn . Tas
jrarksrc Beben erfolgte am Sonnabend um 3 Uhr morgens.

»
General Lnaulcv , der Oberbefehlshaber für Marokko,

beabsichtigt, Fez durch eine Reihe von Bastionen zu be¬
festigen . ^

Tas vor Cherbourg gefunkene Unterseeboot „Vends-
dliairc " liegt in so groster Tiefe , daß feine Bergung aus¬
geschlossen ichcint.

Hauptversammlung äer
veutseden fiottenveretnr.

> n
I Zn Anwesenheit des Großbcrzogs W i l d c l ni Ernst
mon Sachsen - Weimar trat d . r Tcuischc Floiscit-
vercin gcstcri, zn seiner 12 . Tagung in Weimar ; u-
lammcn , zu der Delegierte aus allen Teilen des Reiches
Erschienen wäre » . Ruch andere nationale Vereine halten
Vertreter entsandt , ferner war der srüberc Päsiocm des
Deutschen Aloltenverciiis , Fürst zn Salm - Horstmar,
erschienen. Ln den Kaiser , den Prinzrcgciltcn »nd den
Prinzen Heinrich von Prcnße » wurden Hii«diguiigstclc-
araninlc gesandt . Nachdem de: Vorsitzende, Großadmiral
r> Kocstcr, die Erschienenen , darunter auch die Vertreter
» er Presse , bgrüßt halte , gedachte er der Toren des letzten
cZahres und nahm dann das Wort zn einer program¬
matische » Rede.
' Er siibrte u . a . aus : Zm Jabrc 1917, also im Jahre
twS Rbschliisscs sstr unser Flottcngcsetz , wird Tcutschland
über 3 akftve »nd 2 Rcscrvegeschwadcr versügcu . Zum
gleichen Zeitpunkte wird England voraussicknUch 0 Geh
schwadcr und 2 Rcscrvcgcschwadcr haben . In Frankreich
werden 2 aktive und 2 Resctvegcschwadcr mit 8 Auf-
lläri .ngsschisscn vorhanden sei » . Ta -- russische Programm
weist bis zum Jahre 1917 1 Geschwader au Groß Panzer
schissen und l au großen Kreuzern aus . Unser Verhältnis
zu England wird l917 das von l : 2 sein, dürste sich aber
nach zu unserem Ungunstcu verschlecht- in lieber die po¬
litische Lage und namentlich über unser Verhältnis
zu England will ick mich hier nicht aussprcchen , da jeder
von Ihnen sich ein eigenes Urteil gebildet haben wird.
Zn Frankreich ist der Chauvinismus wieder mehr erwacht.
Zn Rußland hat der Minister des Auswärtigen sein Wohl¬
wollen für Tcnlschland bciont , dabei aber ausgcdrückl , daß
die Enlculcmächlc » nlcr allen Umständen berücksichtigt
werden müßte » . Mit Freude ist cs .zu begrüßen , daß die
Marinevvrlage im Reichstage einstimmig genehmigt,
wurde . Tagegen sind unsere Hofsnungen durch de » in
Aussicht genommenen Zuwachs von drei Linienschifsen
und zwei kleinen Kreuzern nicht ganz in Erfüllung ge¬
gangen . Mit der Schaffung des dritten Geschwaders sind
wir einverstanden . Unser Wunsch geht nun dahin , daß
die Pcrioiialveriiiehrung eine s -> reichliche sein möchte,
daß die Orgauifalioii dieses drillen Geschwaders möglichst
bald zum 'Abschluß kommt . Ter Bauplan läßt die Panzer¬
kreuzer ganz iinbcrüelsichtigt , die von immer größerer
Nichtigkeit werden . Sic sind auch die bcdeutfamcn Reprä¬
sentanten deutscher Kraft im Auslände . Schade ist es,
baß das nach Amerika entsandte Geschwader nicht vor
Puebia erscheinen kann , um die Teillschenmorde zu
rächen. Wir wünschen also für fünf Zähre -70!w Mann
mehr für die Reserveflollc und den Bau von fünf Panzer¬
kreuzern. die in de » Zähren zu bauen wären , in denen
lein zweites Linienschiff gebanl wird . Teiilschland ist ein
wohlhabendes und opferwilliges Volk und cs har auch
den kriegerischen Sinn , dessen jede große Ration bedarf,
» och nicht verloren . Wir wollen nur dir Durchführung
des Floueitgeiehrs , über seinen Rahmen gelten wir nicht
hinaus . Wen » wir dafür wirke » , werden uns alle pa¬
triotischen Männer danken . ( Anhaltcndcr großer Beifall .)

Es folgt : eine lebhafte Diskussion, in der die
Vertreter der verschiedenen Landesverbände ibre Zustim¬
mung zu den Ausführungen des Großadmirals czaben.Eine Resolution wurde nicht gefaßt . . — Aus dem
Zahrcsbr recht , ging hcibpl. dsß der Pc.iri » ixtzL

313 000 Eiiizelmitglieder umfaßt : feine Gcfaiiitgefvlz,-
schafr beträgt l 0.70 000. Ter Bericht ircrivalnr sich gegen
den Vorwurf , daß der Verein .verarbeit gegen fremde
Staaten treibe . Er wirke nur auftlärcnd . Zum Ort der
nächsten Tagung wurde Bremen gewühlt und darauf
die Versammlung mit Tankesworren des Vorsitzenden ge¬
schloffen.

politischer Tagesbericht.
Deutscher He »eh.

Ein Krieg zwischen Tcutschland und England
unmöglich?

„Nowojc Wrcnija " begrüßt in einem Artikel das sich
anbahncndc formelle Bündnis zw i

'
s chc n

Fr an kreich und England. Ein solches Bündnis
würde man in Rußland mir großer Freude aufnehmcn , da
cs jeden Krieg zwischen Tcutschland und England unmöglich
mache und der Welt den Frieden sichere. Das Blatt fordert
alle französischen und englischen Staatsmänner auf , an
diesem criircbcnswcrtcn Ziel bülzuarbeilen.

Tie Kaiserjacht in Gefahr.
Nachrichten ans Korfu zufolge sanden zwei grie¬

chische Fischer in ihren Netzen eine Maschine , die sie der
Marincbchörde ablicferteii . Tic Untersuchung ergah . daß
cs sich um eine Seemine handelte , die vor ca . sieben Monaten
von einem türkischen Kriegsschiff stört versenkt wurde , als
die italienische Flotte sich näherte . Tie Stelle , an der sich
dir Mine befand , wurde zu wiederholten Malen von Kriegs¬
schiffen verschiedener Nationen und auch von der kaiser¬
lich deutschen Zachl „Hohe uzollcrn " mit der
Aaiscrsamilic an Bord passiert.

Du » l» na.
Zum Attentat auf den Banns von Kroaiicu.

B u v a p c st , 9 . Zuni . Tic Meldung , daß der bei dem
gestern gemeldeten Attentat aus den Banns von Kroatien ver¬
wundete Banarsrak Hrrvoics gestorben sei , wird widerrufen.
Er ist jedoch so schwer verlest , daß man ihn wohl nicht am
Lebe» erhalten kann . Tas Gehirn ist durch die Kugel schwer
genösse» worden . Tic Polizei fahndet aus Komplizen des
'Altcniälcrs , da man bestimmt weiß , daß Zukos ; kur ; vor dem
Attentat mit einer 'Anzahl Studenten in einem Restaurant
zusammen war . Zukos ; bar bereits vor einiger Zeit ine
Banorspalais ein Bild Tiscas zerschnitten. Er ist der Po¬
lizei als ein politischer Fanatiker bekannt . Zn Agram wur¬
den gestern 30 Studenten verhaftet , die vor einiger Zeit mit
Zukos ; in Belgrad an kroatisch serbischer Propaganda gegen
Ungarn tcilgcnommcn habe » . «

Unpolitisches;
Ter Start zum Flugmatch Berlin — Wien.

An allen Straßenecken standen vorgestern die Männer
mit den Tafeln , die nach Johannisthal wiesen , und durch
die Straßen flatterte cs von bunten Fsugzcitcln , die zum
Siart cinludcn Um 3 Ubr morgens schon sollte der Start
beginnen , da lohnte cs sich nicht, sich erst aufs Ohr zu legen.
So bummelte man denn durch, und die massenhaft los-
gclasseiicn Ertrazüge nahmen an den überfüllten Ttadt-
bahnböfen die drängende Menge auf . Es war nicht ganz
so wie ini vorigen Zahre beim „B . Z ." -Preis der Lüfte.
Ein wenig ist das Interesse abgeflaut : aber nur in der
Stadt , an den fcrngclcgencn Eiscnbahnhaltestcllcn , konnte
man das lcishin merken. Je mehr es Johannisthal zu¬
ging . desto mehr verlor sich dieser Eindruck . Immer kom¬
pakter, mcnschcndichtcr wurde der Strahlenkegcl von der
Stadt nach dem Flugplatz . Kam cs aus den unzähligen
Straßcncndcn anfangs noch einzeln oder in losen Gruppen
getröpfelt , so zwangen die großen Straßen , in die sich
allmählich sämtliche Wege Verliesen, di : Menschen zusammen,
daß ihr Zug zu einem Ricscnftrom aiischwoll, der sich rechts
und links Wege brach, bis er plötzlich vor der Ringmauer
des Zohannisthaler Flugplatzes staute . Ein tolles Fahren,
Zagen , Rennen , Lausen war es wieder nach dem Schau¬
plätze modernster Kunst. Jeder woll ' e den anderen über¬
holen , und das Unvermögen der Fußgänger zischte wütend
an den vorbeisausenden Autos hinaus , die die schwerfällige
Mastst mit einem sachten Fmgerdruck am Lenkrad spielend
überwanden . Schon um 2 Ubr war der Flugplatz von einer
schwarzen Mcnschcnmauci umschlossen. Tic Tribünen hatten
nicht Raum genug , die Mensche» zu fasse » , alö das Start¬
zeichen fiel . Aber man wurde hinqelialte » bis zur Un¬
geduld . Ans dem weist » Fluastlde wälzten sich Ncbel-
sebwadcn in sonntäglickiem Bcbaecn » ns ballten sich um die
aufs Feld gebrachten Flngmascbineu . an denen noch eifrig
vemniprobierk , untersucht und geprüft wurde . Hin » nd
der zog sich der Bodennebel und verschluckte zeitweilig das
weite Feld , die Flugzeugschuppeu und selbst die mächtigen
Lnstschifsbalicn. Propeller wurden angewvrfcn . Motorc
ratterten , Gase pianchlen — daun wurde es wieder still,

l Nur die Musik spielte leichte Walzer , wäbrend der Tod sich
> aunscnh hin « ! die Pisste » Zzcherjaü jetztzc. Lix Nebel

flatterten an ikm empor und duckrcn sich wieder unter di«
Maschinen , die die Flügel weiteten , um die Menschen ihrer
jahrtausendealte » Scimsuchk nachzurragcn , um den Höhen¬
traum zu erfüllen , der Unzählige in die Tiefe gestürzt.

Indes standen und harrten die Hundcrrlauseiide . Und
durch ihre cuoloscn Reihen schlich sich ras geheime Staunen
über dce korpcrgcwordcnc Menschcniste. c , die dort ihre
Schwingen spannte zum Flug über di : Wolken. Noch ein¬
mal riß der bimmclstürmendc McnichcnwlUc, der da in
trotziger , sieghcischcndcr Kraft aus dein Motor drängte unv
durch Gestänge und Flügel pcblc. die Mensche» zu einem be.
wundernden , von gcncimcii Schauern durchrieselten Gefübl
hin , ehe der Erfolg und die Gcwobnlicir auch dieses stolze
Werk in die Alllagserscheiiumgeii gereiht und das Empsmden
dafür mit dem 'Alttagsgesuhl nivelliert . Tic Musik spielte
Lehar . Ei » Motor kuaiicric . Ter Apparat Nr . 20 fuhr als
erster zum Start vor . Tas Zeichen siel . Ein Zittern ging
durch die Maschine, das Siurmlicd der Propeller bub an und
trug den Körper über den ncbcldampicildc » Boden , der Wind
faßte unter die Flügel , sachte hob sich das Flugzeug — da
riß das Propcllcrlicd ab , die Musik verstummte , der Herz¬
schlag stockte, Menschen schrien aus und rannten nach einer
Stelle — — in die Erde gebohrt , den Schwanz senkrecht in
die Lust gestellt, lag der 'Apparat krafigcbrochcn aus dem
Boden , Führer , zstuinam Frbr . v . Tbüna , und Passagier
hcrausgesmlcudcrt , aber gonlob , beide völlig unversehrt . —
Als Anstatt ein 'Absturz! Tas konnte wenig ermuntern . Es
verging denn auch eine Weile , bis die Tcprcmon überwun¬
den war und ein anderer Pilot seinen Propeller anwars.
Ter zweite kam glücklich ab , und als dritter stieg der Silber¬
vogel Hclmurb Hinbs aus dem flachen Nebel in
di-: i

' ouncilgoldcncn Lüste, hoch und immer böhcr , bis er in
Western Bogen in der Ferne verschwand . Und wieder trat
eine Pause ein . Es war inzwischen 4 > - Ubr geworden . Ter
eine oder andere warf seinen Moior an — dann sprang er
wieder ab und banticric an der Maschine. Tie Stimmung
slauic ab , man drückte sich so um die Ausgänge herum —
da , mir einem Male bclcvic sich das Bild unerwartet . Ein.
zwei, drei Flugzeuge lauchlcn , von ihren abgelegenen Schup¬
pen kommend, aus der dunstigen Ferne auf , flogen in präch-
iigcn Kurven und Bögen heran und gingen nieder . Fokker
flieg mii seinen! selbstgebaiiten Apparat auf und begeisterte
mit seinen wundervollen Schauflügcn die Menge . Eindecker
und Toppcldcckcr zogen in stolzen Kreisen durch die Lust.
Ter offizielle Siart war aufgcgcbcn worden und jedem der
Start freigcgcbcn . Tarum eilten die Flieger sich nicht, ab-
ziikommcn. Rur müssen sic , um sich Chancen zu sichern , spä¬
testens um 9 Uhr abends in Breslau sein.

Folgende Einzelliriten lverden gemeldet:'Als Erster startete um -l .22 Uhr ThcIcn mit Leutnant
Schiller als Passagier , ibm folgte um 4 .23 Uhr Hirrst
mit Husarcnleutnaur Schüller . Von den Ocstcrrcichcrn star¬
tete zuerst Srangcr um 7 .-77 Uhr mit L: utnant v . Fried¬
berg als Passagier , sodann um 0 .07 Uhr Csakav mit
Oberleutnant Niczncr und um 0 .27 Uhr Bergmann mit
Leutnant Schin ^ l . Um K. ll Ustr startete Wlcnztcrsi
mit Oberleutnant zur See Bertram als Passagier . Um
8.12 Ustr Oberleutnant Bier mit Leutnant Steffen . Fokker
unternahm während des ganzen Vormittags eine Reihe
wohlgelnngrncr Schauslüge . Krueger , der noch Schwierig¬
keiten mir seinem Motor Hane , beabsichtigte , nachmittags
auszustcigcn . Wie verlautet , wird noch ein weiterer Flieger
außer Konkurrenz lieutr mittag den Flug unternehmen-
The len, der in Altglienicke eine Notlandung vornehmeir
mußte , ist dann nachdem Zohnilnistualer Flugplätze zurück-
gekehrt und hat seinen Apparat i » den Schuppen bringen
Lassen , weil an demselben verschiedene Tcscklc repariert
werden müssen. Tbclen beabsichtigte , heute früh wieder
aufzusteigen , um nach Möglichkeit den Vorangeflvgencn
nachzukomme» . — Lberlcittnant Bier, der zuletzt über
dem Scharmüfcler See um 8 .20 Uhr gesichtet worden war,
ist der Groß Ntukro abgc stürzt. Sein 'Apparat ist voll«
ständig .zertrümmert . Ter Pilot hat einen Fuß gclirochen.
Sein Passagier , Lt . Steffen , erlitt eine Verletz» » z am Auge.
Auf dein Flugplätze in Breslau, wo gleichfalls seit den
frühen Morgenstunden eine große Menschenmenge mit Span-
nung der Ankunft der Flieger darrte , tras als Erster 8 Uhr k>0
Minuten Hirth ein . Hirth mußte bei Tobcrn eine Rotlan¬
dung unternehmen, weil eine Zündkerze verölt war . Ta er
keine Retcrvckerzc mitsüftrtc, erdielr eine solche von einem
Bauern , der einen landwirtschaftlichen 'Motor batte . Zn der
Gegend von Breslau verflog sich Hirib . der dadurch und durch
die Zwischenlandung sedr viel Zeit verloren bat . Als Zweiter
traf in Breslau uni 9 Uhr Csakav ein, der bedeutend günstigere
Fabrtzeil wie L' irth bat Beide Flieger sind wohlauf . Csakan
erreietnc unterwegs Cökcii von 2,VO Metern . Als dritter
Flieger kam ln Breslau Bergmann mit seinem Passagier,Leutnant Zchjnzel , 9 Ubr 2n Minulcn an . Tic Trci baden
ibre Absicht , gleich in den Vormittagsstunden die Wciicrfadrt
nach Wien anziiircten, ausgebcn und auf den Nachmittag per-
schoben , weil aus Wie» von der Wetterstaiion niedrere starkeGewitter in Oesterreich gemeldet werden , » nd außerdem be-
Mm MUL . dütz »m ISMtLL . ÜLliu Acluü belliche



»A . Z" Me »« ft, FrirAvichstzakr« . Tat MUitärluftscküss
„A . 3 " i »t gestern morsten um 4 19 Uhr zur Fahrt nach
Frirdrichsbafen ausgesriegen . In der Siähe von Mann¬
heim begrüßt « et da « auf einem sZlng befindliche Lchüt te-
Lanzschc Flugschiff und setzte dann in schnellrm
Tempo bi.: Reise nach Friedrichshofen fort , wo r » um
9 .

'^ Uhr einiras uns » ach 3 Minnicn glatt glaubet war.
Br , dem Hamburger Flugwcilsaheen errang Laspar

den ersten Frühprcis , den zweit . » Lchauenburg (Ol¬
denburger ». Es wurden zatilrciche prächtige Flüge aus-
gesühn . Gegen 8 .3<» Ukr »kürzte plötzlich in nächster Nähe
de » Flugfeldes Lclerichs mit »einem Apparat zu Bo¬
den . Gr könnt ? jedoch noch rechtzeitig lierausjpringeil
und blieb unverletzt . Her Apparat bvbric sich mir der
Lpitzc scnkiechl in den Boden . Bei den Flugwettbcwerbeu
stürzte Lchicbcck bei der Landung au » niäßiger Höbe
außerhalb des Flugfeldes ab , da er anschetneno ein : zu
scharfe Kurv : genommen hatte . Ter Apparat wurde zer¬
trümmert , der Flieger selbst blieb unverletzt.

Absturz eine« Aviatiker» . Vorgestern abend um o -üg Uhr
machte der Aviatiker Tuvrcuil an Bord eines Eindeckers mit
einem Passagier mcbrerc Flugversuche auf dem Alugsclde in
Betheny bei Part » . Gr Hane bereits mehrere Flüge in
großer Geschwindigkeit in etwa hundert Meiern Höbe ausge-
sühri und schickte sich an , vor dem Tchuppcn zu lande » , als
sich in fünfzig Meiern Höhe sein Apparat plötzlich stark auf
die Leite neigte und zur Grdc stürzte. Tic Anwesendcn , Zi¬
vil und Militär , eilten nach der Unsallstelle und fanden dort
den Passagier Visscur, der durch den Motor vollständig er¬
drückt worden war . Tic Leiche machte einen schrecklichen Ein¬
druck , alle Glieder waren gebrochen. Natürlich war der Tod
auf der Lrclle cingctreie » . Tic Leiche wurde nach einem der
Lctiuppcn gebracht. Ter Aviatiker Tubreuil hat ernste Per.
lchungen in dem Gesicht erlitten und klagte auch über innere
Lchmerzcn, doch scheinen seine Verletzungen nicht lebensge¬
fährlich zu sein. Ter Aviatiker wurde nach einer städtischen
Klinik gebracht. Visscur, der Rentier war , baue an demselben
Morgen erst den Apparat erworben und machte mit ihm
seinen ersten Ausstieg.

Ter seil August 191 » in Untersuchungshaft befindliche
Bücherrevisor Hartwig , bekanntlich die rechtst Hand des
Bankier « Ohm von der vcrkr echten Nieder¬
deutschen Bank, wurde gegen Ltcllung einer Kaution
von 200 00» . st auf freien Fuß gesetzt.

Pfarrer Piton in AngerS gab vor dem Untersuchungs¬
richter zu. daß er die Komödie von seiner Entführung und
Ermordung sowie den im Pfarrhaus verübten Einbruch
mit Helfershelfern inszeniert habe . Tie Zettel mit der
Nachricht von seinem Tode habe er selbst geschrieben. Als
Piton das Gerichlrgcbäudc verließ , wurde er von der
Menge mit Lchimpswortcn empfangen.

vunÄerkriegerfesl in Vlexen.
ii.

* Blexen , 9. Juni
Ter Kommers in Maas ' Laal nahm um 9 Uhr

feinen Anfang . Lchon lange vorher war der große Laal
dicht besetzt : manche wußten mit einem Stehplatz »ich
begnügen . Für die Vertreter und ihre Ouarticrwirtc wa .r
der mittlere Teil tzes Laa .lcs noch Möglichkeit frei ge¬
halten . Geleitet wurde der Kommers von Hauptlchrer
Hanen. In bunter Reihenfolge wechselten Reden und
Aufführungen mit einander ab . Eingelciiet ivurde der
Abend durch einen Festprolog , den Fräulein Jansen
sprach. Es toasteten Amtshauptmann Zeidler auf den
Kaiser , Gemeindevorsteher Büsing auf den Großherzog
und Tr . Hesse , der Vorsitzende des Blexer Kriegervcr-
« ins , auf Heer und Marin : . Herr G . H. Riesebicler
ließ die Veteranen leben , »vorauf Hauprmann I . Lohsc
den Tank der Veteranen abstattcre und zur kraftvollen
Erziehung Jungdeurschlands aufforderrc . Leine Rede
klang in ein Hoch auf das deutsche Vaterland aus . E.
Michaels widmete sein Glas den Gästen , und di : an¬
wesenden Blexer brachten denselben ein kräftiges Hoch.
Alle .Vereine Alexens harten sich gerne in den Tiensr
des Kviegervereins gestellt und boten den Gästen Vor¬
zügliches . Ts : Lieder des Gemischten Ehor .s
Blexen, die hübschen Reigen der niedlichen Blexer
Turnerinnen, die Glanzleistungen der schneidigen
Muswrriege des Turn erbundes Blexen, di : cr-
gneiiendcn lebenden Bilder , gestellt von der wackeren
Freiwilligen Feuerwehr Blexen — wir wstldcu
Unrxchr tun , wenn wir einen Verein besonders hrrvor-
steben wollten — es war alles vorzüglich ! Tic Blexer
sind auf der. Höhe ! Gegen Mitternacht »rar der offizielle
Teil beendet und die meisten Gäste zerstreuten sich in
di« l>e r sch irdenen Lokale des Ortes , wo durch Länger-
gescllschazten und Musikkapellen bald alles in di : aus¬
gelassenste Ltimmung kam . Wie lange ? Nun . der Weck¬
ruf am heurigen Morgen mischte sich in den (besang der
letzten , d .e nicht genug kriegen konnten.

Prächtig ging heute morgen die Lonne auf und
kündigte für aas Fest Paradewetter an . Ein ausge¬
zeichnetes Wetter haben sic» di : Blexer ausgesucht . Ta
konnte es an Besuch ja nicht fehlen . Um 9.30 Ilhr
traf der erste Zug »nit Kriegern em » nd dann ging es
unaufhörlich in langen Zügen fcrr ; vom Blexer und vom
Einswardcr Bahnhof rückten die Vereine , mit Musik emp
fangen und mit Mnfik geleitet , in den Fcstort ein . In den
Wirtschaften herrschte ein fürchterliches Gedränge , aber die
Wirte waren auf den Ansturm gni vorbereitet . Gegen
»̂ 12 Uhr begann der Anmarsch der Vereine nach dem Fest
platze für den Fcldgottcsdicnst , wozu der sogenannte Markt-
dämm , direkt am Orte , an der Tettenser Ehausscc , ausgc-
wählr war . Hier wiesen die Blcrcr Jungen , untersteht
von den Einswardcr Knaben , die Plätze der Vereine mit
Bercinssriüldern an . Ungezählte Lcharcn sahen vom an
grenzenden Teiche aus dem Anmarsch z» , der schier kein
Ende nehmen wollte . Gegen > . 1 Uhr wurde das groß
herzogliche Automobil in Licht gemeldet , und gleich darauf
traf der Großhcrzog mit dem Erbgroßhcrzog
und dessen Erzieher und seinem Adjutanten ans dem Fest-
platzc ein , mi» dreimaligem Hurra empfangen . Von der
Tribüne au « ries er oen Kricqerscharcn „ Guten Morgen,
Kameraden ! " zu , und „ Guten Morgen . Königliche Hoheit"
brauste es wieder . Tie Kapelle der Matrosen Artillerie
Abteilung Lehe unter Leitung ihre - Tirigcntcn , Konzert
meister Flick , begleitete den Gboral . Tonn hielt Bierens
Pastor , der alte Herr Jansen, mit lauter , wcilschellender
Stimme eine tresiliche Predigt über pze Kört « dctz Plol-

« zften : . Litze den Herrn , meine Seele , und vergiß nicht,
was er Dir Gutes getan "

. Psalm l »8 , und „ Tienet dem
Herrn m>t Freuden "

, Psalm 10» . Nachdem der Lchtuß
gesang gesungen , beehrt« der Großhcrzog die Herren
vor der Front mit Ansprachen , auch Pastor Jansen.
Unter den anwesenden Herren beinerkicn »vir : Exzellenz
Minister Lche er , Amtsbauplu ' an » Zeidler, den voll
ständigen Bnudcrvorstand un » die Vertreter der Gemeinde
Bleren mit »Krem Gcmcindevorstcbcr Büsing an der
Lpitzc . Tarai ' s überreichte der Großherzoq 7 Krirgcrver
cinanntftlicdcrii dos Kricgcrvcreinsvcrdienstkreuz und der
lieh t Vereine » die Fabnenauszcichnnng.

Zu Fuß begaben sich » : n die Herrschaften nach dem
Platze inmliicn des Torfes an der Kreuzung der Tcich-
und Kirchcnstraßc, den» Pastorciaarten gegenüber , w » der
Parademarsch der Vereine erfolgte , ein ein altes Loldaten
Herz erhebender und ölte Krieger mit Ltolz und Freude
erfüllender Augenblick, in dem dem g .'Uebten Landeshrrrn
eine rech » militärische Ovation dargebracht wird.

Kurz vor 2 Uhr fuhr der Großherzog »nit »einer Be¬
gleitung unter brauscnbcm Hurra durch dir prächtig ge¬
schmückten Ltraßen wieder fort . Ter kurze Festmarsch hat
den Beteiligten sehr gefallen . Aus dem Festplatze vor dem
Torfe beim Lpripcnhause löste er sich auf . Nnn gab es einen
neuen Ansturm aus die Wirtschaften , denn der Magen
knurrte fürchterlich : doc» es war allen genügend Gelegen¬
heit gegeben, sich zu sättigen und den Turst zu stillen . An»
allen Orten Butjadingen » rollten di: Wagen heran , von
den Untrrweierstädten konnten die Fährdampfer kaum den
Verkehr lrewältigcn , waren doch auch eine groß« Anzahl
Kricgervereine von dort erschienen , die auch den Parade¬
marsch mitmachttir und deren Angehörige nachkamen —
kurz , eine Völkerwanderung in und nach Blexen . Buden
aller An und zwei Karussells waren auf dem Festplatze
vorhanden , und vom Teich? herab bot »ich auf diese wo¬
gende Menschenmenge ein seltener Anblick, der auch Wohl
von den meisten Frstbcsuchcrn ausgenützt ist. Zeppelin war
nicht erschienen, aber ein goldgelber , runder Ballon schivebtc
in den Nachmittagsstundcn hoch über Blexen über die Weser
davon . Blexen hat eben bei besonderen Gelegenheiten für
seine Besucbcr auch etwas Besonderes.

Jetzt , wo wir unseren Bericht schließen, rüsten sich
schon manche Vereine zur Rückfahrt , aber noch immer strö¬
men neue Zcharrn heran . Und morgen geht die Fahrt mit
dem Llovddampfcc „Glückauf" nach Helgoland.

»
Aus dem Jahresbericht fugen wir noch nach:

Ledcnsversicherungvairstatt unv Sterbekaffe
de» deutschen Kriegerbnndc « .

Tic Anstalt Kat auch im Jahre I9I I eine weitere er¬
freuliche Ausbreitung zu verzeichnen : sie hatte Ende lstll
127 000 Mk . Versicherungen über 33 000 000 Mk . Kapital.

Innerhalb des Oldenburger Kriegerbundcs sind rund
180 000 Mk . versichert . Ter Zugang im Jahre har rund
2-

', 000 Mk . lwkrnaen, darunter befindet sich der Verein ehe¬
maliger stier in Oldenburg , der eine Kollektiv -Versicherung
von 100 Mk . pro Mitglied genommen bat . An Oldenburger
Kameraden sind im vergangenen Jahre 2300 Mk . Lterbc-
geld ausgczahlt worden.

Nnterfiützungswcsrn
Im verflossenen Geschäftsjahr : sind durch Vermittlung

des Bundesvorstandes 33 Kamcraftenunkersrütznng : » mit
13-10 Mk . und 2l Wilwenunrerstntzungen mit 223 Mk . von
der Ilnterstützungstasse des Teulschen Kriegerbundcs be¬
willigt und ausbezahlt worden . Au » unserer Bundeskaisc
sind im verflossenen Jahre in 12 Fällen zusammen 3l3 Mk.
an Unterstützungen zur Ausgabe gelangt . 78 Vereine zahlten
an Kameraden resp. deren Hinrerbiiebenen 6194 Mk . Unter¬
stützung, das sind durchschnittlich 7st,40 Mk . für einen Ver¬
ein . Ten höchsten Untcrstützungsbctrag zahlte ein Verein
mit 380 Mk . Im Ganzen wurden also an Unterstützungen
an Kameraden bczw. deren Hiiuerblielcencn im Jahre 1911
8072 Pik . gezahlt , 909 Mk . mehr als km Jahre Istlsi. —
Ferner zahlten 89 Vereine beim Ableben von Bereinsmit-
glieder » 13 838 Mk . Lterbegeld , da » macht durchschnittlich
101 Mk . für einen Verein . Ten höchsten Betrag zahlte ein
Verein mit 1030 Mk.

Aus äem Sr-Hderrogtum.
D» N- ck-r, « « 1t a - rrUP,nd, - t»-ichn, t-erl-tz-n -n attlt - aNkttHr«
W Avr Mit jtnLit -r autlle -i «- ß»«e » UI«nel . u, , vetttzt»

l»e»l« V»rtt « « n1Ur Sn , »er Arb -kti- n S- ts « eko-ii- ei.
Olsrndarg . U>. Juni.

* Ter tztroßtzerzog unternahm heule mit seinen Gästen
von hier aus eine M 0 t 0 r b 0 0 t fa h r t aus dein Hunlc-
Emskanal.

* Ein Zeppelin in Oldenburg ? Tn « Zeppelin Luftschiff
„Viktoria Luise" wird bckannilich vom 13 . Juni ab in dem
neuen Lustschissbascn in Hamburg stationiert werden . Es ist
dann geplant , zahlreiche Fahnen »ach den Nordsccbädcrn und
in die für die Lnslschissabricn neuen Gebiete Norddenisch
lands auszusübrcn . Falls cs gelingt , hier in Oldenburg
zehn Personen zu finden , die »ich an einer Fahr » l, 200 . st bc
»eiligen werden , und , falls die Ltadt sich entschließe» wird,
500 bcrzugebcn , würde die Hanibnrg 'Amerika Linie auch
die Ltadt Oldenburg mit einigen Lchlciscnsabncn übcrslicgen
lassen. Es würde dann den Oldenburgern doch endlich Ge
lcgcnbeit gegeben werden , ein Lustschiss zu scbc » , denn die
„ Viktoria Luise" fährt schon seit Monaten ganz regelmäßige
Fahrten , und muß schon sehr ungünstiges Weiler sein, wenn
eine Fabri auc-faUcn soll. Falls oliv Interessenten sür eine
Fahrt vorhanden sind, vincn »vir dieselbe» , sich mit der die
sigcn Agentur der Hamburg Amerika Linie . Herr » Leopold
Hahl 0 , in Verbindung zu setzen . - Vielleicht opfert der
Verschöncrungsvcrci» in seiner Eigenschaft als
V c r k c b r sv c r c i n die 300 sür das Lustschiss au » den
Erträge » des Blumcntagcs e

* Ter gestrige Svnntag hatte mit seinem herrlichen Lom-
mcrwcttcr eine ungewöhnlich große Zahl von Au »siüglcrn bin-
ansgelockt . Tic Lommrrwirtschasicn batten nach den Ent¬
täuschungen de » Psingstfcstc» einmal wieder einen guten Tag.
Tie Eilcnbabnzüge waren den ganzen Tag gleich voll , am
Abend schon mcbr übervoll. Auch die Lokale in der Nähe »er
Ltadt erfreuten sich eine« guten Besuche « . Eine frische Note
bringen die Wandervögel ln da« Getriebe. Uebcrall sicht man
die ftobcn Gesellen — und ihre weiblichen Genossen ! — munter
einderzicben und wäbrend der kurzen Rast beim sclbftbcrciteten
Mahle ein frische « Wanderlied zur Mandoline singen . Auf
allen Bahnhöfen singt « und spicll' s , »renn am Abend die Heim¬
kehr nur ungrrn angelreten wird.

* Ter «chic v «mr »tzdrt«g jindcl beule wer statt. Für

tz^e Teilnehmer , bi, mit den Fruhzügen etntreM » . wansBesichtigungen de» Kunstgewerdemuseum » unter
Fül - rung von Tirekror Tr . R a . p « , der Grneralderlamm.
lung unter Führung von .Herrn toin Dieck. des natur,
wissenschaftlichen Museums unter Führung von ProfessorMartin , de « Lpr itze » kc, uses und de» La ^ pan«mir der Kunsthandlung vorgesehen . Bor dem Lpritz« ,,-
l- aus waren sämtliche F e n c rge rä t scho fr , n auf «, - ,
stellt woichen. Um ll .30 Uhr begann im Kasino da» Früh-stuck , woran sich um 12 Uhr die Verhandlungen anschlossen. Lberregierung .srac Willm» spricht über die
Bedeutung der Lanberbrandkasse und ihre nächsten Aus¬
gaben . Liadrbaurat N 0 ack über Ltraßen - uns Chaussee¬bau , Direktor Le h m 1 u h l - Telmenhorst über Wander-
haushaltung - schulcn. Rach Lchluß der Verhandlungenwird der Lö,chzu,zder städtischen Feuerwehr auf dem Markt
und daraus di« städtische Ltraßenreinigung auf dem Thr-arerwall vor - esührt . Las Mittagessen beginnt um,
4 Uhr im Kasino.

* Auszeichnungen . Folgenden Herren wurde dat
Kncxerrcrdicnsikrcuz verliehen : Tiltheh, Oberstleutnant
z. T . . Oldenburg : Hinksch, Kapitän a . T . , Okestcmünde-
Hullmann, Fabrikbesitzer , Etzhorn : Röhmann, Kaus-
mam », Lohne : Addick » , Gemeindevorsteher . Golzwarden'
Lchniltker, .Kaufmann , Wilderhauien : Großmann'
Amrsborc , Telmenhorst ; Lchmidl, Werkmeister , Rü,'
stcrsiel . Ten Groß Hz gl . Fahnenschmuck für 23jährige » B« .
sreben erhielten die Vereine Edewecht , Lage , Bösel.Westen der Landgemerndr Olden durg , Hunt«
losen.

* Medardusmark «. Ter diesjährige Medardusmarft fin-
det dem Kalender nach Mittwoch , den 12 . d . M . , stau, in
Wirklichkeit aber bat er bereits begonnen . Im Lause der
letzten Tage trafen derciis größere Pserdckoppeln hier « in , d>,
aus den Weiden in der Näbe der Liadl unlcrgcbrack» wur,
den. Hier ist denn auch die Ztäne , wo der erste Handel « in»
setzt , der , »vic wir bören , schon jetzt ziemlich lebhaft ist . da
auch schon auswärttgc Käufer i » größerer Zabl cingeironen
sind . Es bandelt sich bei diesem Geschäft ausschließlich unz
Hengstcntcr . Ta » beste Material in dieser Marktware wird
schon vor dem Markttage aus den Seiden verkauft , sodaß
cs also übcrbaupt nicht a » den Mark : kommt. Tic Preise,
die dafür gezahlt werden , sind sehr hoch.

* In Kvlllfion gerieten am Lonnabcnd aus dem Hei-
ligcngeistwall ein Auto und ein Radfahrer . Ter letztere
wurde vom Rade geschleudert, doch kani er ohne schlimmer«
Verletzungen davon Lein Rad wurde demoliert.

* Ein bedauerlicher Unglückssall wird ans Eversten?
bekannt . Ton bricht wiederholt das Vieh der Bauern in
die Garsten der "Arbeiter ein , und diese müssen mit aller
Macht aufpossrn , um sich durch die ung . betcncn (pästc nicht
die Frucht ihrer sauren Arbeit verderben zu lassen. Als
die K nlie bei dem Arbeiter Albers den Garten zu verwüsten
sich anschicktcn, eilten die Leute hinaus , um sie anzubinden.
Währcnd der Zeit mußten sie ihr cincinvicrtcl Jahre altes
Kind allein lassen. Das unglückliche Wesen stürzte dabei
in einen kleinen Waschropf und ertrank , und als die Elterm
die fremden Kühe nngebundcit hatten , fanden sie ibrKind —>
ihren jüngsten Liebling — tot , uns kein: Bemühung könnt«
da» entwichene Leben zurückrusen . Es muß besonders bittre
sein , ein Kind ans solchen, Anlaß zu verlieren . j

* Einen schönen Neubau hat die Firma I . Mein«
j 0 hanns an der Nadorsterstraße , N? . 20, errichten lasse»
Tie hat darin zwei elegante Läden von 300 Quadratmeters
Fläche eingerichtet.

* Tie Mitglieder des „Liedertzranz" , die das deutsch«
Läugcrseft in Nürnberg besuchen werden , versammeln sich
heute abend um 9 Uhr zu einer Vorbesprechung im » Reu«
Hause " .

* Ta » Schulschiff de» Deutschen Schultchikk«eretnsk
„Grvßherzogin Elisabeth " ist am 7 . Juni wohlvebalten ich
Ebristiania e.ngekommcn und wird am 14 . Juni nach Kopen¬
hagen weitersegeln.

* Tie Impfungen finden in diesem Monat statt, uni»
zwar sowohl die Erst , als auch» die Wiederimpfungen^
Näheres ist aus den bctr . Bekanntmachungen in der heutige»
Nummer zu crscbc» .

* In dir Hunte fiel am Lonnab . ndnachmittag wahr¬
scheinlich infolge von Neckereien ein 12jährigcs Mädchen,
da « mir mehreren Freundinnen von » Baden beimkchrt«.
Glücklicherweise gelang es bald , das Kind , das bi » an de»
Hals im Wasser stand , aus« Trockene zu bringen.

w «ttervsrl>erl»ge lür vi«nrt»gr
Geringe Wärmeänderung Schwachnnndig . Wechfeluds

Bewölkung . Verbreitete Rcgensällr.

kür Sie Nchtionaliluglpenck« .
Es gingen ein beim Oberbürgermeister Tappende-

unter dem Zeichen : Lchülcr der Volkstnabcnschulc 7,11 >4t,
2t . 2 -ck. König». Bezirk« , ll 1l .st , « . 1 .st.

Es qinacn ein bei Haycn, Dalsper , unter dem Zeichen:
H . G . T . 3 -st , G . R . T . 1 . st , I . H . T . 2 . st . A. L . 1 -st,
T . B . 2 . st . E . M . l » . st . A . H . 2 . st , G . W. 50 Psg . . E . W.
R . E . 1 .st . Fr . R . 1 . st . Gcbr . I . 1 .st . H . Gl . 1 .st . L . F,
23 Psg . , zusammen 23,73 .st.

Es gingen ein bei Gemeindevorsteher Böning,
Ncuenbrok , » »«er dem Zeichen : H . T . 1 - st , F . B . 1
G . Lt . 50 Pfa . . G . B . 1 - st , H . G . l . st . F - W . 1 - st . G . B.
1 . st , F . T . 1 . st , H . Lch . 1 - st , I . O . I -st . G . B . I .4k.
H . F . 1 - st . I . B . 1 . st , E . I . 1 -st . H - H - 1 - st W. B - l -4k,

Es gingen ein bei W . Tüllen unter dem Zeichen:
Pr . K . 5 . st , Fr . N - 2 . st . - „ .Es gingen ein beim Hofbankhaus E - « G-
Ballin unter dem Zeichen : L . 2 -st , H G - I - st , D A.
2 . st . E . G . 20 . st , F . L . 5 . st . Lldcnburger Verein für
Luftschifsakrt 830 . st . . . ,

Es gingen ein bei der Lchulz eschen Hofbuch¬
ban d l u n q »R . Lchwartz ) , Oldenburg i . Gr . , unter deut
Zeichen : A . W. 2 .st.

In , ganzen bis jetzt 10 103,33 .st.

^
* Bad Zwischenahn , 10 . Juni . In Lebens « - ,

fahr kamen gestern zwei junge Leute , die eine BootfahN
machten . Tas Boot kcntcrte und sic fielen ins Wasser. Zum
Glück war das Motorboot in der Nähe , sodaß die Vcnrn-
c lücktcn bald gerettet werden konnten Einer der jungen
Leute soll ein Herr L . aus Oldenburg sein.

Elsfleth , 9 . Juni . In letzter Nacht würbe m d ' t
hiesige k « xchg e in gebr 0 chc n. , Ter Tieb verscholl»«



HG km - Kn Fenster , au » de « er eine Scheib , berau - schnitt,

Eingang in da « Gotteshau «. entfernt « von dem hölzernen
Enizisix die silberne Ehriftussigur und enilcerie eine sür
» e« Abendmahlsgebrauch bestimmte Flasche Wein.

! wrüpvenbührrn , 19 . Juni . In die Warlcräume un-

snee Bahnhof » » ft ein gebrochen. Tie Tiede sind

»ur « ein Fenster eingesticgcn und habe -, dann drei Scv -ränke

erbrochen , »voraus sie mehrere Kisten Zigarren und ver¬

schiedene Eßwarcn stahlen . — Im « immer Holz fanden

- olzarbeitcr die Leiche eines Infanteristen er-

daagt vor.
s.. » ordenham , 9 . Juni . Sin junger Mann , « ldert

Klimpker au « der Vinnenftraße , fahle gestern abend in an-

- » trunkenem Zustande den Entschluß , im Flagbalgersiel
rin Bad ju nehmeu. Kaum desand er sich in , Wasser , als

er vor den Augen seine « Kollegen unterging . Tiefer holte den

Versunkenen hervor , leider al « Leiche. Ei » Schlagansall
b«ne seinem Leben ein Ziel gesetzt . Seinen Leichtsinn hat er

« il dem Tode bezahlen muffen.
«. Jever , S. Juni . Ter den Postvcrkchr zwischen Seng-

worden und Jever vermittelnde Omnibus stürzte am
Sonnabend in den Graben beini . Tivoli " . Tie beiden

Pscrde scheuten plötzlich , der Wagen geriet nahe an die mindesten»

Is> Fuß tiefe Graft , kippte um und stürzte kopfüber die steile
Böschung hinunter . Sr überschlug sich völlig . Es ist ein
wahre » Wunder , dass der « ruscher und die Fahrgäste , zwei Er
wachscne und vier « indcr , außer dem Schrecken nur leichte Ver¬

letzungen erlitten ; auch die Pferde sind verhältnismäßig gut
»ovongekommen . Ter Omnibu « ist noch am nämlichen Tage
wieder au « dem Graben herausgeholt worden.

st Wilhelmshaven , 10 . Juni . Hier wurde gestern da«
Sckieh fest gefeiert Schützenkönig wurde Herr W . Räth-
sen, der auch im Vorjahre da « Amt bekleidete und Schieß-
meifter de« Verein « ist.

K Osnabrück , 9 . Juni . Tie Rundfahrt Mün¬
ster — Osnabrück — Münster des Lustschisses
. Viktoria - Luise" verlief glänzend . Ta » Wetter war
günstig , obwohl sich bei der Rückfahrt nicht unerhebliche Böen
bemerkbar machten , gegen die das Schiff mit voller Kraft an-

,ukämpscn batte . O - nabrück mit seinem Menschengewimmel
lag in voller Pracht da . Zwei Schleisensakrten boten Ge¬

legenheit zum Beobachten . Zurück ging cs über Emsdettcn-
Grcvcn.

vom olciendurgifeften « alerieverekn.
Vom Vorstände des Galerie Vereins erhalten wir fol¬

gende Entgegnung:
Die .Herren Professor W . Otto und Tr . Carl SGaescr

haben zum letzten Jahresbericht des Lldenb . Galcriever-
«in » in der Beilage .zu Nummer 1 .

',:i der . .Nachrichten für
Stadt und Land " eine Erklärung erscheinen lassen , die
»ns zu folgender Entgxgnung veranlaßt , während , wie
wir kören , die gleichfalls angegriffene staatliche Ankanfs-
kaininkssion ^inf eine Erklärung ihrerseits verzichtet.

Tid .Meinungsverschiedenheiten über den Ankauf des
Dütierschen .Gemäldes „ Eisengießerei " in der Sitzung , der
Lltikanfskommifsion Pom 29 . Dezember 1911 waren dadurch
verschärft worden , daß Herr Professor Otto vor der
Sitzung den Versuch gemacht hatte , einzelne Mitglieder
der Llnkaufskvmmission gegen den Ankauf zu bestimmen,

obwostl sie da« » ilti « och » tcht « eseho«
harren

Es ist nicht richtig, daß Herr Dr . Pauli in der
betreffenden Sitzung irgendwelche „ Ausfälle grgeu
die Nordwrltdeuische n " oder gegen „ die Ver¬
ein i g u n g n o r d w c st d e n t s ch c r K ü n st l e r" geiitackl
habe , vielmehr kam es zwischen ihm und den Herren Dr.
Schacjer und Professor Otto zu einer lebhaften Diskussion
über da » Programm der Oldenburger tvaleric . — Tie
seither vorgrsallenen bedaucrnsivrrten Weiterungen sind
auf den Brief zurückzuführcn , den Herr Dr . Läraescr »ach
jener Sitzung an Herrn Dr . Pauli richtete und der ein
weitere » ,

',ü,ainmciiarbciken der beiden Herren unmög¬
lich machte.

lic von der Aiikaufskoinnilssion einstimmig be-
sch .

' csscne Eriverbung de » Gemäldes „ Eronberg " von Wii
Helm Trübner stehr nicht im Widerspruch zu dein
jatzunz - sermäß ausgesprochenen Programm des Oldenbur¬
ger Gaiericvcrci » » : denn cs ist nichr vorgeschriebe » , daß
unsere Erwerbungen lediglich aus Werken nordwcstdeulscher
oder in Nordioestdeutschiand lebender ünnstlcr bestehen sol¬
len . Vielmehr heißt cs in 8 2 der Vercinsgesrtze : „ Tie
n o rd wc std c nt s ch c Kunst soll den G rn n d ch a ra k-
lcr der zu schassenden Galerie bilden . Zur Er gän z u „ g
tönncn a u s n a h in s w e l's e hervorragende
Werke ans den übrigen Gebieten deutscher
»tunst erworben werden ." — Jin Ansch - u » an
diese Feststellung seien nachfolgend diejenigen Werke o „ f-
zeführt , ivrlchc au » den Mitteln des Oldenburzischcn
Galcricverciiis und des oldenbnrgische ". Staates durch die
staatliche Ankansskonimission jn den letzten drei Jahren er
worbe » wurdc » . l !ü)9 : F r i tz O v e r b c ck . Birken "

, Gras
L . k . Kalckrcnth . Kind i » r Park '

, R . von .Hagen
. Straße in Husum "

, M . Tuphcrn r . Bach im Winter " ,
R . Hell wag . Zwei Landschaften au » England "

, E.
Lppler . Blumenstück " . — 1919 : Earl Pinnen
. Frühling " , Hans Olde . Claus Groth "

, El aus
Ale her . Bücherkiste "

, M ü l l c r - K a e m p f . Power
Törp ". 1911 : Bernhard Winter » Tas Eisen¬
werk "

, Fritz Mackensen . Ziege "
, Paul Peter ich

. Mcdca " ( Statnes . — Ta im Sinne des Galerieprogramms
das örtliche Gebiet der in Betracht kommenden deutscben
Kunst als bis nach Holstein ausgedehnt arisgefaßt worden
ist , so sind sämtliche oishcrigcn Erwerbungen als zur nord-
wcstdcrilschcn Kunst gehörig anzuscb - n Tie Erwerbung
des Trübner bezeichnet also die erste statutenmäßig zulässige
Ausnahme.

Es ist nicht richtig , daß Herr Heinrich Vogeler
. die Wahl in die Ankaufskommission abgc-
lckint" habe . Herr Vogeler sollte als Vertreter des
Galcrievcreins in die Ankaufskonimisfion cinlrcten . Somit
King die Gültigkeit seiner Wahl davon ab , daß er zuvor
Mitglied des Galcricvereins werde . Ta cS Herr Vogeler
indessen — urrd zwar nicht aus prinzipiellen Gründen —
ablcbnte , Mitglied des Galericvereins zu werden , so wurde
hiermit seine Wahl sür die Ankaufskommiffion hinfällig.

Ter Vorstand des Galerirverein « :
D . G . Pauli, Vorsitzender.

Wir fügen hinzu , daß es den hiesigen Kunstfreunden
sehr erwünscht wäre , den Brief kennen zu lernen , der die
Veranlassung zu den Wciteeungrn gegeben hat . D . R.

vsuefle miä letzte
vepeseven.

Tie Lieger tm F « r» sl« « .
Berlin . 1» . Juni Ten Fliegern hirttz , » sakatz u» d

Bergmann »ft von der Flugleitung der Rat erteilt » « bei «,
den Flug nach Kien gestern nicht sortzusetzen wegen der außer
ordentlich ungünstigen Witterungsverhättniff « und de « »« -

günstigen Zustande » de » durch Regenguss « ausgeweichte » Flug¬
platz « » in Aspern bei Wie » , der di « Landung sehr erschwert.

Flugplatz Aspern , 1V. Juni . Fernst » , Berlin — St « . Der
Flieger Hirth passiert « mit Leutnant Keller
um K Uhr I Minute die Ziellinie und landet«
glatt nmS Uhr 3 Minuten.

Berlin , 19 Juni , sxrur morgen 3 Uhr wollten
Thele » , der seine Maschine bereit » wieder au »gebessert
har , und Leutnant Mandolli anstelle Salatnig » star¬
ren . Wiencziers stieß gestern abend kurz nach 9 Uhr
zu einem Probeflug auf . Al » er im Gleitfluge landen
wollte , schlug er so Izefkig auf den Boden auf . daß per
Apparat völlig in Trüminer ging . Ta kein Ersatz zur
V .- rfügung war und eine Reparatur bi » Montag nicht
möglich ist , scheidet er endgültig aus der
Konkurrenz aus . Rudolf Stanzer mußte in
Kohlow bei .Hirschberg auf einer sumpfigen
Wieie eine Notlandung vorrwhmen . Er hatte eine Stunde
lang infolge unsichtigen Wetters die Orientierung völlig
verloren und mußte schließlich , da er in beträchtlicher Hö !̂
in heftige «Kewittersnirnre geraten war , weycn Benzinmangcl
nrcdcrgeken . Ta zerbrach ein Flügel seine » Fahrgestells.
Ter Passagier kam ebenso wie der Pilot mit dem Schienen
davon . Lv er wieder aufsrrigen kann , ist fraglich . Rach
einem Telegramm au » Guben landete dort Krieger ohne
Schwierigkeit . Beim Warnen de « Publikums geriet Krieger
mit einem Arme in den Propeller und erhielt eine schmerz¬
hafte Verletzung . Ter Flieger gab oen Weiterflug nach
Breslau ans.

Ter Kaiser und der Zar.
Pari », 19. Juni Au » Petersburg wird gemeldet , daß

Kaiser Wilhelm und der Zar in den finnischen Gewäffern in
der ersten Juliwoche zusaminentressen werden . Ucber den Zeit¬
punkt der Begegnung des Zaren mit dem König von England
ist noch keine definitive Entscheidung getroffen.

Tas deutsche Geschwader vor Rewgark.
Rcwpork , 19 . Juni . Tas deutsche Geschwader traf gestern

auf der hiesigen Reede ein und ging um 11 Uhr vor Anker.
Tas Rcwvorker Festkomitee begab sich sofort an Bord , um die
Deutschen im Namen der Stadt zu begrüßen . Konteradmirals » .
Rebour -Paschwitz dankte in seiner Ansprache . W»

CHefked»Ve»r Ntlhilm von B » sch . Leiluug de, H»l«tr. d«ß" »Le», »« V« » iichrrn 0l . Ntcha , d Hamei. d«s Lokalen I . Ne » ! o,a-WWOkMch de»
^

2icheratens «i
^

r
^ - d

^
t ckß Dnick und Verla, » >

ZSitterungsbeoVachtnngen in Hkdenöu q
von N . Schulz, Hos-Lvtiker.

Ilbrr,

Monat »c «>»

Lufttcniperatirr
nikdn,».

9. Juni
19. Juni

7Uhrnm . -̂ s- 17,b 7Sl,d S. Juni -s- SS,7
6 Uhr vm. -s- 1»,7 762,6 10. Juni —

-i- l,

vsOksukleki Obe»

S00 Spsrisimoforen

leistungen:
1 ^4
bis

Kettied55toff:

8enrol

Aukin

8enrir»

fettoleL

killigei' Kleinmotor' fui' llanrlwei 'k.
KleingeEkdeonc! l.socl^ il'tsctiaft

iviekcikn

llkNK liovn. lülstldW.

l>kM I
"lliz !e ^IuN5IkN

Alleinverkaitf de- fo überaus zart«
und im Wohlgeschmack unübertroffenen j

>Zwischenahner

Spargels.
Ich empfehle denselben jetzt zu

bedeutend herabgesehten
Ireise»

^(beste Zeit zum Einmache »).

LtrvIvdrvrUso vsUtzrd«»,
über Nacht trocknend und nicht nachklcbend.

vsru8ts1o -I«LoLlLrbv,
in 6 Stunden trocknend, Farbe und Glanz in einmaligem
Anstrich. — Lcinöl -Firniß , Terpentinöl , E >« ati >,Bernstein-
und Möbel -Lack , Lroncen , Piniel , 9alkblau . Kalkgrün
Glanzöl , wohlriechender Oi«n-Lack.

volmsr -LSvk
gibt ohne Mühe sofort Fußhöbea «tue» spiegelnden Glanz
ohne zu glätten und zu Neben.

Vodllvr VaoLs,
leicht zu verreiben und nicht nachklebend.

SUüUoutt,
bestes Reinigungs -Miltel für Park «tt-Bod«n u . Linoleum,
vollständiger Ersatz sür Slahlspähnc.

Mödol-kollwr
macht alle Möbel ohne Mühe wie neu.

Victoria -Drogerie , Heilijfe»LtWtje 4.
Zu »r »I«. Llcctrübe »- , Rot und

wb . Buskohl - , Wirsing . Kohlrabi-
u .Salatvflanz . Hochlieidern -eg 31.

js . Lriestalibe » ff.
zu verk . vsth » , Kirchhosstr . 2.

Oster » tzg. Zu verk . 29 qr . u
kl . FuNerfchwrlne . Kirchhosstr . ? -

lilirvierleiirerlii ß. ksIN.
grdl . lInt .,vrzgt .E >nvf . Ka >h. str .20

Bevor Lu antrittst deine Reise,
kuriere di -v , » . Hause weise,
in keinem Bade stndet man,
war man daheim sich leisten kann.

HatardvilpraMs
von

>80 . Vmwvll itllkbltlikLSttlMlssj
Oldenburg . Bahnhofsplatz3, Telefon1389.

Auf » rund virls . Erfahrungen und günstiger Erfolg,
I werden bebandelt : Herz -, Nirren . » ,s s

Jschio «. » icht . Rhe -UU - tilaiu « . Fettlaitzigtz »,, . « elchjncht^
svczialität : Nah von « er » e » Iei » e » aller Art , L«h « , »g « .
B »rkrü « « u,ge » u,d « rrwachs » « , »^ ^

Einpiehl « die in meinem Verlag « erschienenen ta-
f Irrest »« «« , u >» lrhrrricheu Echrtsien der

Iflstuppf . Sä. vwwsll?
I . . N < kvenl < k,nNf, < «ten . » ,re Sntftedung uns

r,Non « lle NevKuaiung"
und . . Oie Kunst ru veilen " .

L»rl VLrüemstil » , 8t»u5lr»8 §e 18. !

1 St . rcinr . schwarz « Rtzri » -
lladrr , l,8 , z» verk . Augusts » . 18

Psrr » r »ü« >«r zu verk.
Ziegelhv ' str . 83.

- . . . . . . .. . ^, - lftercn >
tu und außer dem Hause . I PUdel rauniungshaider billigst,

le 1. l "
Eiuige Lpiegel und sonstige

I raumungöstaibcr billigst
LLUNerfchweertzrahe »2.

M»M8 üeiWllsiliis.
IlkLaorstsrstr . 20 . lelbton 551.

IlMMl . IstMM » . NIenIiIiiWliöiNk . ImdiillW « » !.
In meinen neuen großen Läden Nadorsterstr . 20 eröffnete
eine reichhaltige AusstellungerstklassigerFabrikatemeiner
Branchen in modernsten und einfachen Ausführungen.
- - - -- Bitte um Besichtigung und regen Zuspruch . — — —

linl«nlilikiitms A.
",u

Gemüsegarten n . v . Ziersträu -l .,
an der Stadtgrenze . Scheideweg
Nr . 9 beleg , ist anderw . Unter-
nrtnnrn « hatbrr r rei « w zu verk
Auch k. e. Bauvlai ; abgetrrnnt
werde » . i>!ähereS daselbst.

v « i -Ie » uk « rr
von meinen rrvei kl.
pk « r>«I » r» l nact , IVadl , ovtl.
»ucti ttespann;

kei-nor 1 last neuer tztvU*
« rag » » . Iraetzrakt 1509 kg
Ik . ke >»M»rtiug,lI »n6cIogiirtner,

Osternburg,
> loppenburgorstrasso kV,.

Twrrlbäke . Z . vk. eine junge
sind , nabe a . Kalben , und ikäbt
Woche » alte Ferkel.

H. rök »» ,r , Bremerchaugee S.



^ ^ ^ ^

Feinste

MsvIiMellselll

Zvshnr tladoriittfir . 70.
k ^r » u Xklrtok » ,

phrenologin u. iviüen>cha rlich«
vandle «rin.

Auch Sonntag « zu sprechen.

drossle -^us >vLkl kompl.
VsknLvFS - XusktrMvnze»
l^onkurrenrlo» dillix « kreise.

— ligsve ^nfertist «» st —

kiCuslsrirlnnriorrr
in 6en oberen t^tLzen.

» us^'itN» 1>»nco frei ?Lclcunx.

Lmil kleiner;
UriMiIiM . » . lilklsii 1ZI1.

Vorteilhntl « ttesuxrquett,: f^ r

V
p?
Ul

!I
Irauer-Loslüme
Klüsen u . köeks

in grüsster Juswulli

ru billigen Kreisen.

^ suderurizen erkalten in
llürrester Xiist.

lülmiiill
Unterrichts -Zustitiit

Langrstraße 40.
Elnjäbrigcil - usw. Prüfung,
Privat Unterricht in allen

Gymnasialsachcr»,
Ueberwackiung des Studiums.

Lpllllgemscder,
akad . geb . Lehrer.

Lchte iiielei'
klnrüge, liiluren

unä Meiäer
in xroftor .4usivaiil.

LLLHAv I * ro1ss.

f !! eDsc!ier 8 NsverliWü.
iissrsn8tr. 56.

Mistiges Angebot.
Eine moderne, hochelegante

eichene - >t»i«s,i » »ner Eiiirich-
tung niit 1 .80 Met . breitem An-
ttcideschrairk usw. , hervorragend
sviön gearbeitet, ist billig zu ver
taufen. Wilhclmsiraßc 5.

6k8UNljb6it8
^ ptvlvvtll
kowonll,

v . Fl . Sä ohne ttiar.
Slllein zu haben der

,̂ h . seinrllli tzilns.

und beachten Sie
bitte unsere

nächste ausführ¬
liche

kfiirillW!

Astten Sie
mit Ihren eillkSufei»
An den sächsischen Jndiislricpläxcn sowie bei größten Berliner Fabrikanten
haben wir riesige Lagerposten ganz beispiellos billig eingekaust.

Unter der Bezeichnung:

Krosse95 -Isge
beginnen wir von Mittwoch, den l2 . Juni , ab mit dem Verkauf dieser
Warenposten, welcher durch die Reichhaltigkeit und Gute eine

Mittung voll uiibMlflichtt Billigkeit
sein wird.

Kebr. v. Wie». I.sngvbli'.
6.

AMMilWIMlllllls
v . >891.

.. Unser dieSjährigrS

Offrntl. pktisktgeln
zum Desteu der Unierstützungs-

la --e findet am
Sonntag , 30. Juni , u.
Montag , d . 1 - Juli,

IM „ Ode« » -- zu Eversten statt.
U », gütigen Zuspruch bittet
_ Ter Vorstand.
Jung . belg . Riesrnkauincheu

zu r-erlaujen.
Mini . Tamm 4.

IlMI klliMMlIlM.
TieuSlag . 11. Juni : , Tie

Liebe wacht " .
Mittwoch, 12. Juni : » Tie

Liebe wacht ".
Donnerstag . 13. Juni : » Fräu¬

lein Wirbelwind ".
Freitag , 14 . Juni : »Tie Jour¬

nalisten".
Sonnabend , 15. Juni : Vor¬

tragsabend , Rezitation u . Lie¬
der znr Laute.

sonntag , 16 . Juni : » Friiu-
liin Wirbelwind " ._
tl 6 ir'3l8g68uetl6.

Zllllgtt Mn»,
26 Jahre , vermögend, sucht die
Bckanntsch . ein . jg . Dame, mit
etwas Pcrmög , aber nicht un¬
bedingt erforderlich, mit gutem
Eharakt« , zwecks spät. Heirat.
Oks. mit D . Id erbitte unter H.
S . 26 Filiale Langeftraße 20.

>Vu » Lck.
Tech » . Unterossz. d . !l M . i.

Ausld . w . m . Dame ( Stcno-
graph - st .-Schr. f von 18—20 I.
>, . ll . Fi « , in Postltverk. z . tre¬
ten . Offerten mit Bild an die
Expedition d . Bl . unt . 2 . !>35.

fsmliien - kiaciinetlisn.
Verlobungs -Anzeigen.

Statt Karten.
Die Verlobung meiner Toch

tcr Luise mit Herrn Heinrich
Schild, Bremen , beehre ich mich
hierdurch anzuzcigcn.

Heinr. Spalthoff.
Oldenburg, 9. Juni 1«12.

Todes -Anzcigeu.

Statt besonderer Anzeige.
Joddelotz ll , den 8 . Juni

1912 . Western abend ist
nach längerer Krankheit
unjere ll . liebe Tochter

^ Lves
im Alter von 10 Vlonaien
fault « iiischlaien , welche»
tiefbeirübt zur Anzeige
bringen
ReiutzardWitte und Frau

geb . Memcn.
Tie Bcerdigillig linket am

Dienstag , den ll . d . Bits -,
um 2 Uhr aut dom kirch-
koi zu Edewecht statt.

Schmede. 8. Juni . Heule
nachmittag lj » Uhr ent¬
schlief lan i u . ruhig n . kurier
I-eitiger krankvci : meine
li .-be Niutter, untere gute
Schwester und Schwägerin,
dir Lttiwe

ilath . Mtinlkn
geb . Barkem en er

in ihrem 57 . Lebensjahre.
Tie traueruden

Hinterbliebenen.
Tie Beerdigung findet statt

am TonnerSlag , den 13.
Juni , nachm. 2 Uhr, auf
dem alten Fricdhm« in
Hatten.

Tweelbäke, 8. Juni ISl2.
SomiabcndnachmillagSUHr
entschlief fauit nach kurzer
Kraniheitmem lieberMann,
uiiier ireusorgeiider Vater,
der Laiidmauii

Dietrich Haye
im Lilter von 61 Jahren.

Um stille Teilnahme bittet
di« trauernde Witwe

« u»a Haqe geb . Pöpkcn
nebst Angehörigen.

Tie Beerdigung findet am
Mittwoch, den 12. Juni,
nachm. 3 Uhr, auf d . alten
Lsternburger Kirchhofstatt.

Statt des . Mitteilung.
Aach kurzerheftigerkrank

heil verschied heute natttt
im Peter Friede. Ludwig
Howital mein lieber Mann,
un 'er gu er Vater , Schwie¬
ger und Großvater , der
Rentner

Willi. Heine»
im 65. Leben» jahie.

Gejinr Meine»
geb . Senuing « .

ES . Meinen u . Familie
vlde» b»rg, Rorderschwei,

8. Juni IVI2.
Trauerandacht am Don¬

nerstag , den IS . d. Ml». ,
morgens 9 Uhr , in der
Kabelieder Krankenhauses:
Bccrdignng 9> , Uhr ans
dem Gcrirudenkirchl o ' .

Rürgrrfeide, 8 . Juni ISIS.
Western abend 8 Uhr cut
fehltet sanfi an Cchlagaiiiall
umer I -eöer 2-aler, Sebwic-
grrvotcr und Großvater

kikks kieken
lm 72. Lebensjahre.

,
'-n lie -er Trauer:

Johann Rieben
Heinrich Riebe» u. Frau,

Mari a , geb . Lehmann.
Aa »a Rieben Witwe , geb.

Sommer , nebst Kindern.
Tie Beerdigung findet nalt

am Dienstag , nachmittags
2 -^ Uhr , vom Lterbebau 'e,
Rauhehorst IO, früher Milch»
brinkSweg öl.

- z

vtstt kesoadsrer ^ ursij ; « !
6e6teim abend 11 Idlir enteedliek sankt osc t»

llurrer llektixer Xiaolrlisit unsere liebe , jünAsts'l 'vctrter , dicirwester , Leirwgxcrtn , Lsntv u . Lrsut

LliSS
irn iliiiirc-uden ^ Iter von llauw Ist dslrren , rveleires
lliermit tleik >eirüi >ten Herren » rur Xvre 'x« dringen

«k . ^ aissssi » unä k'
rdu,

I'llise , ged . k '
rudinsun,

nedst Xinlieru.

Olüsudurs , den » . ,7uni 1012.
Lecvdigung findet sm 12 . d . ^Its ., oaekm.

ll Xdr . vom I ' eter I 'risdr . I -ndw . -Xospitai naed
dem Lsrtruden -Xirekdok » tatt.

cldenbnrg . 8. Juni 1912.
Heute ist untere liebe Mutter,
die Witwe

klM IM kllli»
geb . Tjaden

im 91 . Lebensjahre sanft
rnischia' eu.
Wilhelm Snle« , Metz.
HeinrichBodenstabu. Frau

Johanne geb . Enten.
Heinrich Eule« nnd Frau

Luise geb . Eircnkc» .
La » I» Eule» n»d Fra»

Fulton kn.
nebst Enkel und Urenkel.
Beerdigung Mittwoch, den

12 . Jnni , morgens 9 Uhr,
vom Strrbehom «, Lerchen-
straße lb.

Westerburg. Llnr Sonn¬
abend, den 8 . Juni , ver¬
schied nach längerer Krank¬
heit meine liebe Frau , unsere
gute Mutier , Schwieger¬
mutter und Großmutter.
Um stllle Teilnahme bitten

I . OrljeschlSger
und Angehörige.

Tie Beerdigung findet
statt am Mittwoch, 12. d . 2)!.,
nachimitags 2 Uhr.

kreierVliMMl -vrilkM
Am 8 . Juni starb » ach

langem Leiden unser lang¬
jährige« Mitgl-, der Arbeiter

Wilhelm Deper.
Ehre seinem Andenken!
Sämtliche Mitgl. werden

gebeten , sich am TienSlag,
den ll . Jnni , nachm. 2 Uhr,
dem , Ev . Krankenhaus zu
versammeln.

Ter Barstanst.

vldrnbnrg , den 9. Juni.
Heure morgen 7 Uhr starbin 'olgeAIterSschwäche unser«liebe Muiter , Echwieger-und Grosuntttter im fastvollendeten 73. Lebensjahr «.

TietcS bringen ticfbetrübt
zur Anzeige:
Heinr. vrltjen und Fra»
geb . Hartlage , Oldenburg.
Herma»» Mark» u. Fr,»
geb. Harllage , Lehesterdeich.
Rar ! « riepenan und Ar»n

geb . Hartlag « . Vilsen.
Hei»r. Hartlage » . Fra».St . Magnus.
Aug . Hartlagr nnd Fra « ,Bergen in Norwegen
und 14 Enkelkinder.
Beerdigung am Mittwoch,de » 12. Juni , morgen» 9 )4Uhr, vom Sterbehaus «̂

Strinweg 7 , aus auf dem
neuen kirchhok.

Andacht da -elbst um
S '

« Uhr.

Danksagungen.
v « elgä«ne. 9. Juni19tr . Für

die uns von allen Seiten er¬
wiesen , herzlich « Teilnahme an¬
läßlichdes TodezkaNe « mein , lieb.
Manne « wrcche ich auch namens
der Angehörigenhierdurchmeinen
innigsten Tank au« .

Frieda von Gössriu
geb . Grashorn.

btanüesiliiitl . Nachrichten
» r« ri» »r vftrrndnrg.
Eheschließungen:

Maurer Antou Elramberg in
Ostrrnbuig und HaustochterMarie Willms daselbst.

Geburten:
Soh » de » Lokomotivführerge-

bllfen Wilhelm Schmidt in
Osternburg, de« Maurer « Aler-
vnder Feber in Ofternburg . —
Tochter des Arbeiter« Heinrich

Allerfeinfte
Margarine

soiviePsianzenbutter
nur i » den be,i. Marken

stet« ' risch.

IiMItMeMI
zu. -nutz «itm.

W ^ e^ ii^ Ostcrndurĝ ^ ^
Fabrikarbeiterin R . R in Dri«lakermoor, de « Glasmachers
Adolf Menschin, in Ofternbur,de « Maschinenbauer« Georg
Frank in Ofternburg.

Sterbesälle:
Tochter de » Telegraphenar-beiter« Karl Böger in Ostern

bürg . 1 T . Invalid « ( Rullkcr
Heinrich Hartung in Ostern
bürg . 64 I . Tockttkr de« For-
mer« Heinrich Ziele in Ostern-
bürg , 1 I.

« »« » i» d» « »„ stm,
Eheschließungen:

ZimmergeselleHermann Fried-
rich Karl koopniann in Ever¬
sten und HauLiochrer Marie
Sophie OldigS in Littet Ar
beiter Heinrich Tiedrich Arnam
in Eversten und Haustochter
Tora Sophi « Setje -Eilcrt in
Ofternburg.

Geburten:
Gobn de « HUfSschaksner,

August Johann Gcrbaik
Schwoon in Eversten, de« Bsn
arbeiterS Wilhelm Lugn-Bcrnhard Bogt i» Eversten. -
Tochter de « Arbeiters Heinrit
Gerhard Martin Schiller ,n
Eversten.

Iteibesälle:
Karl Johann Alber« in Ever¬

sten , i I . _
« »« » in » , Vtzmsted «.

Geburten:
Sobn de » Scknnied » Eilert

Gerdard Obmstcde zu Tomer
schwer , de » Schudmacher» Hein
lich Georg Martin Röbm da¬
selbst , des LandmannS Carl
Friedrich Rudolf Koppen zu
Ipwege , de« Arbeiter» Johann
Hinrich Bolte zu Ba - nb«ck. -
Tochter dr » Raurcrgesellee
Adolf Gerhard Friedrich Schult
zu Etzhorn, dr« Maurer» Her
mann Mohrm -nm zu Otzmstcrc

Sterbesälle:
Pioprirtär Friedrich Damit?

zu Nadorst. 81 I . Kch»tn
(Knabe ohne Vornamm ) zu Ip¬
wege, 11 St . Karl Reuter -n
T onnerschwce, S M.

Weitere Familien -Rachrichteit.
Verlobt : Marie Toben, Je«' : ,

mit Wistv Lehmann, Leipzig.
Paula Kramer, Vechta , mit Au¬
gust Vrubn » , Bakum. EI»
Haßkamp mit Dr . med . Felii
Pclrrmiiller , Osnabrück. K»
tbarina Arlinghaus mit August
Blömer , Lohne i . O. Auguste
Lübkemann, Halsbek, mit Lan»
Wirt Johann Meinen, Zettl
Franziska Becker , Leer , mit
Bernhard Wöbker , Neppe"
Henny Töschcr, Brake, mit Her¬
mann Schröder, Altenesch.

Verheiratet : Rudolf E Rein»
mit Anna Bremer , Jemgum.

Gestorben: Wwe. Auguste
Wötljen geb . Scheck« , Jever,
71 I . August Ufken . Jever.
Tierzuchttnspettor Dr . Phil. Wil¬
helm Luken , Halle, 28 I . Antje
Lübben geb. Gronewold , Sande.
67 I . Landwirt Otto Heykcn.
Earolinensiel , 68 I Helcnt
Maemken, Rüftringcn, 26 I
Friedrich Schwaiger , Rüftrin¬
gcn. Sl I . Helmut Fleiß»« ,
Delmenhorst, 8 Mon . Else Bleck-
wchl geb . LangaliS, Jpnrmr,
»3 I . Karl! Liirßen. Lindert ' .
1 I . Amalie Lindemann, Berne
78 I . Wer» « Kropf. Bremen
13 Mon . Johanne Witte ged
Lietjenk , Wilhclmthaven . 34 I.
Kassenbeamter a . D. Carl Elcb-
lcpp, Bilbclmshaven, , 62 I
Meta Jankcn , Reu-Leiffe bei
Amdorf, 6 I . Margareta Mül¬
ler geb . Müller , Vöhrum , 36 I

Pntiemi Tie litte
I nieinestets frisch gerösteten >

kaKees
sveziell in der beüeren

Prrislagr.

Sill . Seimi - Sittti.
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Weslersleaei' keimstkclt.
(Einweihung desF r ie sc n de n km a l s)

171 ' . Oldenburg , 9 . Juni 1912.
„Ick Hong an di mien Leben lang , mien Iccwet

Ammerland !" Diese Wvric Wilbclm Geilcrs , des g : mül-
dollen Lmmerländiichen Dichters , gehen mir durch den
Sinn , ol » mich der Zug in nicht zu großer Eile von
Ocholt aus nach denr freundlichen Westerstede bringt,
Donncnschein liegt auf Feld und Wald , und fröhliches
Gespräch erklingt zur Rechten und zur Linken , denn das
Hclinalfest lockr viele Fremde an , und alle » wartet ge¬
spannt der Dinge , die da komme» sollen , „Westerstede !"
Junge Damen , Blumenkörbe in den Händen , erwarten
uns ouf dem Balmseeige , Aber sie haben offenbar kein
Interesse für „die älteren Jahrgänge "

, und wir kommen
ungeschoren nder vielmehr ungeschmückr davon . Auf dem
Marktplätze aber 'entgehen wir dem Verhängnis 'nicht
mehr . Zwei kleine Westerstcocritinen machen eine sieg¬
reiche Attacke, und zwei der unvermeidlichen Margareten
, m Knopfloch «: , zielien wir lveiker, —

Spaziergang durch den Ort.
Bis zum Abmarsche des Fcstzuges in noch geraume'ieit . Wir machen einen Gang durch den freundlichen

Üri , dessen Häuser reiche» Flaggenschiiiuck tragen , be¬
suchen die stattliche Kirche und stellen nach kurzer Wan¬
derung vor dem neuen Kirchhofe , Ein Friedhof mit seinen
Grabdenkmälern äst immer eine treffliche Lrrschronik , So
auch hier . Die einzelne » Gräber betrachtend , wanden,
wir den Weg entlang . Gleich rechts haben wir das Grab
des „alten (heiler " , - „Amlsauknonalor Wilhelm
Geiler , Westerstede, geboren 181 ! » August 21 , gestorben 1895
März 5," so lautet die Grabschrist , Und eine kurze Strecke
weiter grünt uns der Grabstein von Johanne Broken-
Hofs , geboren 20, Sept , Id,')2 , gestorben l , Rov , 1911,
Wilhelm (heiler und Johanne Brakcnhoff : von ihnen tritt
uns die DnSdichlung entgegen . Der Lokaldichtcr betrachtet
nur die enge Welk, die ihn umgibt . Aber 'wenn er echt
in , io erwirbt gerade diese Beschränkung ihm Anspruch
auf Beachtung , An zwei andere Ammcrländer , und zwar
solche , die hinauszogen und in strenger Arbeit und wissen¬
schaftlicher Forschung sich einen Rainen von deutschem
Klange erwarben , erinnern einige andere Gräber des
Friedhofes . Hier liegen Professor Schincding , geboren
8, Dkl , 182-t , gestorben 18 , Rov , 1007, der bekannte
Kämpfer gegen bas Monopol der Gnmnasicn , und Tr.
Friedrich Tieijen , Professor der Astronomie , geb. I .

', . Oki.
>832 zu Gr . Garnholt , gestorben 21 . Juni Id !»,) zu Ber¬
lin Auf dem stillen Friedhöfe ihrer Leiniat-
gemeinde haben beide ihre leyre Ruhestätte gesunden,

Heinraterde ruht ihr Leib : echte Ammerlänscr
lind sic geblieben , Bon der Heimarlicbe der Ammcrländer
Zeugen auch diese Gräber , Aber wenden wir uns dem fri¬
schen , fröhlichen Leben der Gegenwart wieder zu. Um l! Uhr
versammeln sich auf dem Marktplätze von AZesrcisiede die
(Schulen und Vereine , und in langem Zuge geht cs hinaus

zum „Frirsendrnkmol " .
Ter Weg dorthin mag etwa drei Viertel¬

stunde» betragen und gewährt reizvolle Ausblicke in die
ammcrländischc Landschaft , Bon der Chaussee ab führt ein
Sandweg zu einem Gehölz , in dem sich das Denkmal erhebt.
Der Play , durch die Geschichte gegeben, ist für seinen heutigen
Zweck trefflich geeignet , 'Auf einem freien Platze , bon dem
Hintergründe der Eichen und Fuhren sich wirksam ab-
I cbend, steht das Tenkinal . 'Auf einem clwa meterhohen
Unterbau von etwa Ui Mctcnr Läng : erhebt sich ein Obelisk
mit zivcr Jnschrifttafcl » , die noch verhüllt sind . Er ist
etwa 5 Meter hoch . Tas Ganze ist wesentlich aus Find¬
lingen aufgcfükrt , also der (hegend angemessen , doch be¬
steht der Kern aus Ziegelsteinen , Ziegclcibrsitzer A , Lanw
in Bockhvrn har gegen 18000 Steine geschenkt, Ziegelcr-
bciitzer Brnmund - Harcl einen Wagen Stcinbrocke » , Bei
dem 'Aufbau des Denkmals wurden übrigens 150Faß Zement
verbraucht.

Um das Tenknral herum steht und lagert sich die
Menge . Es mögen etwa 2000 Personen anwesend sein . Unser
Auge schweift in die Runde . Tics also ist die (hegend, wo
die 'Ammcrländer einst die Friesen , die 5000 Mann stark ins
Land eingefallen waren , überfielen , nachdem sic die Wege
durch abgeschlagene Bäume unwegbar gemacht hatten , 200,
so berichten die Chronisten , Ivnrdcn gefangen genommen.
Ein Hausmann brachte 112 lang : Spieße als Beute heim.
Die Kunde davon ist auch in der Ucbcrlicfcrung nicht er¬
loschen , und die Bezeichnung „Friescnkarkhoff " lebt im
Munde des Volkes.

Ter Festakt,
Da eine Bewegung geht durch die harrenden Massen
ein Groschcrzogliches Auto erscheint und bringt den

Vertreter des Großhcrzogs , Exzellenz Frhr . v , Bothmcr.
Es ist Punkt halb fünf Uhr, , wie vorgesehen, und die Feier
beginnt . Ein Ehoral der Kapelle leitet sic stiminungsvolr ' ein
und wirkungsvolle Gesang der Wcstcrstedcr „ Konkordia " ,
de » lauter Beifall der Zuhörer lohnt , trägt wcscnllich zur
Hebung der Stimmung bei , Amisbauplmann M ün ; c
brock bäli die eigentliche Festrede. Mit wirkungsvollen
Worten gibt er dem Bedauern Ausdruck, daß man aus die
beiherscbntc 'Anwescnhcil des Landesherr » leider babc vcr
achten müsse » . Er dankt dem Grohhcrzog , daß er Exzellenz
von Botbmer gesandt habe , begrüßt diese» und bittet ihn,
dem Landcsberrn die Gruße der Ammcrländer auszurtckncn.
Er weist dann daraus hin , daß das Ammerland die eigentliche
Siamniprovin ; des Oldenburger Landes sei . Er dankt allen,
die zu dem Denkmal bcigciragcn haben , das Oldenburgern
und Osifricsc» gelte. Unerschütterlich, wie das Denkmal ans
Stein , sei die Treue der 'Ammcrländer , Ein Hoch ans den
Grokberzog beschließt die Rede . Unser „Heil dir , o Ol
dcnburg !" solgt, Inzwischen ist die Hülle gcsallen und die
poldglänzcndc Jnschrist zeigt sick den Augen , Ans der n»
tercn Tafel sicht : „ Zur Erinnerung an den Kamps der oldcn-
burgischen Grasen mit de » oslsricsischcn Hänvilingen » in die
Borberri 'chaff in Aordoldent 'nrg und a » die im ,

' abre 11 >7
in der Schlacht bei Fikensoli und Mansingcn gefallenen Am
mcilgjtdtt ztUd^ Ostiriejen ." _ Lauuuu - liest MW . ajtl

einer kleineren Tafel : Ehret die Gefallenen — Ge
denkt der Vorfahren — Liebet die Heimat ! — So
hat man t» glücklicher Weise alles vermieden , was
die benachbarten Ostfriesen , die übrigens auch vertreten
waren und vom Festredner in seiner Ansprache besonders
begrüßt wurden , verletzen könnte» . Mancher hätte zuerst
auch gern ein Wort in niedersächsischer Sprache an diesem
Hcimatdcnkmal gesehen, Ter Gemeindevorsteher Lanjc,
als Landlagsabgeoroneter in weilen Kreisen bekannt , über¬
nimmt das Denkmal namens der Gemeinde Westerstede
und gelobt auch für die kommende Zeit die alte Treue.
Hanptlchrcr Ohlcnbusch Ock olt wendet sich mit einer
patriotischen Ansprache an die Kinder , ermahnt zu treuer
vaterländischer Gesinnung und schließt mit einem Hoch auf
das Vaterland , dem „ Deutschland , Deutschland über alles"
folgt . Mädchen legen Kränze am Denkmal nieder . Dünn
sprich! noch Oberstabsarzt a , T , Tbalen, dem die An¬
regung zu dem Denkmal zu danken ist ( der Plan ist vom
Architekten Ziese in Westerstede- , Er wendet sich namenr
l >ch an Exzellenz von Boibmcr dessen Verständnis und
Interesse sür alle heimatkundlichen Bestrebungen er rüh¬
mend hcrvorhebr , ferner an Professor Dr , Rürhning , der
als Vertreter des Allcrtiimsvereins erschienen ist , und end¬
lich an alle anwesenden Gäste , Ihnen gilt sein Hock». End-
lich bringt Lehrer W , B l o h m - Delmenhorst , der lange
Jahre im Amnicrlandc wirkte und erst kürz¬
lich eine» empfehlenswerten Führer durch die
Gemeinde Westerstede berausgegebeu hat , dem Ausschüsse
sür das Dcukmal und allen , die dafür gewirkt haben , das
vcrvicnic Hoch , und zwar in gebundener Rede , Damit ist
der offizielle Teil der Feier , bei der wir gern Gcilcrs „ Mien
Ammerland " gebön bäiicn , beendigt . Die Menge verläuft
sich, Ununterbrochen slulct cs zurück nackt Westerstede, Aus
sollend ist die große Zabl der Radsabrcr und Radfahrerinnen,
Foriqcsctzl ertönt „ das beliebte Klingelzeichen"

. Aber freilich,
das Ammerland ist das Land der Ebaussccn , In dem an
stoßende» , wabrbafr prächtigen Eichenwalde aber entfalle!
sich ein echtes Volksleben , Die Kapelle findet eifrige Zu
börcr : sür Speise und Trank ist genügend gcsorgl , und was
» och sonst an „ einzelnen Groschen" vorbandc » ist , das wird
gegen Ansichtskarten und Margareten nmgcsctzi, denn hier
auf historischem Boden bleibt den blonden Ammcrländerinncn
der Sieg . Schließlich bat man gar so viele Ansjchicn vom
Denkmal im Besitz , daß man davon abgcben könnic. Aber
freilich, wer , wie Inspektor Bräsig , „ aus Diäten " reist, kann
cs sieb leisten, Ucbrigcns sind die Karten gut , und die Holde,
die neben uns sagte : „Vorn Brägam god genog, " batte un¬
recht , Um 0 Ubr säkrt Exzellenz von Botbmer wieder ab,
und bald mische » auch wir uns i » de » Schwarm der bcim-
kckicndcii Gälte , Alles in allem : cs war ein gelungenes Fest,
und die Ammcrländer können sich freuen , daß sic das schöne
und wirkungsvolle Denkmal staben. Hoffentlich Hai der Blu-
mcnlag den erwünschten Erfolg gebracht, damit die Kosten
des Denkmals bald gedeckt sind, denn auch bei Dcnkmals-
baulcn bcwahrbcilct sich da -S alle Won : „Böen is n Lust,
Wal et kost , hcww ick « ich wußt " .

*

Rachtra g , Tas vvn Lehrer Blokm -Delmenhorst aus-
xcbrachtc Hoch lautete:

Des Frießendenkmals toter Ltcin,
Er redet laut ins Land hinein
Von längst vcrfcholl 'ner Väter Mut,
Von heißem Kampf um Herd und Gut.

Von Beuicgicr und Bruderzwist»
Von Fürstentrutz und Mannenlist,
Von Raub und Brand und bittrer !ltot>
Und von unsel 'gem, jähem Tod,

Doch auch vom festen Einhcitsbano»
Ter Treu ' fürs große Vaterland,
Von heil 'gcr Menschenliebe Port,
Vom Schassen in des Friedens Horb.

Von Igchrcr Heimatlicbc GIühn,
Dem Männerkraft und -tat entsprühn,
Von eines Volkes Eisenschritt,
Der jeden Ncidungswurm zertritt.

Tics Lied aus stummen Steines Mund
Tas grabe ein in Herzensgrund ! —
Und nun zum Tank empor die Hand:
„Hoch Ausschuß ! — Hoch das Heimatland !"

Kennen in vsngaft»
Gestern fand das diesjährige Rennen des Dangastcr

Rcnnvcrcins statt . Es stand diesmal unter einem besonders
glücklichen Sicrn . Tie Witterung war während des ganzen
Tages aiisgczcichnci , Eine aiißcrordcnilich große Zuschaiicr-
incngc war bcrbcigcsirömi . Zwischen 2 und 0 Uhr wälzte
sich eine säst niiabsckbarc Menschenmenge auf den Zufnhri-
sirnßen heran ; weiteren Zuzug brachten die Wilhelmsbavener
Tampser . Eine endlose Reibe von Auioinobilcn und Wagen
vervollständigten dos Bild , Tic angemcldeic» Pferde waren
säst vollständig erschienen, so daß auch in dieser Beziehung
n ' ch ' s zu wünschen übrig blieb , >m Gegensatz zum Olde»
vurgcr Renne » , wo leider mehrfach das Gegenteil der
Fall war,

Ter Rcniivcrcin halte sich alle Müde gegeben, um einen
guten Verlauf der ganze» Veranstaltung zu sichern . Alles
war bis ins kleinste durchgcarbenci und klappte so vorzüglich.
Auch der Gavcutcmpcl hatte ein sehr präsciuablcs 'Aussehen.
Etwa sür >200 batte der Verein an Ehrenpreisen gestiftet,
Vene » noch verschiedene freiwillige Spenden binzugingen . Tic
einzelnen Rennen boten äußerst spannende Momenic und
wurden von der mehrtauscnvköpsigen Zuschanermcnge mit
lebhaftem Jitteressc verfolgt . Sic Hallen folgendes Ergebnis:

1 . K o » ku rr en z s a b r c » sür oldrnbnrgische und
ostfriesischc Pferde, 2spännig mit lrädrigcm Wagen ; Distanz
l !«i »o Meter Am Start 1 Gespanne . 1 . Preis ( 1 Bowle)
Herrn I , D , Pundis Moorbanscn 3j , scbw , Siittc Pro
kill » 111 . b - Erbgras, a , Prokura, und 2j , schw , Stulc Pro¬

kura IV , v . Erbgraf , a , Prokura ; Fahrer : G , Punkt ; 2 , Preis
t2 silb. Pscrdcrclicss - Herrn I . D , Hinrich» Rcuenwcge 2j
br , Stute Rndra , v . Elimar , a , Vnla II , und 2j , br , Stute
Amine I I , v , Mariinus , a , Anionic ; Fahrer : Besitzer; 3 , Preis
»Leine und Peitsche, gestiftet von Herrn Tb »elemevcr > Herrn
Georg Backhaus Jaderaußendeich 4j . bcllbr , Prämicnstttte
Elli und I0j , bcllbr , Wallach ; Favrcr : Besitzer,

2 , Trabsa brcn mo Sulkvs sür 2 und 3j , old.
und nstfr, Pferde ; Distanz 1IM0 Vieler , Am Start 7 Pferde.
1 . Preis ( silb, Zicrslück, einen SulGucnner darstellend »,
1,58 Mi » , , Herrn G , Backhaus ' Oldorf 3j , schwarze Stute
Husarcnbraul , v , Edclwols a . Herzig V , Fakrer Wilkcn,
2 , Preis « t Bowle - , 5 Min, , Herrn I D , Hinrichs Rcucn-
wcgc 2j , br , Stute Rvdra , v . Elnnar a Avla II «25 Mete«
Vorgabe ) . Fahrer Besitzer. 3 , Prcw tRaiicbservice nckd
Teeservicc », 5,01 Min, , A , Tapkens Scküveiburg 3i . braun»
Siittc Rolade , v , Wenzel , a . Bola : Fabier Besitzer

2 . Tr ab reite» für lj , lind ä . icre old , und oftf«
Pferde : Distanz 2500 Meier , An . Sion 3 Pferde , 1 Preis
( Sattel . , 6,35 V ! in, , Herren Bruns und Friedrichs Rüsirin-
gen l2j , braune Stme Li » i , v , Admiral a . ostfr, Smt«
( 175 Vieler Zulage » : Reiter D Earls 2 Preis ( silb,
Schrcibgcschiri », 6,3-« Min, , Herr » Fr Lübsens Jade 7j,
braune Stute Tini Rr , 15 056 , v Rotbart Rr , 1156 : Reiter
Besitzer. 3 , Preis »2 Vasen - , 6,52 Vi ' i : , Herrn H . Funkcs-
Dangast 1j , braune Stute Hcfsnung , v . Oberst , a , ostsi«
Stute ; Rciicr H , Funke,

1 , Flachrcnncn sür Pferde aller Herren Länder;
Distanz 1000 Meier , Am Start 5 Picrdc , 1 , Preis (2
krnstallvascn » 2,16 Min, , Herrn I . H , Borgens ' Gödens
8i , Fuckis Maria : Reiter Besitzer, 2 , Preis «Zaumzeug
mit Rickclbcschlagl Herrn I . Elans ' Tersbolt 8j , br , Voll-
blutwallack, Acnca -.- : Rciicr Besitzer, 3 , Preis tl silbernes
Pferd , gestiftet von Uhrmacher Essen Varel » Herrn I . G,
Mähers Hochkamp 10s . Vottblmsnctis 'titte Mirgel ; Reiter
Fr Vlaner jun

5 . T r a b r c i t c n für 2 und 3jährige old , »nd ostkr.
Pferde ; Distanz 1900 Meier , Am Start l Pferde , 1 , Preis
( 1 silb. Pserderelies », 1,12 Min , Herrn I , Sradtlandcrs-
Zelclermarsch 3j . braune Stute Tät ' bchen . v , Gardist a.
Taube II : Reiter G , Pnndt , 2 , Preis «Blumenständer
ans getriebenem Eilen und Ranchscrviec - , -1,13 Viin „ Herrn
Gerb , Backhaus ' Oldorf 3j , sckärwrze - tute Husarcnbraul,
v , Edelwolf a . Herzig : R >' iicr I , Bundr , 3 , Preis
tl Stehlampe ) 5 , Min, , I , Schröders - Silland 3j , braune
Sliitc Else , v , Eskimo a , ostir. Slule,

6 . Trabsa , brcn mit Sulkvs für lj . und ältere old.
und ostfr. Pferde ; Distanz 2500 Meter . Am Start >5 Pferde.
1 . Preis N silb . Bowl : - , 0,4 -1 Min, , .Herrn Fr , Lübiens-
Jad : 7j , bizaune Slule Tini , 'Rr , 15 050 , v , Rvlbort , Rr.
14.50 , Fahrer Besitzer, 2 , Preis ( l kaffccsewicc , gest, von
den Herren kaier , Böker und Jürgens », 0,47 Min, , .Herrn
H. Funkes - Dang >asr 4j , braune Stute Hoffnung t». Oberst
a , ostfr , Stute . .

' ! , Preis < 1 Reisedeckc , gest , von .Herrn
Schivabe , und I Schirm , gest, von .Herrn de VricS ) , 0,54
Min, , .Herren Bruns und Fricdrichs -Rüi'tring «: » 12j, braune
Stute Liiii , v, Admiral a , ostfr , Stute , 17,5 Mtr . Zu¬
lage , Fahrer T , Earls , ( Erste war außer Konkurrenz
Hprrn I , Stndilanders - Zclclcrmarsch br . Slule Täub¬
chen , .Fahrer G , Pnndt , mit , 0,30 Min .)

7 . Hindernisrennen für Pferde aller .Herren
Länder : Distanz l !»00 Mtr , 1 , Preis ( silb , Schmuckstück,
springendes Pferd », Herrn W , Büsings -Jadc Fuchswallach
French - Palm , Reiter 'Ad , Grashorn . 2 , Preis (5 Mcs-
singvascn ) , .Herrn I , H , Bargcns - Gödens 8j . brauner
Fuchs Maria , Reiter Besitzer. 3 . Preis ( l Weinkanne
und l Korb mit Getränken , letzterer gest, von Herrn
2l , Behrens -Varel », .Herrn I , Klaus -Torshvlt 8j , brauiwr
Vollbluiivallach Aeneas , Fahrer Besitzer,

Hiermit statte das Rennen sein Ende gesunden Teil¬
nehmer und Besucher waren wohl in gleicher Weise von
dem guten Verlauf befriedigt . Auch der Humor war übri¬
gens hei der ganzen Veranstaltung zu seinem Recht, ge¬
kommen . Tie Stariglockc , ein überaus vorsintflutliches
Gebilde , streikte nämlich wiederholt , oder gab solch herz-
zer,brechende Töne von sich , daß jedesmal Ivahre Lach¬
salven hie Folge waren . Lebhaft wurde darüber debab-
tiept , .ob dieser Erreger unfreiwilligen Humors Wohl noch
öfter , Pen Tangastcr Rennplatz zieren würde . Aber wie
gesagt , die ganze Veranstaltung an sich ixrlics wirklich
vorzüglich und das gleiche gilt von dem folgenden Fest¬
ball , der, die Teilnehmer noch eilte Anzahl vergnügter
Stunden zusammcnhiclt.

Aus arm SrohbrrLogtum.
G «r Nachdruck unserer » ii Korrelponden,,eichen versehenen Origin »ldericht,

uder Vork ^mmniAibsivh der NidaNton stet« w llkvnnneii.
Oldenburg , 10. Juni.

* Die Mitgliederversammlung der Oldenburg-
Bremischen Arbeiterkolonic Danelsberq bat am 6 . v . M.
auf der Kolonie in Tanclsbcrg siaugkiniidc » . Racki den
dort gemachten Mitteilungen ist der Z n g o. n g an Kolo¬
nisten im Jahre 1911 im Vergleich mit dem Vorjahrs
etwas geringer gewesen , Zugegangen sind zoll
147, abgcgangc » dagegen 15t , sodaß am Ende des Jahres
33 Kolonisten ans Tauclsberg verbliebe » , Auck» im Jahr «,
1911 bestand der weitaus größte Teil der Kolonisten aus
ledigen Männern im Alter von 10 bis 50 Jahren , Gleich
bei ihrem Abgänge sind 19 Kolonisten in feste Arbeit ge¬
bracht , Tic Führung der Kolonisten war gut . Tic ans-
schcidcildcn Mitgliedcr des Vorstand «" - wurvcn wicdcrgc-
wählt . Ferner wurden insbesondere für eine bessere Ans-
siattnng des Lchlassaalcs und des Spciscsaalcs der Kolo¬
nisten entsprechende Mittel zur Beringung gestellt,

* Die beiden an der Goltorpstrastr delegenen , von der
Staatlichen Kreditanstalt erworbenen Grundstiickc werden
gcgcnwäriig einem v o l l s» ä n o i g c n Umbau untcrt
zogen . Beide Häuser werden zu einem großen vereinigt
werden , dessen ln der Mitte befindlicher Eingang in die
Schalter rcip , Kaslenräninc siiincn wird . Das Etvgci . hoß
Wild bcjtzydrrs jux Lcxz Kasscndicnjt uno jur v >c Buch-

«



ßllieret eingerichtet : » er erste Stock enthält die Schreib-
stuSen und die DirekuonSräume . Rach Aeriigstellung de»
iruen Heims der Anstalt dürfte dasselbe in seiner ein¬
fachen , aber vornehmen Ausführung eine Zierde der Gvt-
lorpstraße werden.

s Vretiars , 1». Juni . Ta » Bundessängerseftde » Sängerbünde« . L > r d e r kr a n ; - findet vier
am 16 . Zun , statt , folgende Vereine nebnicn teil : » Lieder
lofel" Wilbeshause » , . Eupbonia " Wildesdausrn , . Har¬
monie - Lüerte , Männergesangverein Dötlingen , . Frohfinn"
Reerstedl. Gesangverein Hengsterholz und . Eintrackn" Brei
torf . Hoffentlich macht die Maul - und Klauenseuche, welche
«n der Nähe wieder ausgetreten ist und wegen der da« Sän
aerfest de» Vorjahre » schon binausgcsctzt wurde , uns keinen
Ulrich durch die Rechnung.

äß tchurbruck , IN . Juni . Alfred Hartmann, dessen
künstlerischem Jeinsinn Osnabrück neben vielem anderen
u . a . auch die vorbildliche Durchführung der Jnnendekoraiion
de » neuen Theaters verdankt , hat einem sehr ehrenvollen
Ruse al » Stadtbauinspektor nach Bern Folge geleistet. Tein
Fortgang bedeutet sür unsere Stadt einen großen Verlust.KSIHöokstOrt.

vom Wrrtpapier , Waren - und Geldmarkt.
Bo « Textilmarkr . Am Baumwollgarnmarkt ist der Ver¬

kehr noch still . Nur der Abruf aus alte Garnkontraktc gingflott von statten . Tie Preise sind seit 14 Tagen um 1 Psg.
pro Pfund gesunken.

Zue Ermäßigung de » Rcich » bankdi»l »n >» . Wie mitgc-leilt wird , sind die Aussichic» sür eine baldige Herabsetzungde» Bankdiskonts jetzt günstiger , als vor einigen Tage » . Fürdie Herabsetzung diirsic zunächst die leichte Besserung, die
am Geldmarkt eingeircien ist , sprechen . Notiert doch der Pri-
valdiSkont nunmehr ein volles Prozent unter Bankdiskont.
Tann ist auch der hohe Goldbestand der Rcichsbank als ein
günstige» Moment anzusehen . Es wird jetzt viel davon ab-
hängcn , welches Bild der heule zur Veröffentlichung gelan¬
gende Ausweis bieten wird . «Es wäre sehr erfreulich, wenn
die Herabsetzung endlich zur Tatsache würde , damit dem ge¬
samten Erwerbsleben eine gewisse Erleichterung zuteil
würde . Was die Höbe der Ermäßigung anbclangt , so dürfte
sie ^ 2 Prozent betragen .)

Deutscher Laaienftand . Tcm aussührlichcn SituationS-
bericht de» rcichsstalistischcn Amis entnehmen wir , daß die
zahlreichen ergiebigen Niederschlage der letzten Zeit durch
scharfe Winde vielfach wieder abgcschwächt wurden , so
daß weitere Re gen fälle sehr erwünscht sind.

Wochenbericht über Kaliwerke imitgcteilt von Gebr.
Tammann -Hannover . ) Tie an allen Börsen hcrvargetretcn:
Geschäftsunlust , die teils auf die vorhanden : spekulative
Ucberladung , rrils auf die bevorstehende Reisezeit zurück-
zuführen ist, beherrschte auch den Markt für Kaliwerke.
Denn hier auch die Positionsvcrhältnissc , namentlich so¬
weit dir Werke der produktiven Industrie in Frage kommen,
durchaus gesund erscheinen , so macht sich doch ein gewisser
Mißmut bemerkbar , der hauptsächlich dem Gefühl per Ent¬
täuschung darüber entspringt , daß die über Erwarten glän¬
zende Entwicklung des diesjährigen Frühjahrsabsahcs in
den Kursen fast garnicht zum Ausdruck gekommen ist. ES
kann daher nicht lvundcrnehmcii , daß das Privatpublikum
au » seiner schon seit langem beobachteten Zurückhaltung
nicht heraustritt und selbst auf die günstigen Momente , die
in normalen Zeiten eine starke Anregung geboten hätten,
nur wenig reagiert.

Erhöhung der Rohzinkpreise Wie mitgctcilt wird,
wird da » Zinkhüticnsvndikat nunmehr die prozeklierte Er¬
höhung des Rohzinkprcises vornehmen , und zwar mit lzeute
beginnend . Es ist eine Heraussetzung der Notierungen um
50 Psg . pro 100 Klgr . in Aussicht genommen . (An der
Londoner Metallbörse , an der die Rohzinkprcisc zu Dochcn-
bexinn eine steigende Richtung verfolgten , >zar ) ich in den
letzten Tagen übrigens wieder ein Rückgang eingestellt .)

Berlin , 8. Juni . Geldmarkt leichter . Privatdis-kont 4 Proz . , tagt . Geld 3 Proz.
Verlin . 8. Juni . Anlagemarkt ruhig . Zprozent.

Rrichsanleihc höher.
verlin . 8. Juni . Börsc heute lustlos . Tic Börse

rechnet mit einer bevorstehenden Herabsetzung des Bank¬
diskonts . (S . oben .) -Schluß, fest.

Raheisenproduktion Deutschland» . Tic Roheiscnproduk-
tioa Deutschland » betrug im Mai d . I . 146 : , 810 To.
gegen 1 427 550 To . im April d . Is . und 1812 255 To . im
Mai 1911 . Vom l . Januar d . I . bis Ende Mai stellt
sie sich jetzt auf 7 006 120 To . gegen 6 419642 To . im
gleichen Zeitabschnitt des Vorjahre » . Es ist also rin
neuer Rekord zu verzeichnen.

Tinifche Etnalsanleih « . Am 12 . Juni werden 81 Mill.
Mark 4proz . Dänische Staatsanleihe zu 97 Proz . zur
Zeichnung aufgelegt.

« eutzerfte Lchlußturfe.
7. Juni . 8 . Juni.Diskonts 188.87 184,25

Deutsch« . 258,3 -' 254,00
Handel » . 166. 12 166,25
Bochum 226,25 227,87Lau « 175,75 175,50
Deutsch -L.
.Harpen
Gelsen
Kanada
Paket r
Lloyd
4proz . Russen
Nord» . Volle
TerLens

175.25 176,50
184 .25 184,75
186,62 187,12
262 .75 26.5,12
141,12 142,12
1l7,00 118,00
91,12 91,12

146.25 146,80
behauptet , fest.

ßtWsberichteder Oldenburger Vauke»
vanr 10. Juw.

Olbrnburgisch« r» nde » da«ck.
mit FUialen in Brate, Bur, a. I .. BurKd »« « , <U»»tz«nb»,^
» Min. Qnakrn drück . Bare», » echt«. Betzesack u. « ilhelmtham».

Bi » Kurse brrftehen sich srelbleibenß und probifiansfrei.
Ankauf Verkauf

pCt . p«t.
IpCt . Oldenburg. kons. Siaalsanlcihe von

1812, unkündbar bi « 1922. — 100,—
3s . proz. Oldenb. kons. Anleihe mit ganzj.

. , ,
3 >-proj . dergleichen mit halbj. Zinsen . . 88- " 88.50
3proz. dergleichen . <>. <5
3proz. Lldcnb . Prämien Lbligal . in Proz . 125,10 126,20
4proz. Lldenb. siaatl. » redttanftalt Obliga-

lionen, Rückzahlung bi » 1822 ousgeschlost.
»proz. Lldenb . siaatl. « redii-nstall Obliga-

lionen, Rückzahlung bi« 1817 au»gescht»sf.
Iproz . cldrnb . ftaall. Krediranftalt-Lvliga-

tionen, Gcsamlkündiguiig zunächst auf den
l . April 1913 zulässig.

3 ' - proz. Oldcnb. siaatl. Kreditanstalt Ldlt-
gationcn, mit halbj . Zinsen.

4proz . cldrnb . Stadtanleihe von 1809, ver¬
stärkte Tilgung bi « 1818 antgkschloffrn

4proz. Butiadingcr Amtsverb . -Eiscnbahnanl.
p . 1S0S, Rückzayl . di« 1918 au»geschlossen 98^ 0

4proz. Landesveibandsanleitze de « Lldcnb.
Furstent. Lübeck von 1811, unkündb. 1923 88,SO

4proz. versch . Lldenb . Amtsverband « und
Kommunalanl . Rückz . b . 1917 21 aulgeschl. gg .zo

4proz. sonstige cloenb . Kommunalanleihrn ga vz
3 ' -proi sonstig« Oldenh. Komniunalanteihen gg,—
«proz. gar . Vulin - Lübecker Pli «rit.- Lblig - -

lionen I . Em. . . gs^o —

4proz . Deutsche Reich «anleihe, unk . bi« ISIS iggzy il>o,85
3 ' - pro». Deutsche Reichlanleih« . Mzo 80,35
3proz. dergleichen . -n —
4proz. Preuß . kons. Anleihe, unk . bi» ISIS
zzhproz. Preuß . lons . Anleihe.
3proz. dergleichen . . . . . . . . . .
4vroz. Schwarzburg -Sondcrshauser Staats»

anlcihc von 1810 , unkündb. 1912 - - - aggg 100 .10
4pCt . Rheinprovin , Anleihescheine Zer . 37 ^
4proz. Srftsälische Provinzial -Snlcihe . un- '

kündbar bi « 1925 . — >00.25
4vroz Wilhelmihavener Stadtanleihe von

ISOS, verstärkteTilg , bi « ISIS ausgcschloss . SS .SO —
4proz . Altonaer Ztadt -Alüeihe v . 1911, un-

konvertierbar bi « 1925 . — —v—
4vEt . Hagener Stadtanleihe von 1912 , un»

konveriierdar bi» 1922 .
ämoz . « utin - Lübecker Eisenb.-Prioritäts Lbli-

gationcn 11 . Em.
«proz. Franlfurter Hvp. Kredit-Dercln-Psanh-

bricse, unverloSbar u . unkündbar bi« 1919 .
«proz. Preuß . Boden - Kreditbank- Pjanddries « ,

unkündbar bi » 1921 . 08,10 98 .40
«proz. Hamburg. Hypotheken-Bank-Psandbriese,

unkündbar bi« 1921

99 .70 100,20

99 .10 9SP0

99 .- 99 .50

92.10

« La

88 .75
SO,so

80,55
100 .10 100 .85
89 .80 90,35

SOLü

- 98 .25

SS .—
*

VS.- '

«proz. Preuß . Pfandbrief - Bank - Hypolheken-
Psandbriese, unkündbar bi« 1920 .

«proz. Rheinisch.Westfalische Bodenkreditbanl-
Psandbrics». .

«proz. Schwarzburg . Hypotheken- Bank-Pfandbr.
«proz. dcSaleichen , unkündbar bi » 1921 . . . .
«proz. Iütk . Pfandbriefe , in Dänemark Mündels,
«proz. Kopcnh. Pfandbr ., in Dänemark münds.
«proz. Deutsche Elscnb. -Ges . Qbk ., rückz. 105 Pr.
«proz. Eisenbahn Bank Obligationen. - -

SS« V9L0

99,20 98,50

97 .10
97 .80
99 .20
93.30
92 .60
98 .25
98 .—
98 .—

97 .10
97 .60
99,50

98,75
98,50
SSLOIproz . Eisenbahil-Reiitcnbank-cbligationen .

«proz. Gelsenkirchener Bergwertsges . Schuld
verschreib ^ unkündbar bi« 1916 . 95.— 95.55

« > .-proz. Midgard cbligauonen , rückz. 103 Wr . — -— IVO,»
Kürz Amsterdam sür sl . 100 in . 168,75 169L5
Knrz London für 1 Lstr . in .1k . . , , , , , 20,105 20 .16
Kurz Rewyork für 1 Doll, in ^k . « 1750 1Ä
Amerikanische Noten sür 1 Doll, in .1k . , . . «TS
Holländische Banknoten für 10 Gulden tu ^ . . Z6L6 —

Di«kontsatz der Deutschen Reichsbank » ProzeM.
Warlehnszinsfuß der Deutschen Aeichsbank S Prozent,

Oldendurgischr Spur - und Leih-Bnnk
Ankauf Verkanf

PCI. p« t.
I . Mündekficher.

«proz. Olden» . Konsol«. RiM- b . 181S au»». 99.50 100 .05
4pEt . do . Rückz . d . 1922 ausgeschlossen — 100,-
S^ proz. alte Lldenb . Kons » » . 88,— 88,50
» '/ -proz. neue Oldenb . Konfoi» (halbj . Zintz .) 88,— 88L0
Sproz . Lldcnb . Konsol« . —
«proz. Lldenb . Staakl . Kreditanstalt Obligat.

von 1906 , Rückz . bis 1 . Januar 1917 au«g. Sg .io 99,90
«proz. Lldcnb . Staakl . Kreditanstalt - Obligat.

von 17-10, Rückz . bi« I . Juli 1922 auSgcschlofs . 99,70 100,20«proz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt - LbligaL,
frühestens kündbar zum 1. April 1913 . 9S,— —,—S '.bproz. Oldenb. Staat ! . Kreditanstalt-Obligat . 92,10 92,65

kproz. Oldcnb. Prämicn -Anleth« . 125.40 I2b ' 0«proz. Oldcnb. Stadt -Anleihe von 1909, un¬
kündbar bis 1919 . 88,50 —

«proz. Bralcr Stadt -Anleihe von 1911 : tzSerie I . rückzahlbar am 1 . Mai IS21 . . 98.50 —Serie ll . Rückzahlung bi » 1921 au«g . gtzzy _ _̂

k SSLÜ
«proz. Rüsiringcr Amtsverb . Anl. f ausgeschl. /
«proz. sonstig« Lldenb . Kommunal Anleihen. . 98,25 —
Sl - proz. Lldenb . Kommunal Anleihen . . . . 90, — 90z50«proz. Eutin Lübecker Prioritäts -Oblig ., gar . . ggpg « .. .
«proz. Deutsche Reichs-Anl ., Rück, , b. 1918 au«g. 100,10 100L58> : proz. Deutsche Rcichs-Aickeihe . 89,80 90L»öproz. Deutsche RcichS -Lnteihe . sg,—«proz. Preuß . Konsol», Rückz . b . ISIS ausgeschl. loo .io 100L5
Ss -proz. Prcutz. Konsol« . . gg,zz
Sproz . Preuß . Konsol« . MM,

«proz. Butjad . Amts . Eisenb . -Anl. t Rückzahl.
«proz. Delmcnh. Ztadtanl . v . 1907/Sl bi«
«proz. Hcppenser Stadt -Anleihe f 1917 19- - - - - ^ ^

«Proz. Bremer Staat « -Anlcitze von 1911, Rück¬
zahlung bi» 1921 ansgrschlossen.

«proz. Wilhelmshavcaer Gtadtanleihc , unkünd¬
bar bi» 1- 1« .

Iproz. M . Gladbacher Stadt -Anleihe von 1911,

99 .70 100 .25

98 .50

Rückzahlung bi « ISL8 ausgtschlofien . .
» Z,proz. Koni, »beiger Stad >-An>«itze . , ,II Nicht mündelstcher.
«proz Iüilandische Psanddriese, Serir V, 1»Dänemark mimdelfüher.
«pro» Pfandbrtcke der Mecklend . Hyp. - u . « ech.selbank. Ser . VH , Rück , bi « ISIS ou «geschl.«proz. Pfandbrief « » . Preuß . Boben-Kredtl.Ak, Bank. Ser . XXVIII Rückz . b . I92l - u «g.«proz. abgest . Psanbbries « der Preuß . Hypolh.«Altien Bank . ? . . .I ' -proz. adgeft. Psanddr . der Preuß . Hypotß.^Aktien Bank.
Iproz . Deutsch -Atlantische Telegr .-Lbligalionen
«pro, . Berliner Hochdahn-Oblig ., Rückzahlungbi« 1923 ausgeschlossen. . . 7
«proz. GelsenkirchenerBcrgwerkt -Obligationen.Rückzahlung bi « 1916 ausgeschlossen . . .« Zl-proz. Mtdgaid -Lbltga «., rückzahlbar 103 Pr.«proz. Lldenb . Glathüne -Prior ., rückzahld 102
« ' -proz . Lldenb . Glathiitte -Prioritaten . un-kündbar di » 1918.
«proz. Warp« Spinnerei -Prioritäten , rückjb . log«proz. Old. -Portug . Dauipsschifs « Reed. -Oblia.
« >- pEt . Lldenb . Porrug . Daurpsschisst-Reed.«

Obligationen , Rückzahlung 102.
Kurz Amsterdam für fl . 100 in ^lk.
Edeck London für , Lstr . in .«k,
Check Rewyork für 1 Doll, tn ^lk . . . , ,Amerikanische Roten für 1 Doll in 2>I . . ,
Holänd Banknoten für 10 Gulden in ^!k . . .An der letzten Berliner Börse notierten
Lldenb . Spar und Leih- Bank-Aktien
Lldb . Eisenhutlen -Aktren (Augustfehn)

Wechseldiskontder Deutschen Reichsbank S
Larlehntzint h«r Deutsch « NeichSbant S

100.—
88.80

SLSO 96S5
S8 .70 SS.-

88L0 98,80

95 .30

87.10 87,85
95 .10 95.75
96 .30 96.75

96 .— 95L5
100.- 100.50
USLO

103,-
SSL 98.75
100 .-
188.75 16SL5
20 .115 30.17
1T750 1L

1.1« - »
1SL6

178.25pCt.bz.S.
«TpEt.« .

Br»,» t.

SschiffAHLMiHUiechrON.
Hamburg -Amerika Linie

Nordamerika: . .Homburg -
, von Genua nach New.

York , 6 . Juni 2 Ubr morgens von Neapel . . Kaiserin Auguste
Viktoria -

, von Ncwyork kommend, meldet drahtlos , 7 . Juni
12 Ubr mittags in Plymouth zu sein. . Viktoria Luise-

, 8.
Juni 10s - morgens von Ncwyork über Plymouth und Eher-
bourg nach Hamburg.

West in dien . Mcriko , Südamerika: . Alexan¬dria -
, nach der Westküste Amerikas , 5. Juni 12 Uhr mittag»in Barry Tock . . König Friedrich August- , von Buenos

AircS kommend, 5. Juni 12 Ubr nachts von Montevideo . . La
Plaia -

, 6 . Juni von Tampico . . Patagonia -
, nach West,

indicn , k . Juni 3 Uhr nachm. Lucssant passiert. . Rudia -,nach Nordbrasiiicn , 6 . Juni 11 Ubr morgens von Funchal.
. Zarnia -

, nach Jamaika , «j . Juni 11 Uhr morgens Dover
passiert. . Zchwarzwald -

, von Wesnndicn kommend, 6 . Juni
10 Ubr abends Dover passiert. . Silvia -

, nach dem La Plara.
6. Juni 8 Ubr abend » in Eoruna . . Vcnctia - , 6. Juni in
Eolon . . Wasgcnwald -

, » ach Havana und Mexiko, 6. Juni
k Uhr abends von Santander.

Ostasicn: . Alesia-
, 6 . Juni > Ubr nachmittags von

Schangbai nach Kobe . . Andalusia - , hcimkchrend, 6 . Juni
in Schanghai . . Arcadia -

, 5 . Juni nachm, von Sabang nach
Suez . . Badcnia -

, ausgehend , 6 . Juni in Dalny . . Bayern -
,6. Juni von Hankow nach Wusung . . Brasilia -

, ausgehend«
6 . Juni in Zokobama . . L . I . D . Ablers -

, 6 . Juni vow
Porr Said nach Rotterdam . . Sachsen- , heimkehrend, 6 . Juni
in Suez . . Sitbonia - , 6 . Juni 6 Uhr morgens von Hongkong
nach Singaporc.

Verschiedene Fahrten: . Altmark -
, von Indien

kommend, 7 . Juni morgens in Hamburg . . Rhcnania -
, 5-

Juni von Durban.
Oldenburg Portugiesische Dampfschiffs Reederei.

. Ecuta -
, Janßcn , 6 . Juni von Rotterdam nach Huelv»

, Faro -
, Lctkcn, 6 . Juni in Huclva . . Villarcal -

, Rissen , «i.
Juni von Hamburg nach Antwerpen . . Laroche"

, Rose, 7.
Juni in Hamburg . . Lisboa "

, Schumacher, 7 . Juni in Lis,
boa . . Rotterdam "

, Schmidt , 7 . Juni von Lissabon nach Bre¬
men . . Tanger "

, Sandcrsfcld , 7 . Juni in Rotterdam . . Bre¬
men "

, Fiedler , von Antwerpen und Tanger.

Geschäftliche Mitteilung » «,

FO

vsl Vvnstopsunß
n»ßm«n Li« ö »d LiiiwWäßrfv

8itt «rvÄ »»«r.
ktoi- MKiittztzitz : « in ^ « i »gl »s ^voi ?.^

vr. Vemreied '8^ loNenällter
Alleiniger kabrilcaoti ^ ll » r>a »« lt0rr rn . tz» , 8 ^ Lsvllr » SV . KV.

Sait Oabren laut -Zttert ckes Oderdokmsrschallamtes in ckea
Uokkaltungon

SB . ÜB » LLKlKVI ' »
rablreichen anclsren Ilokbaltungen , militärlochen Seltleloungi-
üammern unck vielen privatbauonaltungen «Gnckig ver » onaete »,
ruverlärsig virkenckes HIotten!,chutrmitteI . Zu ber.iekon aur«
alle beaaeren Drogerien , 8potkeleen , karkümerien in rleoalen
L 51 . 1,25 , 2. — , 2. 5l- unck 6. - . 2er » t»uber ä 51. 1-lO una

I' roLpelvte xr - ti » » nc> franko.
5Ian achte » tet ^ »uk cken Xamen »Dr . V,' ejnreien .-



1 05 ->

§ ür 10 » fsnnia
3 Keller gute Suppe!

erkalten Sie nur mit

I^NOvr - Suppenwürfel.

MlruWrttUSeMrs
Zur Vornahme der Impfung

nr im Jahre 1900 gebarenen,
v diesem Jahr « wieder impf-
,st,chtigen Kinder sind folgend:
Termine in der Stadtknaben-
sHule X am Wasfenplatz an-
zeietzt : « . . .

I . Anode«.
r -nn- dend , de« 22. I »«i 1912;
, ,Lm . 3 Uhr : Slisabeitzs» » lc.

katholifche Schule, Gvmna-
sium , Lberrcälsckiult, Bür-
gerselder Schule, Haaren-
lorjchulc;

zachm 1 Ubr : LcnnnarsLule,
Tradttnabenscbule .V, Stad«
knabenschule 8 , Volkskna-
drnsckule.

Nachschau : Sonnabend , den
5> Juni 191L nachmittag« 3
Udr, in der Ztadtknabcnschule
O

II . Mädchen.
Miuwach, den 26. Juni 1912,

lacbm . 3 Ubr : Llisabekhswule,
Luiscnfchulc , kalholischc
höhere Schule, Eäcilien-
fibule , Bürgerseldcr Schule,
Haarentorschule;

«aihin. 4 Uhr : katholische Sckm
le, Polksmädchenschulc,
Tiadtmädchrnschule .4,
rtodttnodchenschule8.

NaMchau : Mittwoch, den 3.
Juli 1912, nachmittags 3 Uhr,
ln »er Ziadtknabenfchule X.

In diesen Termine» wird der
flmpfarzt . Herr Mcdizizialrat
kr Schlaeger, die Wiederimp¬
fung und Besichtigung unent
ocltlich » ornchmcn. Ti « Eltern,
Pflegceltcrn und Vormünder
» er Impflinge , welche die Kin¬
der nicht durch einen Privat¬
arzt wicderimpfcn lassen wol-
lui . werden aiifgefordert. zur
Vermeidung einer Geldstrafe
bis zu SO . L die wiederimps-
N'lichtigcn Kinder bis zur sest-
gcscsten Zeit zur Wiederimp¬
fung zu stellen.

Riesellmesell-
Verpachtuug

iu der

§MH«ttkr Mrsli.
Londhotten . Ter Baumann

Heinrich Hrucrmann , Witwe
Bartcmcicr zu randhatten imd
Gustav Tuhme zu Street lassen
cm

Sonnabend,
den 15 . Zu » ! d.

nachmittags 5 Uhr,
ihre Riesclwicscn im Moore u.
am Barneführerholze öffentlich
meistbietend in passenden Ab¬
teilungen verpachten.

Pächter versammeln sich bei
Heuermanns Moore.

H Künnemann.

MWr. Mch
1,85 Meter groß, zugsest uno
fromm, autosichcr . Oldenburger
Raffe, ist zu verkaufen. Rach-
zusragen_ Kircdbos s»iaße 6.

Zu laufen gesucht ein

Wohnhaus
n>U Garten im Preise von 12
bis 16 000 .st . Angebote mit
genauer Preisangabe unter 2.
931 an die vrpcd . d . Blatt.

Itollhamm . Tr . Phil . Kranz
Grub « , München, will seine zu
Ltollhammerwischans Schlacken-
wcge belegcne

schone

Landstelle
mit Antritt zum nächste« Mai
verknusen.

Tie Landftelle ist 23M .23
Hektar gross , die Ländereien sind
im besten Kulturzustande und in
einer Fläche beim Hanfe bele¬
gen . dabcr sehr bequem zu be¬
wirtschaften. Ta » Gebäude ist
neu.

Oeftentlicher Verkaufst« »«»
ist angcsctzt auf

IllllStilil,
ilkll 18 . Zlllll il. Z . ,

nachmittags 5 Uhr,
in Aug. Harm« Gastbause hier.

Kaufkiebbabcr ladet freund
lichst ein

Kranz Harm» . Auktionator.

Erstimpfung 1912.
Ter Impfarzt der Itadtge-

Mcinde Oldenburg , Herr Mcdi-
zinalrat Tr . Schlaeger, wird die
Impfung und Nachschau der in
diesem Jahre impspflichtigen,
1911 geborenen Kinder an sal-
gcnden Tagen in der Ltadt-
liiabcnschule V am Waffenplane
unentgeltlich vornehme» :

Montag , den 21 . Juni 1912,
nachmittag» 4 ' z Uhr, die Buch
stabe» A—M.

Nachschau : Montag , den 1.
Juli 1912, nachmittag« 4 '. , Ubr.

Tie«»t »g, den 25 . Juni 1912,
nachmittag» 4 ' , Uhr, die Buch¬
staben N— Z.

Nachschau : Ticnstag . den 2.
Juli 1912. nachmittags 4 >', Uhr.

Tie Eltern , Pslegeeltern und
Vormünder der Impflinge , wel
coe ihre Kinder oder Pflege
befohlenen nicht durch einen
Privatarzt impscn lassen wol
lrn , werden ausgefordcrt, die
Kinder zur festgesetzten Zeit dem
Impfarzte vorzilstcsscn.

Eltern , Pflcgcrltern und
Vormünder der Kinder, die
ohne geschlichen Grund der
Impfung oder der Nachschau
entzogen geblieben sind , werden
mit Geldstrafe bis zu SO . L oder
Hast bi « z» z Tage» bestraft.

MMcklls
ill Jelsshause« .

Rastede. Zimmcrnistr. Wilh.
Leck in Delfshausen lässt seine
daselbst belegcne

Köterei,
bestehend ans Wohnhaus,
Scheune und 75 Sch . - T . i»
bester Kultur befindlichen und
in einem Komplcrc liegenden
Ländereien,

am

den 18 . Zlllli,
nachmittags 5 '

^ Uhr,
in Hinrichs (vasthause in Delfs¬
hausen nochmals zum Verlaus
ausbietcn.

Tiefe schöne Beffhuiig, » litten
im Torfe an der vhaussce und
bei der Schule belegen , ist zuni
Anlauf sehr zu empfehlen.

Ter Kaiisprri« lann fast ganz
stchr « bleiben.

Degen, amtl . Aull

Naflsbe. Ion der am
15. Juni

zur Verpachtung 'gelangenden

Ahdilks KSterei
u> Barghar » wird « in Teil der
Grundstücke auch für sich aus
gef «?«.

Lege» , Aull
, irrizug » kruver b, » . zu verk

2 Gasöfen , soft neu, und Stan
gu» ' ür Tkkpcnläuscr.

Schafertzratze 25.

Rastede. Kaufmann P . Tha
den bicrsclbst lässt am

TiknStllg , dkl 18. Zu « !,
nachm . 3 ' - Uhr,

das sehr g» t besetzte

Möhgras
.ms der hinter Krau Gcrdcs
Lause bclcgcncn Weide i« Ab
tciiungcu verkaufen und gleich
zcilig die Rachweide verpachten.

Degen. Aukt

Suche ständ.
Zlbnehmcr

für fette Schweine
und für hochtragendes

und fettes Bieh.
Offerten unter G. 932 an die

Lxpcd. d . Blatte« ._

oedraneftt , ru Kaukon xosuestt,
vkl. » ab L . 914 ck. cl. 8xo . el. Ll, erb.

« oorrjemsf lulo.
Anlässlich de « Pfcrdemarktcr

finden folgende Ertrafahricn
statt:

Am Tienstag . 1k . Juni.
Nordcrmoor ab 6,25 Ubr morg .,
Oldenburg an 7^ 0 Ubr morg.
.Nach Beoarf zurück 2,15 Uhr
nachmittags ab Oldenburg.

Am Mittwach , 12. Juni:
Nordermoor ab 6,25 Ubr vorm.,
Oldenburg am 72>0 Uhr vorm.
Oldenburg ab 2,15 Ubr nachm .,
Norderinoor an 3,30 Uhr nachm.

Billig zu verkaufen einige ge¬
brauchte hochfeine

Büssng, Nadorstcrftr. 39.
Zu verk . Glucke mit 9 Küken

lr . Island ) . Aclcrstrasse 15.

IM Mer.
3 1» Hirsch rot,
rrima Tiere, 9

alt , mit
Stammbaum ( Rüde 40 bis 50 -s,
Hündin 2b »// ), p. 9 !ach ». Müller
prämiiert.

Peter « ndemann.
Lastrup i. O _

Verkauf
riikt

Motor¬
wagens.
Am Aufträge »erde ich

einen aus riaer ßaukurs-
muffe Sawmruden

Marke Siirkagx , in meiner
Garuge , Murienkrake 18,
am

Rsiltliz,
de» II . Z««i i>. Z

nachm . 4 Uhr,
öffentlich meiffbietend vrr-
kantrn.

Ser Wagen iü 8 >18
?8 . , modernes Apart-
phaets« , 4fftzig, in gute«
Anstande; kan» anch als
Aweikher gefahren werden.

Vrrdelk, Scheibe, Ge¬
schwindigkeitsmesser, Anto-
gas vorhanden ; die Le-
reifnng iff760X 1ÖÜ.
abnehmbare ffontifelge.

Ser Wagen iff hier
jederzeit m besichtigen.

Kuli . IleM,
amtl . Ankt .,

Marienffr . 18. - et . 85t.

Zu »erkaufe«

eillt Wirtschaft
mit Garten,

umnittelbar vor « iueu» größere«
Kriedbos belegen, paffend für
Gärmer , Sicinoaucr : c.

Offerten »me« S . 933 an die
Grpcd . d . Bl.

Telegramm!
An meine lieben, treuen

Oldenburger!
Zum Pierdemarlr lrefs ' ich ein
Mit schönen Moppe» und

Pflasterstein
AuchAachncrPriitten bring ich her
Und fonsligc Eonsekiuren inehr
SlufinPferLeinarktplatzbau ich auf
21m Tienstag beginnt

inein Verlaus.
Um zahlreichenZuspruch bittet

Sl . V « ZGI»,
Vlopxenonkel.

G » i crh. Tonrenrov zu öerl ,
25 Llndentzrasse 85,

^ / » tt ensa
>/«, 4«So» , „ »»»«. »»< .

t >,„ !0

ÜktÜLatal
^ ck/niant «» / « / Le Tatana I

» t » / Le He»k»n>-«e« r/»ee»»L»/i . I

» >»«»»«»» t«.

Hsmüsntudr

»
llaseobleiebe

ea. 85 em drsit,
für » »« Rsii,oli«rW «cst » v « » ign« t,

uiiab «pti-e<f«n
a»» u« t»p

o » MG 4 d«> s »ar «r 81üest«.
M«1«k

^ - 6». S 0 wie . — -

L
" "

iegea vorgerülkter Laisall
sehr dtUlg « für

Larvierte Nute . « oo!L jetzt2^- 9^
kmäerküle , f^ her 1.50- 12.00 j^ t
Imitierte vvä ecdte kanamss

von S .75 -L an dir ZU den femsten Lorten in enorme»
Sluswahl , äußerst vreisiocrt!

Haareustr . 1 u. 8. Laugest ». S2.

Wagenbauer,
OMenbarg , Lrauiinie.

« raste« L« g«r eleg. « «ge».
Gegr. 1872. Mehrt , prämuert.
Ta ich nur allerbest. Material,
bei sorgfältiger Verarbeitung ^
verwende, !o kann ich für H»ltb,rh »i>, leichte« « ang u -w. «»L
Garantie übernehme » Mehrere arhremchte Wogen billig.

Heute und folgende Tage:
ft. Stein »«« Pfd . 1
feinst« Rarderaeger Sch«aftsch«

Pid . 35- 50
N»tz« «>e, lehr schön,
ft . > r «tschoften Vid . 25—50 ^
Jslä «» Schellftsch , sehr schön,

P,d . 20—25
K««rrtzahn , fertig, Pfh . bo
Kabti«« , kopflo ?, Pfd , 14— 20 ^ .
Ferner : Telilaie Matjesherivg »,

5, 10, 15, 20 T- da« Stück.
Ne« , Kartoftel« Pfd . SO
Salzheringe Tizd . SO u. so Ts,

sowie hochfeine RSuch»rw « r «.

<r. ZIVILS,
Hoflieferant,

« astft«. « . Aeenspr. 195.
« »ästtes Spezial - Aifchgrschiist

i« Gr «sth» r, «gtu « .
Zu kau ' cn gesucht ein gut erh

Pianino . Offertem . Preisangabe
erbittet HI «rich», Koopeistr. 3.

Habe eine sehr schöne,
echt eicht«

SchlasriMtt - kiimchtllltß
besonderer Umstände halber be-
beulcnd unter Preis zu verkauf

<5 . Rühlmetzrr , Haarcntzr. SO,

Gegründet
ISA

Telephon:
F . 34- N

fjambulgtrstlemdenblatl
Handels - u . Börsenblatt - Schiffahrt »- Z« itn»>

Große liberale Tageszeitung
Mehr als 88 000 Abonnenten - Familien«
blaU der besseren Stände Hamburg - Altona ».

Mit aktuellen Illustrationen in

kuoftk -IWruls
In Rordivrstdeutjchland, Skandinavien u. Ubersee

- stark verbreitet-
Reichhaltiger, gewähltes Feuilleton - An Reich¬
haltigkeit unübertroffen - Original - Telegramme
aus allen wichtigenPlätzen - Jede Nummer enthält
8— 14 Bogen - Bezugspreis durch die Post 2MK.
monatlich - Probennwmern gratis Als erfolg¬
reiches Infertionsoraan überall beliebt u . geschätzt.

« nstrndeichHawwelw . « nstrndeich Zu
verk. eine abgekalbi« stntz , '0wie
zwei nahe am Kalben stehende
L»e» e». Sluch gegenWeidevieh
zu vertatlscheu.

r »h « olenste e

Nrnsiisense Z>, verk . eine

zllte Wei-rkoh.
H. G. R »wol».

Tirnslast , den 11. Juni:

Loamort
der Jnfanierie -Kaprfte.

2tnsang 9 Uhr.
LutttNU 50 « Kauen 2. 40

Idom »». Lkrick.

Arzkkselllek
^ ^ Aril-kNkMi.

Zur Teilnahme an der Beer¬
digung des Kameraden W . He¬
tzer versammeln sich die Mit¬
glieder am Dienstag , den 11.
d . M ., um 1 Uhr nachmittag«
im Vcrciitslokale.

Ter Vorstand.

Stachelbeeren
zuoi Einmachcn.

H . Happe, Gärtner,
Lambertiftr . 85.

Mansüdente . , ,u verkauscn

Rllggkkstrll!l.
« . Ni « ,r

«
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« N/ ' LsMme/ ' ri - rt/
iVluIl - ^ insälLS u . Ltiokek ' eisn

io uoerreickt grosser .VusseshI uod Breisvrürdixkeit.
Sv » ot » t » a St « dttt « ua »» v» MuUotlols . - G « Ir » uO« i» » t « »k.

Klöppel - kinrstre , llLllklLrbeit vnü Imit.
kür 1-eiueokleider , Bieter 10, 20 , 25 , 40 — 95 H.

vF Wk> L/c/en mr / oors-
r-^ r- ^ « //Aen

unserer - «, . Akun </s «^a//erne
Lesont/ers AÜns/ «Ae § e/e-
Aen ^ er/ . </en Aomrner - un «/
ÄerseLe </ar/Le »on «/ers uor-
/ er/ ^ a/ / 20 i/ec^ en . . .' . .- . .'

SIussn uncl ^ s eüstt - Xi-sgsn
io riesiger Zuswabl . — d «tnt im ? reis « 10 °/, reäunerl.

lüll - ZpaclUol - u » 6 VsIencieLaeL - Zpitrep
unä kiosLlre

io jeder Breit « uod I ' reislsgs jstrt »ebr preiswert.

Lxt -ra . billiMs ^ n § 6dot : c >° » r ° - - - r ? °r,° n KllvIcsi ' slslaLkv,
bO u. ! 2Oem d7sn.

dUU « .

V/Vasekstoffe für * Kleiner ' u . Klüsen
Wvsvk - Votiv , rveiss , 1>Iau unä ros » , 120 cor breit , Bieter . . . 1 .50
lup ^ vl »- Mluttv , 75—87» cm breit , Bieter . 0 .55 — 1 .30 ^4
8st «tsod » 1ts1 in div . t 'orbeo , 120 cm breit , Bieter . 0.95 ^4
t ^ srrvNisstoK '

, mereer . seidigglüoxeod , Ketek . 1 . 10 . 4
KIviltvV — I ^siovn io beige nod kerbig , Bieter . 0. 90 — 1 .25 .4
Kotissl ^ v , celit jap ., 40 —85 cm breit , Bieter . . . . . . 1 .60 —2 . 95 ^

l
v2M6N . WLso !i6 s26itv . E . /tnftzrl .i
V » invl » - Llvn » «tv » , our prima ^ uslübrung . . . . . . . 1 .25 —3 .85
v » r» VH - SoiirtLlo1 «1 « I' , gesekloseeo uod olkeo . . . . . 1 .35 —2 .85 .4
Daa » vi >- Btvvt »n » » n » «tvn , reicbe 6 aro . 4 .00 —6 50
OaMVN - I ^ ÜolLV io Stickerei ood Vsleoc . . 4 .00 —8 .25
O » M0l » - I7 » 1« Vl » tHvN , reick goroiert . 0.65 —2 .45 .4
VvmvN - StVttmpks , k'Ior uod dorcbbr . 0 .50 — 1 .35

I I krussvo - Kiiivi , > I ' vvotrvuiitoii « !' , l Sr»ll8l - u. Voile - Koben,
reireode Xeubeiteo , I grosse Posten io hls-ieies - IlLnäseb . I " , u ' / < kertig,

» I jorrt . . . 0 .95 — 1 .25 . 4 1 u. gl-ttt 1, -inen , b -soal -rs billig . I Ulltcr I' reis

^ » dol»
— io grosser XuswskI —

sebr preiswert

, ,O1i »« vtot » « " ,
« leg . Isogkükt . Korsett , vorr.
SilL . 4 3 .65.

äpitrenksus 5
.

5eelenkreu » 6
,

esslstr 23 .

liinsamilietliliils
gu verkaufen oder zu vermieten.

Bad Zwischenahn. Für den
saurer Ernst Otto Krause hier
- elbst bade dessen an der neuen
Straße » ach » Mausen belege
ucs Wobnliaus init Karten —
l >- Schefselsaat zum belle
bigcn Amriit zu verkanscii oder
zu vermieten.

Das freundliche neue Haus
eignet sich für einen Zentner
i-der Handwerker. Reflektanten
wollen sichan mich wenden.

Zeldlms , Auktionator.
Wahnbeck . Zu vcrk . ca . 1000

Pfund bestes Stroh.
Hcinr. Hanen.

Osicrnhnrg. Zu vcrk . l gutes
Bullenkalb. Scftützcntiossir . 8.

Eversten 3 . i ^esund . 1 Paket
Hcinr Bruns.

-MMÜ»
rMMUMMMMWW

Zugelaufen scbwarzgcflccklcr
Zagdhun » . Zu erfragen in d.
,Filiale Nadorslcrstraßc >28.

^KMsWl 'en
Herren Portemonnaie

mit Inhalt in der Kurwicistr.
verloren^ Gegen gute Bclobng.
abzugebt» _ .Kurwictstr. l.

Lu verisiken.
Brake. Zu belegen auf sofort

loooo . 4 und 0000 . 4 sowie zu
November verschiedene größere
und kleinere Kapitalien.

Lu vermieten
Gut niöbl. Zimmer mit Kam

zn vin. Bnrgereschstr. 7 oben.
Schönes Logis . Auguststr. li>

Logis fiir junge Leute.
Zobannrsf .raße 25 unt . r.

^ ju vcrm. srdl. in . W. - und
Schlafzim. Zeughanssir . 20.

L , . L . erb. Logis. Huniboldtft. 27
bin. sof. o. sp . Obw., gcr. R .,

» i Blk ., 3 St . ,t. 3 .<1 . n . Zub.
Sounenslraße 17.

Zn berat , z . 15. Zuni od. spät,
l freund! . Zimmer a . ord . jg.
Mann . Lindenallee 30 oben.
Mövl . Zimmer . Petcrstr atze 24.

Logis für junge Leute.
Mitil . Damm 10.

Zu vermieten aus sofort oder
sb »-cr an Dame oder Obcpaar
obnc .Kinder eine nette Tbcr-
ivotmung.
Od. uchlingS , Bad Zwischenapn.
7jE " Mittagstifch , 05 Z.

Markt 221.
s^rdl . möbl. Zim . an 3 lg . L.

zu vermiet . Wallstraßc 10, l.
Z . v . mbl. Zim Haarcnstr. l3u.

Zu v . möbl. Ltube u . Kam.
Ziegelbofstraße 35.

Zu vermietenLaden mit K a-
binctt. Räb . in der Orp . d . Bl.

Bcss . m . W. - u . Tchl - Z . zu v .,
separat , (king. Zakobistr. 10.

^ rcnndl . möbl. Wotin- und
Schlafzimmer zu verm

Kurwictstraßc 20.

Zg . Mädchen sucht z . 1 . Znli
o. sp . Stell , geg . Geb. u . bei Z -
Änschl ., cv . für Lad. n . Hansli.
Lff . unter Z . 10» an die Orv . o.
Zcvcrsch. Wochenbl . in Zevcr c.

Westerstede ,> ür cinen

Müller,
milriärsrei . der selbständig ar
beiten kann, suche ich zum 15.
Zuli oder später eine Stelle.

B . von .Halen,, Rcchnungsst.

MSnnIi «»» e.
Lfternburg . Ges . aus sofort ein

jüngerer Bächergcseltc.
G . Harms . Bäckermeister.

Oie bsvor ^ugteste M
stsstlick ltoiirsssionisk -ts I
eliaulkeur- Msmlsll ü

leeknikum klektns 8
ILÜIr » 81 , vngobcrtstr . 2 , 8
oil clet uatsr logeoieur - >
leituag 1-outs fsäcii 8oruks - 1
stancles xu tüchtigen keruks - 1
ckaukkeuren aus . >

kiatritt täglicd . I
prosp . kostenlos . Stellen - 1

nschveis kostenlos . D

Lienen bei Hlsflctl, . Suche
aus sofort einen

Knecht
in. Älter von 10 bis 18 Zabrcn
oder einen ständigen Arbeiter.

Heinr. Biising.
Nordrnbam . Suctic zum l.

Juli für mein -Holz und Bau
matcrialiengeschäst einen durch
ans zuverlässigen, branchcknnd.,

H . ^ ifchbcd,
Grunds». - u . Hppotliek . Geschäft.

^ nruleiken ge8uek1 .^

Änzulcibc» gesucht 7ll»tl ?)>k.
^ 1 . Nov. , erste .Hnpothck , aus
rui größeres Grundstück . Osseri.
unter S . 805 an die Erp , d . Bl.

Pünktl . ^ jinszablcr sucht zum
1 . November 3'M . tt zu 1 ' .,
Proz . aus 2 . Laiidbnpotkek an
zuleibcn. Offenen unter P.
782 Filiale Langcstraßc 20.

Ällcinsi . ivrau wünscht 00 . «
zu leiben, wöchcuil. o. monatl.
Nückzabl . u . Zinsen. Off . nnlcr
S . 030 an die Orp d . Bl.

Änz. gcs . zum l . Äug. 7000 . «t
auf 1 . sich . Hripotdck , prompte
Ztnszablg ., ;» l Proz . Lfl » .
S . 028 an die lärp. v . Bl.

llliet 6e8ueke^
Zg . Mann s . ein«. Privatlogis

-u voller Pens . i . d . Stadt . Oss.
unt . . Lcuchtcubnrq- dolil . Ol
deuburg dis Mnn -'Möv . erd.

8tellen-6e8uede.
^ ür gut veranlagte» Zcich

ucr, iOjährig, gewandt mit
Schreib und Reißfeder » sw .,
jen» in Ärchitrktenburcau, suche
ätinlichc Stelle , wo auch etwa»
praktische Arbeit, cvent. in an
derer Branche. Offerten unt
2 . !>30 an dir Gxp . d . Blatt.

Reisender,
: 8 Zabrc alt , mit guten Zeug» ,
und Referenzen, der seit ca . 0
Zabrcn Oldenburg u . Osisriesl.
niit bcstcnl Orsolge bereift, w.
sichzu verändern oder gute Per-
Iretungen zu überneinuen. Lss.
» nt. S . 020 an die Orpcd. d . Bl . I

WliMkl, Herrn,
der selbständig zu disponiere»
versiebt. Bewerbungen mit Än
gaben über die bisbcrige Tä
tigkcit, Zeugnisabschriften , so
wie Gcbaltsansprüchcn sind zu
richte » an

Ä H ansing, .Holzbandlung.
Brake. Gesucht sofort ein cr-

sanrcucr

Muschiiieiitiichltt
bei bobcm Lek» .

H . Guntrnköncr
niech. Bau und Möbeltischlerei.

Ofterndurg. Ä » l sofort oder
i .töglichst bald ein jüngerer

Bätirrgrsrllr.
H. Paradies . Bäckermstr.

,'jwei tüchtige

S56 lektroiilüll teures
für HanSinftallationen bei giitcin Lohn sofort gesucht.

Wvsuvr.

Äpcn . Gesucht auf sof . rüchl.

KleiiiMergelfilfe
für dauernd.

p . Senf«, Klcmpncrmsir.
Ofterndurg. Suche zuvcrläss.

Kutscher.
_ Otto Krepc.

2VV
kostet «lie Xu«,bi!c1unkr
einem voHkommtm tücütixenVdraSellr.

5 'crlsngen Sie Itostsnio»
» io Uroschürs 8 Z unserer
PMschuls

Ltellcnvcrmittlg . gratis,
klintritt fecierüeit.

<» sdi >. V/lrikiliolO.
äioioren- u . lobrreug - lad Ile,

O. m . b . 1! . , Ukeio « i . IV,

LltNk !! ö EAellütt).
Hohes Einkommen erzielen jg.

Leute aller Berussklafs., w . als
solche z . Tee fahren w . Bert ».
350 - 3000 .4 P. Reist <4 Ml . 14
Tg .) b . sr . Stal . Änsk. « . Rat
crt . slierd . Kessel , Hannover 20,
Lccmän » . Äusk. Bureau.

Agent gef . z . Zigarr . -Pcrk . a.
Wirte : c . Berg . cv . :Z00 . kt mtlch.
H . Zürgciiscn sc Eo ., Hamburg22

Suche sofort eine»

Lehrling
für meine Schlosserei.
Willi . Gruß , mech . Schlosserei,

Eloppciiburg i . O.

Wer schrisil . oder sonstigen
Nebenverdienst sucht , sende
seine Adresse an Postlagcrkartc
Rr . I .!, Hagen i . W.

Einige

Zimmerleute
erhallen sofort Llrbcit.
_ P zu Klampen, Brate.

Rastede. Gesucht ein jüngerer
Läckergeselle.

H . Meinen,
_ Bäckerei mit sirafibctrieb.

Erfahrener

Hdljbildhsiltt
für dauernde Arbeit so
fort gesucht.

k . VvUwLIM,
Möbelfabrik,

Osnabrück , Haseilr . OZ.

Sattlergehilfe
» ejuq ».

Gesucht
auf sofort ein zuvcrl. jüngerer

2. MMilst,
der einigermaßen selbständig
arbeite» kann.

H. A . Meyer , Jever,
amtl . Äukt . u . Prozcßvertr.

Bremen Gesucht z . 15 3unt
Ä Mädchen

für Haus - und .Küchcnarb -'.i.
Lohn 35 .4 per Monar.

G . Ebrechl,
Hauptbahiihofsrestauronti

Bad Zwischenapn. ,1ür einen
arößeren landw . Betrieb auf d
Ammcrlande suche ich aus fosoe
cvenil. später eine tüchsi-e,
erfakrene

Wirtschllsttti «.
« ewue - e.

Gesucht ans sofort eine

sliiibmArbtitssrllii
s^ r . Lichtenberg,

_ Heiligengeiftstraße 10.

LlhülvorstiliidAbbchaiistll.
Hoffe , 8. Ziini 1flI2.

An der fünfklasfigeil Schule in
Abbebauscn ist zum 1. Oktober
d . Z . eine Stelle il Zakrgang
10 Schüler : mit einer

Lehrerin
zu besetzen . Ansaugrgcbalt
1200 . 4 und 75 . 4 für Aufwar¬
tung bei freier möblierter Woh¬
nung . Bewerbungen mit Zeug¬
nissen , auch vom Hanvtlcbrcr,
sind bis zum 20. Zuni d . Z . bei
dcni Unterzeichneten cinzurci-
elicn.
_ Tanßen.

Ofterndurg . Gcs . auf bald ein
nicht inctir uncrfahr . j . Mädchen
geg . Gebalt n . Familicnonschl.

itzrau E . Henke, Brcmerftr . 2l.
Gesucht aus sofort sür ein er¬

kranktes

Mädchen
ein anderes.

Zr . .Kohl , Zicgelbofstr. 0.
Oldenburg i . Gr . Zum 1.

Zull suche ich ein tüchtiges

KiickrMchen,
nicht unter 15 Zahlen.

Friedrich Ritter , tzosl . ,
Langestraße 79.

Gesucht aus sofort ei » tüchtig.
Hausmädchen.

Osscrten unter S . 93l an die
Expedition der . Nachrichten".

die imstande ist , die Wirtschaft
selbständig zu führen. Meldun¬
gen erbitte baldigst.

» . » » >« .
^ ür erkranktes

junges Müschen
sofort ei » anderes gesucht . Za
milienanschluß und Taschengeld.

Frau Pastor Friedrichs,
Oldenbrok _

Varel . Suche für meine kl.
Landwirischaft mögl bald eine

Haushälterin.
W. Büppclmann B . L.

Zum 1 . Zuli ein
junge» Mädchen

sür Küche und HauS nach Bre¬
men. Guter Lob » . Zu erfragen
bei Maurermeister H . Dicdrich,

Burgstraße 27. _
Gejucht zum 1 . Zuli sür un-

scr » kleinen bürgerlichen Haus¬
halt ein sauberes , zuverlässiges

klsäckea,
welches auch kinderlieb ist.

Frau Wilhelm Zanßen,
Bremerhaven , Kronprinzenall.45

Berne Gesucht aus sofort ein

tWges AüchenMchtN
gegen hoben Loh » .

Hotel „ Strvinger Hoi"

km « II. WM
zum Nähen gesucht.

Riemann L Abel,
Osterstraß« S.

^ penLiMen

Für 2 Schüler,
welche abend» zu Hause fahren.
Unlcrkunjt gesucht . Off. » beten
an die Filiale . Langestraße SO,

WeTtenlcincl oui »̂vlt
Lvoo

'ir«« ^
»» »»>*^
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A. Beilage
zu . 1.? 156 der „Nachrichten für Stadt und Land- von Montag, 10. Juni 1912.

Stsatlieve KrcMlsnItalt.
Bertcharsung der Bkdingnngk » Erhöhung de»

Ziiisiiiße»
» Lldcnburg . UI . Juni.

Die Staatliche Kredilensiall bac zu Anfailg dieses
ztiprcs ihre Bedingungen erheblich vcrschärsl, » m dem

übermäßigen Anvrange der Dorlebc : : i- snchcndcn entgegen
, uw >rkcn . Sic hat icrncr dkl wevrerc » vilegenhettc » vor
aus bingewiesc» , r>un eine weitere Erjchwcrnng cintrelcn
luussc, wen » die gciro,jenen Maßnahmen sich als nictn aus
iciNiciid crwctse» sollten . Tatsächlich ist bislang eine Pcr-
niinocrung dcr bcaniraglc » Tarlcvnssnnimcn nictn eingc
nklc » . vielmehr nein die Ausgovc des laufenden Sabres
noch über die mehr als hoben Beträge des Variables km
au » Ta gtclchzcit. ft die allgemein Gcldlcncrung » och
mcircr gestiegen ist , Kat die Anslatl sich gcnöugt gcsckcn,
„unnicbr die Jins und Zuschlagssord - rungcn wieder sübl
dar z» ciböhc » .

Ter . jinssnß sür neu anszngcociide Darlehen der
Staatlichen Kreditanstalt beträgt » änclich sortan:

1 . sür Torlchcn aus Häuser städtischer Bauart in den
Liadien Rüsiringen und Nordenham , sowie in den Ge.
mcinden Wangeroog und Bleien t,^ Prozent;

sür sonstige Darlehen l .ö Prozcni
Neben dcn B >»scn wird ein einmaliger Kurszuschlag

von i >/„ Prozent erkobcn.
Tic Direktion bcbält sich vor , in besonderen Aalten,

tunnentlich sür solche Bllrgschastsdarlchcn des LandcS-
kullurfonds und K l c i n w o !, n u n g s d a r l c h e n ,
; u denen eine staatliche Jinsbeikilsc gewährt wird , dcn
Zinssatz bis auf 1,-' Prozent zu ermäßigen und auf dcn
Kurszuschlag ganz oder teilweise zu verzichten.

Für diejenigen Darlehen , die zu dcn bisherigen Be-
btngungcn bereits fest bewilligt sind, bleibt cs bei den ge¬
troffenen Bcrciiibarungen.

Die Direktion nimmt mit Bestimmtheit an , daß die
Tarlevcnssucbenren nlinmebr ihre Ansprüche cinschränkcn
und von allen irgendwie vcrmcidbarrn Anträgen absckcn
werden. Da nämlich die Anstalt die jetzt hinzulrctenden
Schuldner ans U > Jahre a » die gegenwärtigen hohen Be¬
dingungen bindet und vor Ablauf dieser Frist keinesfalls
einen Nachlaß bewilligen wird , kann die hoffentlich in nicht
ili ferner Zeit zu erwartende Besserung der Verhältnisse
den jetzige » Darlchensempsängern aus lange hinaus nicht
zugute kommen. Diese habe» daher allen Anlaß , von fol¬
gten Unternehmungen lnamcntlich Grundsiückskäufcn und
Hamen » abziischen , die mit größerem Geldaufwand vcr
Amben sind und sich uni ein oder yrcbrcrc Jahre verschieben
taffen.

Lullte ai . ch das jetzige Vorgehen keinen ausreichenden
Erfolg haben , so ist die Anstalt zu einer weitere » Per.
schiirsung der Darlchensbedingungcn cnl-
chlossen.

Oie virkenlrlärr Heqierung
in kspiialtsttfcden »anden^

Wir lesen im „Nordd , Vbl " :
Die Städte Lberstein und Idar sind im Fimrenrunr

Birkenseld , deni dritten Landesteile des vtroßberzogtunis
Oldenburg , das finanzielle Rückgrat , die Hauptstcucignellc.
An ihnen ivobni und arbeitet die Halste der Einwohner-
ichafr des Fürstentums , Mindestens Kit Prvz . der übrige»
Bevölkerung haben ihre Eristcnzbedingnugen in den in¬
dustriell und kommerziell stetig sich entwickelnde» Städten.
Diesem ökonomischen Gewicht entspricht aber keineswegs
der Einfluß der Städte aus die Verwaltung des Fürsten

Moäerne bäuber.
Roman von Rudolf Hirschberg In « ,

k>) lRachdruck vcrboten.lt
<Aortsctzu,lig. >

Rach wenigen Niinuicn stand er wieder im Schlaf-
ziumrer seiner finsteren Wohnung , bängte dcn nassen Mantel
an den Kleiderhaken und trocknete ibn sorgfältig mit dem
Handtuch« ab , damit sich über Nacht keine Psützc von dem
bcrabträusclndcn Wasser ans der Diele ansammeln und der
immer neugierigen Frau Harms etwa verraten möchte, daß
beute außer deni im Kontorh äugenden llcbcrzichcr auch der
Regenmantel benutzt worden war.

Für die Beschaffung eines möglicherweise noch nötigen
Alibis mußte er auch die geringsiiqigstcn Ncbenumstände
bedenken uird durste keine Vorsichtsmaßregeln außer acht
lassen . Die Ueberschube spülte er im Doilcttcncimcr vom
Ltraßcnschlamni rein und scknilrctc das schmutzige Wasser
dann in dcn Ausguß der Wasserleitung Hieraus wusch
er sich sorgfältig die nach Petroleum riechenden Hände,
vertauschte dcn etwas zerknitterten und unter dem warme»
Gummimantel von Schweiß vurchscuchteten Kragen mir
einem frischen und zeigte eine außerordentliche Geschicklich¬
keit , selbst schmierige Handgriffe in voller Dunkelheit sicher
imd geräuschlos anszufübrc » .

Dann össnctc er die Reisetasche, nahm dcn zusammen-
geschlungenen Haarzops heraus , vergrub noch einmal in
brünstig sein Gesicht hinein , um mit bebenden Nüstern de»
eigentümlichen Tust des Haares cinzusangen . nnd verschloß
die Trophäe schließlich in einem kleine» über dem Bette
hängenden Wandschrank , dem er auch dcn chinesischen Dolch
von Dr . Wittstocks Schreibtisch anvcrtraule . dessen er sich
plötzlich erinnerte . . .

Hierauf legte er die beiden Wertpakete und die gefüllte
Brieftasche einstweilen aus den Stuhl , brachte die Wäsche¬
stücke wieder im Schrank nnler und stellte die lederne Tasche
an ihren Platz ans dem Klcidcrschrank, nicht ohne sic vorher
sorgfältig abgetrocknrt z» habe» .

Run konnte er endlich mit seinen Wertstücken durch die
Panzertür über die eiserne Wendeltreppe in das Kontor hin
abstrigen . Tort brachte er zunächst das Paket Papiergeld

M«V>ilstr »nt. Die strcußischc»! « onsolü war er schon

nuns , auch nicht die Beachtung , welche die Interessen der
Städte l>ei der Regierung in Bnkensecd finde, >. Wenigstens
wird in allen .Kleist » der gewerbileisinen Bevölkerung
tanibcr geklagt . Die Berechtigung dieser » lagen scheint
jetzt wieder ihre Probe bestehen zu sollen bei der Frage eer
elektrischen Stromversorgung des Fürstentums durch das
Schnck . riwerk in Lberstein und die von der Gesellschaft ver¬
langte Aendernnz de -- Kon zessionsvcrl enges inil der Stadl
Lbcuicin . Vor lg Jahren erhielten die Schnckcrlwetle von
der Regierung die Kvnzeüion zum Beirieb eines Elektrizi¬
tätswerkes mit Straßenbahn über den Willen der Ge¬
meinde hiniveg , nachdem der Abschluß eines wesentlich girn
stigercn Vertrages mir einer andere » Gcselischast die Ge ,
»chmigung der Regierung nicht gefunden Hane . Der Ver¬
trag mit der „ Lberstein - Jdarer Elektra ',itätsgesellichaii " .
so wurde die Schuckertscku : Gründung gelaust , wurde ans
-t» Jahre abgeschlossen: dafür Hane das Werk -I Prozent
der Bruno -Einnahme an Lberstein und Prozent an die
Staatskasse in Birkcnscld zu zahlen und ein Drinei der
Unterhaltung der benützten Straßen zu tragen . Anfangs
ging das Geschäft nicht glänzend , und wurden die '-' Prozent,
die den« Staate zuficlen , von der Regierung der Gesellschaft
gestundet bis lsill . Seit lilll! » verteilt die Gesellschaft aber
eine Dividende von K Prozcni.

Es ist nebenbei nicht ersichtlich , Ivcshalb der Gesell¬
schaft über I ! »Gt hinaus die L Prozent noch gestundet und
erlassen worden sind von der Regierung , die doch i » ewiger
Geldnot ist . Es ist dies nnrsvweniger einznsehen , als die
Gesellschaft zweifellos die - Prozent wie die -l Prozent
als dinr Brlriebsarrsgabe gebricht hat . Tie hohe Divi¬
dende konnte also über diese Leistuiuzen her bcneili >ve >-
drn . Tic Regierung scheint nun aber der Ansicht zu sein,
daß ibr für die Gesellschaft Gutes zu tu » trotzdem noch
viel übrig szedlicbcn ist , denn nach den Erörterungen über
die Wetterführung her elektrischen Ltraßenbahn über Idar
hinaus nach Tirfcirstcin soll die Regierung bereit sein , die
Konzession , ohne daß der Vertrag abgelaujen ist , ui» lö
Jahre bis zum Jahre l !I.V > zu verlängern . Das würde
nun auf Konen der Stadt Sberncin gehen, die dann a » ch
» och Ist Jahre länger mit der Elektrizitäts - Gesellschafl ver¬
bunden sein würde . Diese Konzessions - Verlängerung soll
wahrscheinlich die Enrschädignng sein für das ttlewinn - nnd
Vcrlustrisiko , das die Gesellschaft »>il der Werlersüluniig der
Straßenbahn nach Diefenbach überninimt Eine solcheKon-
zcssions- Vcrlängerring würde , wie schon angedenlet , gegen
die Interessen der Städte Llnrstcin nnd Idar ans das
Schwerste verstoßen Diese inüssc » sich mit Händen nnd
Füßen dagegen wehren , Ter Widerstand ist notwendig , weil
zu befürchten ist , daß der ilandesvcrband , der mir der
Konzessionsertcilnng sich befassen muß , dcn von der Re¬
gierung im Sinne der Forderung der Gesellschaft nusge-
arlicitcic » Vertragsentwurf annehmen wird . Dafür wird
von drn bäuerlichen Vertretern des Landesverbandes keiner
zu habe» sein , daß Diefenstein oder der Landrsverband das
durch die Wetterführung der Straßenbahn nach Diefenstein
eliva entstehende Defizit deckt , was sich eig ' nrlich selbst
versteh, . Das würde aber bei dem Vertragsverbälinis mit
Lberstein die ' beste Lösung der Risikoßia,ze sei » . Lberstein
ivärr dabei keineswegs bevorzugt , denn infolge seiner steuer¬
lichen Ukberlegenheit müßte es durch seinen Beitrag znm
Landesverband den Löwenanteil an der Deckung des Risi¬
kos tragen . Das müßte auch die Regierung in Birkenseld
wissen, Sic inüßie wissen, daß im Jnlclesse einer gesunden
Weiterentwicklung der Finanzen der Stadt Lberstein , im
Interesse einer möglichst vorteilhaften Niitzlwrmachnug dcs
Wcrkcs für die Stromvcriorgung des ganzen Fürsrrntnms
cs durchaus iwiivendig ist , de » Konzenivnsverlrag jetzt
nicht zu verlängern . Wie verlautet , hat aber nach einem
Aussvruch des Herrn Regiernngsraks Pralle die Regie¬

im Begriff ausznpackcn , um die von Dr . Willstocks Hand
beschriebene Umhüllung in dcn Papicrkorb zu werfen . Da
schien ikm das ,n gesäkriich. Er schlug das Paket , so wie
es war . in einen neuen Bogen Papier ein , siegelte cs zu,
schrieb daraus:

Mar Kunde,
Privatpapicre.

und legte cs dann ebenfalls in dcn Gcldschrank . Die
Brieftasche mit de » erst heute erhabenen paar Dausend
Mark hatte keine besonderen üennzciche » , konnte also
nicht ix' rrälcrisch werden . Er steckte sie sann dem Geld
zu sich.

Jetzt erst kam er dazu , vor dem Spiegel und in
Hellem Lichlc sein Acnßeres zu mustern . Er streifle den
Hosensaum wieder hcrunicr , zog lhn sorgfältig glatt,
bürstete ihn noch ab und bemerkte mit Vergnügen , daß
auch sein Schubwerk vollständig sauber war . Als er
nachmittags von. der Straße ans das Kontor betreten
hakte , war noch schönes Wetter gewesen, und auch jetzt
sah inan den Stiefeln einen zweimaligen Weg durch Regen
» nd Schmutz nicht an.

Er strich sich »ül einem Daschcnknnun die schwarzen
Haarlocken zurück, die ihm huschig in die Stirn gefalle»
waren , nnd schob sich den Schlips zurechl , den er » her den
frisch umgehuiideiien Krggen im Finstern etwas schief ge¬
knotet hatte . 'Auch die im dunklen Schlafzimmer ge¬
waschenen Hände prüfte er nochmals und reinigte sich
die Nägel,

Dann wickelte er den mörderischen Stein ans dem
duftenden Tuche, legte ihn ans dein Schreibtisch an seine»
Platz , beroch das Tuch lächelnd nnd steckte es wieder ein.

Bisher Hane Kunde jedes Geräusch vorsichtig rer-
niieden : jetzt aber rückte er laut den schweren Ledersessel
vom Schreibtisch ab , ging mit festen Schritten znr Tür,
zog die Portiere kräftig zurück, so daß die Messingrinae
rasselten , und rief hinaus:

„Run , lieber Freier , sind Sie endlich fertig ? "

„Noch nicht ganz , Herr .Kunde !"
„ So ? Na , lassen Sie mal sehen . Vielleicht genügen

die Abschlüsse, die Sic bis jetzt gemacht haben , schon,
um mir einen Uebcrblick z » ver-schaffc» . llcbrigens,
was hatten Sic denn vor etwa einer halben Stunde?
Ich . alaubc gar . Sie riese» meinen Namen ! Ich batte

rung in Birkenseld die feste Abbau , die Konzeiiions Per
längernng im Landesverband , zar Anaalnn ' zn bringe»
Lberstein nnd Jda » inü '

i .' n , wma es s : st l . ia Mine der
Abwehr ,' ibt , di .' , banal , - i . i ' ng io '' G awng paraui
auiinczssam machen , -aß michn .z ' Jiitti .' iie -, d .- - Lank : :
tcilcs Birkenield . t' nrnders der in «».' ,« Städte , an!
dcm Spiele stehen gegenüber den Vr .' ttiinieresicii eine,
Hand voll Knpir .iüstcn , die nnlich znm Teil auch in der
Stadl Idar siren.

ärm Slrohberrdglum.
Lli>r >il. i>rx , I - . ^

* Znm Bliiinriung Spende » in , die Bnien :- >m » Acnen
Hanse "

, in der . Union " w,c >» der Long>crbaUe sind imincr
» och äußerst cnvünschl , wie » ns der gcict ' äsisiiihrcnde An¬
schuß miucUi . Elwaigc srcnnklichc Geber wurden boittchsl
crsncln, die » och » ich , angcmcldclcn Spende » bei nachstchcn
dcn Damen aiigcbc» wollen : Für das . Nene Hans " bei
Frl . Bögcr, Mcinardnssiraße , sür die . Union " bei Fia»
Emil Nolle, Goilorpsiraße , snr r,c t' ongierballe bei
Frau Hedwig M a b l st c d l, Gonorpstraßc Die Sinn
dcn zur Entgegennahme der gcipcndeicn Sachen sind im
. Neue» Hanse " ans die Zeit von morgens b bi : > llbr scsi
gesetzt , wo Damen , n » > Empfang bcrcii sein werden,

' Der Besuch de » Großherzogs in Varel » iinnii morgen,
wie der „ Ge,,, . " erfährt , folgenden Verlaus : Er ninr übe
Schwcil ' iirg komnicnd , vormittags zwischen ! >.: » > nnd MUH
in Varel cin und wird über Nenwaneerbbg durch die
Hafcnstraße nach der Eigenhcinikolonie der Haiva sableu
und diese in Angensclicin nehmen » nd dann von dort aas
durch die Hascnstrnßc , Msthlcnstraße , Bismarckstr .' ß'
Mvlikestraßc der Realschule cinei, Besuch abstanen V ." >
dort erfolg ! die Weilerrahrt „ach Dang nst durch die
Moltkcstraße ,

'Nebbsallee , Düsternstraße . 'Ans der Rückfahrt
nach Rastede wird er zwiiche» I und Uhr wieder durw
Varel kbminen nnd betzdieier vtelcgeiiheir durch dieWaisea-
hausstrnße , Langcstraße , Hnndcstraße , Windallec , Lvhstraße
nnd Lldenburger Straße fahren und hierwlbst auch die
projektierte Straße an , Waide , welche ieincii Namen er
halten hat , kennen lernen . Lsiizieller Empfang findet l,cc
der Einfahrt zur Hansakolvnie stau . Bc , der Realschule
imrdcn die Kricgeiwrreine , der Schüvcnvcrein » nd die
Schulen Aussrcllung nchnicii . Jni Amrsbezuk wird de>
Giroßhcrzog das neue Armenhaus in Langendamm be¬
sichtigen , in Woppcnkamp d,e ,

',iegcle> Res sxrra Dbie»
die seil einigen Monate » mn elekuischer . von der Uebe > -
landzcntralc Wicsmoor bez .wcner .Kraft arbeitet . In Je lei
wird die Weberei von R . Vnken in Llugenicbein genommen.
Hieraus fährt der Großltcrzog zur Ucherlandzcntiaie Wres-
movr , von >vv ans die Rückfahrt angelrelen wird.

* Bo » der Holztaube Die Hvt,ianbe ist im Walde
und im Felde einer der schcncficn Vögel . Es ist dafter
auffällig , daß sic sich in großer Zahl in die Stadl hinein
gcwöbiil hat . Sic komm« hier in den Ulmen ans deni
Walle und i » anderen Bäumen ans sre,c» Plätzen ovo » scu
Jabrcn überall vor » nd nistet auch dou Ei » WUdlauven
paar bat sein Nest in einer Linde an der Wallstraßc , die
mit ibrcr .Krone an die Sladiknabcm .onle i stößt . Es
bar sich so gcwöbiit , daß der Lärr : der Schüler » nier
diesen, Baume cs in seinem Brulgeschäsic durchaus nickt
stört

Maul und Klancnscnche. Die neueste, vom tz' andes
oberlicrarzt , Vcicrinärral Dr . lKrcve. in, Landwiriscbasls
blatte vcrösscnllicknc Ucvcrsichl über die Ausbreitung der
Maul nnd .Klancnscnche in , Herzog » , », LKdcnburg ver
zcichncl sür die Jcii von , :ZN. April bis ! , Juni MIL folgende

Ihnen doch ausdrücklich eingeschärsl , mich nicht zu stören
Wenn ich nicht gerade so lvichlig in meine Rechnungen
l»crlieit gewesen ivärr , so wäre ich sofort herübergekom
men und hätte .Ihnen Ihr lanies Denke» , o : er was der
Lärm sonst bedeuten sollte , nochmals nnteriagl . "

„ Ich blue um Vergebung , Herr Kunde inüiie » sich
rauschen . Ich habe die ganze Zeit über in tiefstem. Siilt
schweigen ans meinem Platze gcicsicn. "

Tie bescheidene Entrüstung in des Buchhalters Harn,
los erschrockener Miene zeigte

'
deutlich , e .iß, er nicht das

Mindeste von seines Ebeis Weggang ahme . Die Wende,
treppe in kein kleinen .Kontor war ihm natürlich bekam,;
» nd er fand das eine sehr praktische Eintichkung . Dv .l-
lalle er sie. noch ine hr-nutzt gesehen, und anaeiihli .tli 'l
halte er ja auch gar keine» Anlaß , an die Möglichlc»
zu denken , daß Herr Kunde «ich über diese Treppe ein
mal unbemerkt aus seinem Kontor entfernen konnte . Sei»
erleichtert atmete er daher aus , als der Eiws nicht schalt,
sonder » gutmütig erwiderte:

„ Tann muß d >r Lärm bon der Straße bereing ' klun
gen b .iben . Wenn ich angestrengt nachdenle o^ er rechne
bin ich gegen jede Störung doppelt empiindlich . Das wis¬
se » Sie ja . "

I » der Tai bemerkte Freier eist nervöses einseitiges
Jucken in Ktliides Gesicht , das sich bei große » Anstren¬
gungen hänslg cinstellie und heute besonders wart war
Auch seine unruhig sunleliiden Augen fielen ib» , ans . und
bei aller scheinbare » Gelassenheit glaubte er etwas Sv»
derbares in des Ebrfs Wesen wahrznnehmen . Doch sch ' b
er all das ans die Sorgen , die sich dieser trotz seiner
Großsprecherei wahrscheinlich im Stillen wegen der nior
gen fälligen Jahlungen machte . Mit lekenttichem .Kopf
nicken legte er ihm daher seine Anrechnungen vor.

Aber beiter versetzte Kunde , nachdem er cinigc fluch
ligc Blicke daraus geworfen batte:

. Also lUtNitz» bis lAtstt,, , Mari werden Sic etwa
morgen brauchen . Das ist ja niwt schlimm. Ich gobe es
Ihnen wahrscheinlich morgen irüb in bar Sonst konnte»
wir ja auch ein paar Esjeklen verkaufen oder bei der
Kreditanstalt lombardieren .

"
. Effekten ? "
. Was scbc » Sie mich so erstaunt an ? "
. Unser Essektenkonlo hebt Rull ."

t
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Ziffern : Lm 29 . April waren verseuch« 29 Gemeinden mit
199 Gehöften . Neu betroffen wurden vo« SV. April bit
1. Juni 8 Gemeinden mit 145 Gehöften , und e< blieben,
nach Ad,ug der Fälle , in denen die Seuche erloschen ist»
am 5. Juni 28 Gemeinden mit 131 Gehöften verseucht.
Liese verteilen sich wie folgt : Stadt Oldenburg 1 Gehöft;
Ami Oldenburg : Gemeinde Ohmstede 2. Gemeinde Warden¬
burg l , Geuirinde Hatte » 2 ; Amt Westerstede: Gemeinde
Zwischenahn l ; Amt Butjadingen : Gemeinde Langwarden
l : Stadt Delmenhorst 2 : Amt Delmendcrst : Gemeinde Has-
l-ergen 2 , Gemeinde Stuhr 1l , <8cmeindc Ganderkesee 6,
Gemeinde Hude l . Gemeinde Altenefch l ; Amt Äildes-
dausen : Stadt Wildeshauscn l , Landgemeinde WildcS-
dauscn 8 , Gemeinde Großenkneten 2 , Gemeinde Huntlosen
l , Gemeinde Dötlingen 10 ; Amt Vechta : Stadt Lohne 1,
— emeinde Goldenstedt 1 , Gemeinde Ba .' .mi 5 , Landgemeinde
Lohne 5 , Gemeinde Dinklage 3 , Gemeinde Damme 1 , Ge¬
meinde Holdors 4 ; Amt Cloppenburg : Stadt Cloppenburg
17 , Gemeinde Krapendorf 7, Gemeinde Emsteck 2 , Gemeinde
Cappeln 7, Gemeinde Essen 6 . Seuchensrei sind zur Zeit
die Städte Varel und Jever und die Acmtcr Varel , Jever,
Rüstringen . Brake , Elssleih und FrieSovthc.

v . Heft rm siegen sehn? AuS Delmenhorst wird
uns geschrieben: Seil einiger Zeit hält sich in der Nähe von
Delmenhorst ti» den „Nackr." wurde bereits einmal davon
Notiz genommen ) ein junger Mann auf , der eine Flug-
inaschine mit sich führt , sich als Aviatiker bezeichnet und
sich gegenwärtig Karl Bremer zu nennen beliebt . Seine
Flugmaschinc hat er auf den schönen Namen . Silbcrmövc"
getauft . Seine Anfänge als Aviatiker liege» schon getaume
Zeit zurück. Im Rcucnlandcr Felde ist er mit der Maschine,
wie es scheint, mehrfach über die Wiesen gefahren . Indes
, sr auch das nicht ganz zuverlässig bezeugt, und die Behaup¬
tung Bremers , daß die Maschine dabei den Erdboden ver¬
lassen habe , hat nirgends Glauben gesunden. Er hat die Ma¬
schine dann sür Geld sehen lasten und weiterhin angegeben,
daß von Unberufenen , die in seinen Schuppen ci » gcdru» gen
seien , Teile der Maschine beschädigt worden seien. Wie dem
auch sei , in Bremen bat er kein Geld austreibcn können und
nun das Feld seiner Tätigkeit nach Annen verlegt . Tort will
er aur Freitag mehrere Flüge ausgcsührt haben , deren läng-'ter über eine Strecke von 1909 Metern geführt haben soll.
Beim Lande » ist , wie er behauptet , der Propeller beschädigt
.vorbei «. Er will jcyi durch eine Sammlung das Geld aus-
zubringcn suchen , das er zur Reparatur braucht. Da man in
seiner Vaterstadt Bremen den Angaben des . Aviatikers ' mit
starkem Mißtrauen begegnet und auch der Hunde von seinem
Fluge am Freitag anscheinend keinen Glauben schenkt , wäre
cs angebracht , daß sich zunächst einmal einwandfreie Zeugen
fänden , die seine Behauptungen bestätigen. Er will in An¬
nen mehrere Zuschauer gehabt haben . Vielleicht melden sich
diese , um zu bezeugen, daß der Mann wirklich etwas gelei¬
stet Hai.

re . Delmenhorst , 9 . Juni . Tie Scboseldsche Ge-
flügclzuchtanlagc, die in weiten Züchtcrkreisen als
vorbildlich gilt , soll demnächst durch einen Massenbesuch von
auswärts ausgezeichnet werden . Hamburger Ge-
slügelzuchtvereinc haben beschlossen , am 25. August
mit einem Ertrazuge eine Studienreise nach Delmenhorst zu
unternehmen . Sie rechnen dabei auf eine Teilnahme von
299 Personen . Zahlreiche Mitglieder der großen Bremer
Vereine werden den Abstecher nach Delmenhorst mitmachen.

! Grüppenbühren , 9 . Juni . Ter hiesige landwirt¬

schaftliche Konsumveret« hat ein günstige« Ge¬
schäftsjahr hinter sich. Die Zahl der Genoffen betrug am
Ende des Geschäftsjahre« 159 gegen 15S zu Anfang des-
selben. Die Gesamlhastsummr der Gcnsflen ist von 88 NM
auf 92 999 . « gestiegen. Bei Aktive-, von 19 694,28
wurde ei» Reingewinn von <85,85 erzielt . Die Betriebs-
rücklage ist aus 893,29 . kk und der Reservefonds auf 676,66 - st
festgesetzt . Für de » Vorstand zeichnen die Herren D.
Scvwarting und C Kuhlmann.

! Schierbrok, 10 . Jnnt . Die Postagentur wird nun
zum l . Juli mit der offiziellen Bezeichnung . Schierbrok
i . Lldbg ." eröffnet. Tie Agentur ist dem Gastwirt Men
kens übertragen . Dem Landbcstellbezirk sind folgende Ort
schäften zugeieilt worden : Altengruden (Gem . Schöncmoor ) ,
Sahren , Hahlbek, Trcndeldusch. Stenum . Schasdeide, Steen
Hase, Wicdau . Rethorn , Nutzhorn . Aus dem Brande und
Achterbrook.

fsrtsedrlttlleve Versammlung
in Oslernburg.

Sonnabendabend fand die bereits vor einiger Zeit an-
gcküiidigtc fortschrittliche Versammlung statt , in der unser
Rcichstagsabgrordncter Ah 1 ho rn über die Tätigkeit de»
neuen Reichstage « berichtete.

In gewissem Sinne war es ein Wagestück, bei der
jetzigen prachtvollen Witterung und in der herrschenden
Hochflut von Festlichkeiten eine politische Versammlung an-
zusetzcn . Der Besuch war aber doch ein guter , ein Zeichen
dafür , daß in Litrrnburg allezeit ein reges Polltisches
Interesse vorhanden ist.

Nach einer kurzen Ansprache des Vorsitzenden , Eisen-
bahn -Burcau -Assistcnten G . Baake, verbreitete sich Herr
Ahlhorn in etwa zweistündiger Rede über die Tätigkeit
des neuen Reichstages . Ausgrhcird von den Ereignissen des
überaus heftigen und erbitterten Wahlkampfes , schilderte
er die Vorgänge bei der Präsidentenwahl , die Verhand¬
lungen über den Etat , über die Kolonialpolitik und die
Tiamantcnfrage , über das Gesetz betr . die Ltaatszugehörig-
kcit , über die Geschäftsordnung des Reichstags und be¬
sonder» über die Heeres - und Marmcvorlagen . Mit noch
nie dagcwcscner Majorität seien diese angenommen worden,
ein schöne » Zeichen dafür , daß das deutsche Volk in seinem
Kern wahrhaft national sei , lvenn es auch scharst Oppo¬
sition gegen .die falsche Wirtschaftsführung und Finanz¬
gebarung der letzten Jahre mactze . Jetzt seien auch alle
<R:rüchlc über baldige Auflösung mit einem Schlage ver¬
stummt . Interessante Mitteilungen machte Redner über die
Wirkungen der neuen Hccrcsvorlagc auf die politischen un¬
militärischen Verhältnisse und behandelte zum Schluß ein¬
gehend die Tcckungsfrage . Geplant sei , die sogen. Brannt-
lvein-Licbesgabc aufzuhcdcn . Infolgedessen habe aber die
allmächtige Spirituszentrale bereits eine entsprechende Er¬
höhung der Preise vorbesehen , so daß die Konsumenten wieder
die Leidtragenden st»rn . Tas mache die Fortschrittliche
Bolkspartr « nicht mit . Sie werde nur für eine Deckung
cintretcn , die wirklich vom Besitz getragen werde.

Mit großer Spannung lauschten die Anwesenden den
Ausführungen und gaben durch lebhafte „Bravo "- unk»
„Sehr richtig !" - Ruse , sowie durch starken Beifall ihrem
Einverständnis mit den Ausführungen Ausdruck.

Etwa um 11 .30 Uhr erreichte die Versammlung ihr
Ende . Bemerkt scr noch, daß Herr Ahlhor .n auch ein¬

gehend über seine Bemühungen berichtete , Btllvten Sutk»und Birkenstld eine Garnison zu verschossen Leider seier bet der Militärverwaltung auf einen unüberwindlichen
Widerstand gestoßen.

^

Stimmen « i» Oem Publikum.
IDür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegeiiüber keine veraulwortung .)
v«r ra,f »gbz>»lp«« I in «len Str»h«n.

Sagen Sie mir bitte, ob in der Roggemannstraße großer
Verkehr ist . Ich glaube » ich«. Es ist wahr , wir machen Ge¬
schrei , aber wir sind doch » och Kinder , und ich denke , Sie sind
alle jung gewesen, da haben Sie wobt ni» i gespielt und
geschricn? Sie sagen , wir sollen auf Sport - und Turnplätze
gehen, ja , aus welche? Und oft ist es nur eine Slunde , di«
wir Zeit haben , und diese muß dann gleich ausgenüpi wer-
de» , sonst verrinnt sie . Ost spiele ich aus dem Marktplätze.
Fast niemand störte uns : oft sogar standen viele Erwachsene
still und schauten lächelnd zu ! Wenn Wagen oder Räder
oder mehrere Personen komme» , heißt es immer : . Halt!
Erst vorüber lassen !" Wokl , es kommt vor , daß wir uns
im Eifer Hinreißen lassen und stören ; aber dafür sind wir noch
Kinder ! In letzter Zeit jedoch Kai das Spiel fast ausgehör«.
Weshalb ? Aus Furcht vor der Polizei ! Jetzt weiß ich.
warum die Polizisten uns den Ball wegnekmen und uns
drohen . Es ist ja in der Zcilung darauf bingewiesen . Des¬
halb also rauben die uns unsere größic Freude . Es herrscht
a» s dem Marktplatz doch kein großer Pcrkehr . Warum uns
also stören? Bitte , sagen Sie uns , was sollen wir denn
machen ? In uns fühlen wir eine Lust und Kraft , die uns
lrcibi ! Wir müssen uns betätigen ! Wokl viele meinen
dann : . Gehl doch spazieren !" Ja , 1 . Wer gibt uns jeden Tag
die Zeit , daß sich der Spaziergang loknt ? 2 . Wer gibt uns
etwas Geld ? 3 . Wohin ? . In den Schloßgartcn , in das
Evcrstcncr Holz , in die Umgegend !" Dort können wir doch
nicht tollen und vergnügt sein . Im Gegenteil , wir müssen
uns benehmen wie in einer Gesellschaft. Dazu fehlt uns wirk¬
lich der Mut , und wir kcnncn auch bald Strauch und Baum
in der Umgegend . Wir aber , wie uns wobl jeder nachsüblen
kann, lieben die Abwechselung : diese bietet uns das Schlag,
ballspicl , und deshalb die Liebe zu diesem Spiel , das selbst
Erwachsene gerne betreiben . Aber das wird uns verboten!
Jetzt rate « uns , was sollen wir machen, um unsere Jugend¬
lust zu befriedigen ? Bisher sind uns keine Vorschläge ge-
macht. Könnte sich nicht auch eine Vereinigung bilden, di«
Spiel und Tummelplätze für die Jugend schasst , aber auch
welche in der inneren Stadt ? O . N.

Geschäftliche Mittellungen.
Gcwer beschau München 1912 . Aus der diesjährige»

GeIverbeschau in München sind die Pfaff -Nähmaschine»
in der Halle 1 , Raum 45 598 , in hervorragend schöner
ZSeist ausgestellt . Mehrere Damen fertigen auf den Mo-
schinen ständig Stickereien , sowie eine reichlich: Auswahl
,ehr interessanter Näharbeiten an . Ein Besuch der Pfaff-
Abteilung «st daher für jedermann cmpicblenswerr.

Leim LivHaut
von Bleich- Ioda müssen Sic immer daraus sehen , He » ,
kcl ' s Bleich Soda , die altbewährte und besibckannie Qua-
lititsmarke zu erkalten, da vi -ce, meist minderwertige Rach-
ahmungen existieren.

. Gewiß ! Vom Geschäftskapital haben wir augenblick-
ich nichts in Papieren angelegt . TcZ weiß ich . Aber
ch habe doch noch eine Menge Privaivermögen in guten
Staaispapiercn da liegen . — Das scheint Sie fast noch
mehr zu wundern ? "

. Allerdings , Herr Kunde . Ick glaube , Sie find der
einzige Bankier , der einen so großen T >il seines Vermögens
aus einem jungen Geschäfte zurückvält."

. Ich bin überhaupt als Geschäftsmann einzig in meiner
Art, " versetzt: der Chef und sägte reckt vertraulich und
herablassend hinzu : . Aber Sic verstehen eben überhaupt
nicht viel vo» einer klugen Geschäftsführung , und von der
meinigen gleich gar nichts . Was lieber Freund ? "

. Allerdings, " entgegncte dieser dreist. . Bor allem
verstehe ich Ihr großes Privatvermögen nicht, nochdein
Sie mir vorhin sagten , daß Sie das Geschäft vor einem
Jahre ohne einen Pfennig Kapital gegründet baden ."

. Reden Sie , bitte , nur , wenn Sic gefragt werden.
Ich bin ein vcinünstigcr Mensch und nicht so dumm wie
meine Kunden , daß ich mein gutes G -ld in so gewagte
Unternehmungen hincinstcckc, wie ich sic liebe . Ver¬
standen ? " »

Herr Freier verstand , daß sein Chef wieder Unter¬
würfigkeit wünschte, und legte sein Gesicht in die demütig¬
sten Falten.

. Lassen Sic nun die Schreiberei, " fuhr Herr Kunde
fort . . Nehmen Sic sich Ihre dreißig Mark aus der Kasse
und hören Sic auf . Es ist zehn Uhr vorbei . Was soll
ocnn das Publikum denken, wenn cs ko spät noch bei uns
Lickt sicht ? "

. Es wird denken, wir sind fleißig, " antwortete der
Buchhalter bescheiden.

„ Scklimm genug . Fleißig ist nur , wer cs sehr nötig
hat . Man soll von mir nickt denken, daß ich cs nötig
habe . Das «nicrgräbi den Kredit . Man soll von mir
nicht sagen , daß ich sleißiq bin . Erstens bin ich ein
reickcr Mann , und zweitens kommt mir die Ahnung , daß
ick beute im Klub wieder malvcrtcnseltc s Glück im Spiel
haben werde ."

. Aha !" dachte Freier . . Das sind die immer neuen
Quellen seines Betriebskapitals.

Dienstbeflissen folgte er ikm in das Keine Kontor,
war ihm beim Anziehen des kurzen bellen Ucbcrziehcrs
behilslich und gab ilnn den Zvlinder in die Hand , sowie
den zierlich znsammcnqerollicn seidenen Regenschirm . Dann
drehte er in beiden Räumen das Lickt aus , bis auf die
letzte Glühbirne dicht an der Tür , die dem Ebcf noch beim
Hlnausgckcn leuchten sollte. Ta sagte dieser plötzlich:

. Teufel noch mal . das regnet ja schauderhaft . Sehen
Sic mal meine neuen sauberen Stiesel an . TaS ist dock
schade drum , und ich komme nickt gern schmutzig in den
Klub . ES ist mir recht unangenehm . Ach, bester Herr
Freier , dort »ittcn fährt eben ganz langsam eine Droschke
vorüber . Gewiß ist sic frei . Seien St - so liebenswürdig,
mir die beraninbolcn Sic dürfen auch mftfahrcn !"

Eifrig lief Herr Freier fort und kehrte alsbald mit
der Trosckkc zurück . Während sein Herr cinsticg, verschloß
er noch , wie da« seine Obliegenheit war , die Gcschäftstür
und folgte ihm dann in den Wagen.

. Erft in das Zivilkasino, " hatte Kunde dem Kutscher
zugcruscn, . und dann Feldstraße 87."

Jetzt wandte er sich jovial an seinen Buchhalter und
sagic:

. Sic kommen trotz des kleinen Umweges über meinen
Klub rascher in die Feldstraße , als wenn sie den langen Weg
zu Fuß machen. Also nehmen Sic es mir nicht übel , wenn
ich Sie um Ihre Gesellschaft im Wagen bitte ."

. Es ist mir eine Ehre und ein Vergnügen , Herr Kunde,"
erwiderte der geschmeichelte Buchhalter und wußte sich vor
Freude kaum zu fassen, daß er mit 3V Mark Ucbcrvcrdicnst
nun auch noch so billig , trocken und ehrenvoll nach Hause
befördert wurde.

Tic Droschke mußte die Gartenstraßc durchfahren , und
während sie an Dr . Wittstocks Villa vorüberrollten , warf
Kunde « inen flüchtigen Blick nach den geschlossenen Läden
des stillen Hauses . Kein Lichtschein drang daraus hervor
von der Kerze, die dahinlcr ihrem unheimlichen Zwecke ent¬
gegenbrannte . Er allein wußte , was vor kaum einer Stunde
dort geschehenwar , und ihn kitzelte das Bewußtsein der glück¬
lich vollbrachten Tat.

Mit Genugtuung vergegenwärtigt « er sich » och einmal,
wie schlau er alles vorbereitet und berücksichtigt hatte . Selbst
wenn ibn wider alles Erwarten ein Verdacht treffen sollte,
so konnte er über jede Stunde durch Zeugen Rechenschaft ob¬
legen.

Mittags batte er in Gesellschaft gespeist . Von 3 Uhr
an war er bis » ach 10 Uhr ununterbrochen in seinem Ge¬
schäft tätig gewesen, und jetzt ließ er sich in Begleitung eines
Zeugen bis vor die Türe des Klubs fahren , den er vor Aus¬
bruch des Feuers nicht wieder zu verlassen gedachte.

Mit den, wohligen Gcsühlc vollständiger Sicherheit übcr-
kom ibn jcdoch zugleich eine ungcheurc Erschlaffung , der
Rückschlag iiack der unansgcsctzicn Anspannung seiner Auf¬
merksamkeit. Er sank in einen festen Schlaf, und vor der
Tür des ZivilkasinoS hatte Freier Mühe , seinen Herrn , der
wie ohnmächtig im Wagen lag , durch ehrerbietige Rippen¬
stöße aus seinem tiefen Schlummer cmporzurüttcl ».

Endlich erwachte Kunde mit dem Gcsübl heftigen Hun¬
gers und Durstes , und dos erste , was er beim Eintritt in
den Klub tat , war , sich « ine reichliche Mahlzeit zu bestellen.

Speise und Trank hatte er sich heule redlich verdient,
» nd cs schmeckte ihm vortrcsjlick.

4 . Kapitel.
Gegen Morgen ließ der Rege» nach . Der immer ge

wolliger anschwcllcndc Sturm hatte die schwere graue Decke
zerrissen und jagte unzählige zcrpcitschte Wolkcnscyen über
den düsteren Nachthimmcl dahin . Schließlich waren auch die
letzten fallenden Tropfen von seinem wilden Atem hinweg
geweht. Aber auch die glimmenden Stcrncnfnnkcn schien

er dabei ausgcblascn zu haben , statt sie aus dem seuckieu
Nebelschleier zu erretten.

Nur dem Mond war es gelungen , sich in die durckein-
andcrgcwälzten Wolkenmasscn ein bescheidenes Loch zu boh¬
ren , aus dem er eifrig seine Strahlen hcraussncckle, um de»
die ganze Nacht hindurch uitterdrückicn Mondschein noch mög¬
lichst nachzuholcn. Doch schon verkündete im Osten ein Helles
kaltes Grau das baldige Ende seiner Herrschaft, und hoff¬
nungslos mußte er seine schöne gelbe Scheide erbleichen
lassen.

Auch die einsam brennend : Kerze in der kleinen Villa
der Gartenstrastc schien dem Verlöschen nahe zu sein. Tic
Flamme hatte länger an ihr zu zehren gehabt , als Kunde«
Berechnung vermutete . Er hatte wohl nicht bedacht, daß
sich eine ruhig stehende Kerze viel sparsamer verbraucht,
als lvenn sic bei heftigem Hin - und Hcrtragen beständig
tropft.

Jetzt freilich war sie doch bis auf die Höhe der sic
umgebenden Flüssigkeit hcrabgebraniit . Es sah aus , als
hätte sic ein vorsichtiger Hausvater in eine Schüssel mit
Wasser gestellt . Eben >onk an der Seite , nach der sich der
lange , krummgekegene Docht überneigte , wieder ein Stück¬
chen Stcarinrand geschmolzen zusammen , und durch diese»
kleinen Dammbnich durfte sich endlich die ringsum
harrende .klare Flut nach langer Geduld in die Flamme
ergießen.

Aber bei der feuchten Umarmung erstarb sic nicht
zischend, wie sie cs in der Wasserschüffcl des vorsichtige«
Hausvaters getan hätte . Mit einem blaffenden Ton ver«
dcrgröserte sie sich zu einem bläulichen Flammenmeer . Tort,
Ivo die Pctroleumgetränkten .Hobelspäne in den Spiritus
hincinragten , leckte sie mit gelbrotcr Zunge gierig empor,
und blitzschnell von Span zu Span laufend und springend,
entzündete sie augenblicklich den ganzen Feuerherd.

Dann aber liest das hciste Element in der Geschwindrg-
keit seiner Ausbreitung nach . Von den Büchern bedeckten sich
nur die wenigen mit Iieften Flammen , die geöffnet dicht
bei der Schüssel standen . Tie übrigen kohlten nur an den
Rändern etwas , und die dichtgedrängten Reilien in de«
oberen Fächern des Schrankes blieben zunächst fast un-
vcrsebrt.

Besser entzündeten sich ciniae locker aufgeschrchteteStoße
von Zeitungen auf dem einen Bücherbrett . Auch dir Türen
des Bücherschrankes begannen allmählich lebhafter zu bren¬
nen und teilten ihr Feuer den Portieren und dem Schreib¬
tisch mit , iväbrcnd die Ecke hinter dem Klavier noch ver¬
schont blieb . Doch war das Zimmer bis jetzt mehr vo«
Rauch , als von Hellen Flammen erfüllt . ES fehlte dem
Brande an frischer Luft , und bis an die Tecke des Raume«
stieg ein dicker , Heister Qualm , der sich , von unheimlichem
Knistern begleitet , durch die offene Tür in die anderen
Zimmer hinüberschvd.

(Fortsetzung folgt .) *
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K-rgfLttig zu-
sammengessellte
Mischungen.

ü . Mek § . Mee
Siels frisch «ach
neuestem Zer¬
fahren geröstet

MMmdauf
ii Raftede.

Rostes Hauptlehrer a . D.
i >ul» in Nastede-Südende Sr-
vm lallen ihre zu Rastede-Lüd-
ende , vorm « roßherzogl P »-»,
, « >»« f« »n brlrgene

Besitzung
««

ennbesd , 1Z. Jiiii,
nachm , 5 Uhr,

« One« (Safthause zu Südendc
nochmal» zum Verkauf« auS-
dieten.

Die Besitzung beftedr aut den
Hebaudcn und Li Sch S . aller
eesten Lundrrrieu, dieselben die-
, kn ei» großortige« Vnnterrmo,
indem die Straßenfront etwa
ISO Meier beträgt

Auf deor Hofrnum befindc>
sich ein kleiner » eftand sehr
alter und schöner Eichen . 1er
("arten ist mit vielen schönen
Ldftdöumen bestanden.

Jede gewünschte Auskunft
wird bereitwilligst erteilt.

I . Degen, amtl. Aust.

Rodeustrcheu . Krau Witwe
hes »e , Landwehr, will ihre

HllllSWllllSkkllk
mir Antritt aus Mai n. I . aus
l Jahre öffentlich meistbietend
wie solgt verpachten lassen:
1. die von ihr bewohnten, zu

Landwehr belesenen Haupt¬
gebäude mit den beim Hause
delegenen 4 Hammen Grün¬
land , groß 8ZK44 Hektar, u.
dm,u Mittenfelde belesenen
L Hammen Grünland , groß
lV.SKN Hektar. Letztere kön¬
nen auf Wunsch der Päch
«er» ganz oder zum Teil mit
gepachtet werden. Solche
kommen auch stückweise zum
Aussatz.

Der Antritt kann auch b« .
reit« am 1. November d . I.
ersetzen.

L Da» zu Landwehr belesene
Söterhau « mit 2 Hämmen
Grünland , sroh 4LI87 Hekt.

) . Da« auf dem Hartwarder
Groden belegen« > uhe«.
deichSland, groß 3,2390 Hekt .,
in 7 Parzellen.

DerpachtungStermin findet am

Mttmli,
ik > u . gilli s. I..

nachm . 5 Uhr,
in Gristedes Gasthause zu Hart¬
warden statt.

D . llieinder«.
Rastede . Die bei dem Schul¬

dause in Loh belcgcne olim
kchmidt»

Besitzung,
schöne» neue» wohnhau « mit
Z Sch . -S . Land,

cabsichtsge ich mit beliebisem
Antritt zu verkaufen.

Degen, Aukt.
14 rebhnhnfarbige

Mieier - HtM»,
irgend , » 2 .st , wegen Platz¬
mangel zu verkaufen.

Liising, Radorfterstr . 38.
Gut erhalt . Herrenfahrrad zu

'erkaufen. Oscncrchaussee 47.

SedlLÜos-
igleit , die llranke, Nervöse, Herz-
leidende so oft hcrunterbringt,
Mattigkeit, Appetitmangel,Stuhl
n . Urin bessern sich schnell , wenn
man regelmäßig Altbuchhorster
Liarksprudel Startquelle trinkt.
Schon nach kurzem Gebrauchdies,
ausgezeichneten Heilwaffcr» wer¬
denMänner u . Frauen seine wohl-'orige Wirkung empfinden, der
ftörper kommt zu Kräften u . die
»eie Spannlrast u . Lebensfreude
leiiri zurück . Von zahlr . Pro
scfforcn u . Aerzten glänzend bo-
»u,achtet . Fl . SS ^ bei DH. Sto-
ranw L. Fasch u . I . D. Kolwrh.^ n Rastede: F . vühmann.

Kramer dtsckrlcktsn
gegrünset 1743

populSwt«» costoldiMt^ Liberal in wrtaebrittllcftem rinne
— Organ kür amtliche vestanntmacftungen

ktuverorsentlick vielseitiger . stSnäig steioencler Ikiserrltenverkeiir

^ ureiLeu aller ^ rt
a>» SescbStts -Lmpteblungen, Verköute, veteiiigungen, Vertretungen,
peraonai-SeaucNe und - kingedote, fiapitaiienvermiNIung. Kenrlonats-
kinrelgen, eamiiien-Oacbricbten etc. etc.

timte » bei einem i«»1en Abonnenten »tun «!

von hveit ülrer 40000
in allen Schichten eler vevölstenlng vremen» unck der Umgegend
denstbar

^üusli ^ste VerlrreituuK.
Inser»ion »pre!s rs pkg . 6 « eiuspillige kk»8« »e1rei !e : bei Wteckevtiolungen ksdatt.
fldonnDmeutrprd»» Mir. r .SV kdel « Neu paGt «u»t« >teu Mir . Z.so eiu»ct,l.

? rodeaummer aack Kosten derer :do «rag >jr »ti » uock trnoleo.

Auktion. Ipwegermoor . Gerh . Jauhen
Ehefrau beabsichfigt fortzugS-

. halber ihre daselbst belegen«
Im Aufträge der Witwe

Elise Noll hicrfelbst, Sonncn-
srraße , werde ich wegen Aufgabe
bet HauShaltS am

MtM -,in 12 . Ziii i. 3-,
nachm . 2 Uhr anfang.,

lm großen Saale de» Doodtfchr«
Etabliffemrutg hiers. Alexan»
derstraße, folgende Gegenstände
meistbietend gegen Varzahlung
verkaufen:

1 Sofa mit rotem Plllschbe-
zug, 1 Benikow , 1 Sofatisch,
1 Spiegel mit Spiegelschrank,
1 Kleiderschrank, 8 Rohrstühle,
1 Serviertisch, 1 Rauchtisch , 2
Blumenständer, 1 Kommode,
1 Regulator , 1 Paneelborte , 1
Küchenschrank , 1 Säule mit
Figur , 1 Bettstelle mit Ma¬
tratze , 1 vollständige» Bett , 2
Teppiche, 1 Ofenschirm , 1
Aquarium , 1 Waschtisch , 1
Küchentisch , 2 Küchenstühle , 1
Waschkorb , 2 Reisekörbe, 1
Küchenwage, eine Petrolcum-
maschine , 1 Waschservice , 1
Tassenservice, RippeSsachcn,
Töpfe, Pfannen und viele hier
nicht genannte Gegenstände:

ferner kommen mit zum Ver¬
kauf : 1 Möbelgarnitur , best,
aus Sofa und 2 Sesseln, 3
Sofa » mit rotem Plüschbczug,
2 do . mit grünem Bezug, 1
Vertikow, 1 Kleiderschrank, 1
Spiegel mit Konsole, 4 klein«
Spiegel , i Flurgarderobe , 2
Sofatische, l Dutz . Rohr-
stühle, 1 Dutz . Küchenstühle , 1
Küchcnschrank , 1 Eckschrank, 2
alt « Sofa » , 2 Bettstellen mit
Matratzen, 1 Kinderbettstelle,
8 Bilder , 1 fast neuer Kin-
dersitzliegewogen, 1 geb . Kin¬
derwagen , 1 achteckiger Tisch,
4 Polsrerstühle, 1 Zeugrolle, 1
gebr. Nähmaschine, 13 Rohr¬
und Brettstühle , 10 neue
Kaffeeservice, sowie verschie¬
dene gebrauchte Fahrräder.
Kaufltebhabcr ladet ein

Th . Oltmann» , Auktionator.

s. »seren, v»rel,
Haferkampstroste11.

Ausschnitt» Geschäft
in gangbaren , modernen

GlaSsorten,
oNILMstNi -, XlPlikL - ,

DM
"

KLlliväfslglu ^ WD
ufw . — Große- Lager in

Fensterglas
» , , « i . Urdernahme ». Maler¬
arbeiten und Verglasung ganzer

Reu - und Umbnuten.

vvrgeresch. Zu verkaufen 2000
tlte Lißßsme».

Eschstraßc 18.

vlohrrfelde . Der Eisenbahn-
Vorarbeiter Heinr. Schütte das.
läßt

seine fast an der Stadtgrenze,
direkt an der VI»Herfelder-
Chaussee sehr günstig bele-
geue vesstzung. bestehend au«
dem fast neue», zu 2 lompl.
Wohnungen eingerichteten
Hause nebst allem Zubehör
und reichlich 3s . Sch. -Saat
Gartenland , bester vanität,
wovon noch gut ein vauplatz
abgetrent « erden kann,

öffentlich meistbietend verkaufen.
Dritter und letzter VerkaufS-

termin steht an auf

Areit-g,
i» 11. Zni t. Zj„

nachmittag» 8 Uhr,
in S . Schildtr Gasthaus,
Bloherfelde.

Kausliebhaber laden ein

« »ersten - Oldenburg.
tzauptstr. L. — Aernfpr . 1111.

IkMUklkllkllNkN
awtt. « ukt.

Die zum Nachlasse der verstor¬
benen Witwe Klu»mann hiers.
gehörigen Besitzungen, nämlich:
1. dar HauSgrundftück,

KlthMItO. 11,
bestehend aut dem zu zwei
Wohnungen eingerichteten
Hause nebst Garten , groß
S Ar 19 Quadratmeter,

2 . da» Haulgrundstück,

NrSderstrilße 38,
bestehend auS dem Unter - u.
Oberwohnung enthaltenden
Hause nebst Garten , groß
5 Ar öS Quadratmeter,

sollen zumZwccke dcrSrbtcilung
mit Antritt aus den l . Novbr.
s . I . öffentlich gegen Mcistgebot
verkauft werden.

Dritte» und letzte » Termin
hierzu setzen wir an auf

Freitag,
den14. Juni d . I .,

nachmittag» S Uhr,
in Kuhlmann» Restaurant , Au-
guftstraße Nr . 27.

Tic ruhig und angenehm be-
lcgcnc » Besitzungen eignen sich
vorzugsweise für Beamte oder
Rentiers ; die Häuser befinden
sich in einem guten baulichen
Zustande.

KSHler ch vehnlr.
Oberlethe. Zu verlausen eine

nahe am Kalben stehende Kuh.
Ehr . Asche.

Landstelle
neue« und gutes Wohnge¬
bäude und 5,64 Hektar <12 ' 2
Iücks Ländereien, wo»« , ein
großee Teil sich in bester Kul-
tur befinde«,

unter der Hand zu verlausen.
Et könne » noch 11 Juck zu ei¬
nem billigen Preise zugekaust
werden.

Preis und Anzahlung mäßig.
Man wende sich an Ehefrau
Ianßen oder den Unterzeich¬
neten.

Nadorst. D . « . DierkS.
Jever . Ich habe im Auftrag«

ein gutgehende»

Hötkl-RkstMllNt
zu verkaufen.

ES genügt eine Anzahlung
von nur 10000 ^lk.

Jever , 5. Juni 1912.
Erich Alber« , Rezeptor.

-MulMM Nerei«
Am Dienstag , den 18 . Juni,

findet «in

Ausflug
mit Sommerwage« über
Edewecht n«ch Zwischen¬

ahn statt.
Mitglieder, weiche daran teil-

» ehmen wollen, müssen sich bis
zum 13. d . Mt« , in die bei
Stobel » in Ohmstede, Stiitzroa-
berg in Enhorn , Hemmleolt-
« « » „ » in Wabnbeck , Stvnthoss
in Nadorst und Hnrm » in Moor¬
hausen ausliegenden Listen ein¬
tragen.

Der Vorstand.

kaöfakrsr 'vvf'vin
„Kvlls",

Moslesfehn.
V. Ltiftlingsstst

an , S » nnt« >, den 18. Juni,
verbunden mit

kkentNSir
und nachfolgenden,

Ball.
Hierzu laden sreundlichst ein

Joh . Süffekm« - ».
Der vorstnnb.

Aoi » , U» u,tr », »ooot »»»»
do» »eit 2 > ürkren keväiirtw!

ll-rrckuwls « rorkoopnloov
VoLlsvkt
ru lcouken . — Bu« 1» 1A vckch» I
Bei Küdcgade van 25 leerer , '
liülren sl« ? r » mie 1 iLarton

ilumenkettoeik «.
4ileio >ger l-' abrücoat . 2 !

W . V. L- rreiwwrls , Vuvwl . '

Oder- null Sport-

!tge« MgerMer Laisoii
sämtliche Damen - und Mädchen Hüte , Herren - >
und Knaben Hüte sowie Blumen , Zedern.
Bänder re. LRL ldvävuDvnrt

S « » slLlsi » t^ i - vtssn.

V'i'LlL RitterSr. 1.

I„rulli krsllrj§I(Slier1
Leit« Karst- « »rlll - ölldnkof - lr ^ 5 Llin . v . vnhudok . 1

OolllavvGlkbA von 6— 10 1,' dr ubä, . :

— auf dva Isrra - ssa . —

Lrnst Riecke.

Remeii zn Zeoer
Smtsz , deii 38. Zui, »ch«.

6 Renueu, Konkurreuzsahren
sowie Konkurrenzspringen . : :

3050 Mk. Geldpreise sowie 8 Ehrenpreise.
Oeffentlicher Totalisator.

Anmeldeformulare sowie Nennbedingungen sind vom VorstandS-
initgliede Herrn Georg Oetlen in Jeoer zu beziehen . Nennung » -

Släenbui 'gei' lklumentag.
SIIIsIvvi 'lLLrLk

zu den Aufführungen in der Longierhalle am 13 . Juni und zur
Generalprobe in der Union am 14 . Juni . Anfang H Uhr abends,

vor » lUonlas , üvn s . »t»
in der Musikalienhandlung von Svrenger , dlchternstraße, äunsihand.
lung von Segelten , Easinoplatz , bei Hausmann (lollftrde , Langeslraße
und Karl Gd . Pophanken , Heiligengeiststroße . Ecke Pseidemarktplatz.

VE " Uumvrlvrle klätL « 1,50 llllil 1 « lst .
' MM

Bauplatz
in der Siadl an i tü ner belebter
Sirasie , auch für EeichäflShaur
palseud, zu verk . Offerte» unter
8 . 937 a » die Exped . d . Bl.

Reufiakt b . Ctrüclhawen . Zu
verkaufen schwere , n Jahre alt«

ZilltemitTtiltsReil
vom „ E,a >o ' . Aut . Wulss.

KnihnuseeselS. Zu verkamen
diMrallkige bl . Kshl -,
Griinkohl - « . Stklilrübku-
phaoskN . I . Hayungn.

2n « beste

ReB
zur Erzielung und Erhalt »»:,»
zarter gesch meidiger Hau : , Be-
!eitigu»g alirrHauiunreinigkeiten,
Pickel , Mitei-er u. dcrgl. ist der
ständige Gebranct, ven Ober
« eqer , Metizinnl - Herba - Seks « .

Overmcqer'« Medizinal Herda-
Srisr u 2i . 50 30 stärkere»
Präparat 1 ^ k, zu haben in al-
lcn Apotheke» , Drog . , Parfüm

Zu verk. Glucke mit 10 « üten.
Ehncrnstraße 24 h.

«



Seefeld.
Der Brinksitzer pari Mullrr

zu Dels . hausrn i südbake i tzci
Aastrde bcadstchiigt , wegen an
oerweingen Ankauf » und Weg
zug . seine von ivni jetzt de
tvobnte , an »er Phauffrc beleg

Brikksitzerfttllc
mit Antritt zu Mai k. I . zu
»erkaufen.

Dieselbe besieht aut dem Gut
erhaltenen Wohnhause m neuer
Scheune und 9,'»288 Hektar
tteichl 22 Aüiki Ländereien , die
etwa zur - Lifte kultitziert und
i ' il » ivi Grünen sind . Die « ul
lur de . Rehe » labt sich leicht
bewirken

Letzter Perkausricrmi » ist an
gesetzt auf

Kreitag.
den 21 . Zum d. ZS..

nachm , i Uhr,
in Ariedr . Harthu . Gahhause
zu Deis . hausen t Südbäke ».

O« so « dann der Zuschlag ka
fart erteilt werden.

Die Bebingungen sind sehr
Günstig . Der Ankauf der stelle
kann sehr cnipsohlen werden.

u . vov k»ietl»ev.
Auktionator.

WM - Maus.
Lldrnbrok -Riederort . Haus-

viann Addiek stcgie das . läßt

Kkritaa,
«e> li . Za « ! ü. Z.,

nachm , 4 Uhr:

ca. l .i M bestes
Rätzras

i« Abteilungen
melstbietend mit Zadiungisrist
verkaufen.

Kausliebbabcr ladet frdl . ein
Tvelgönne Pari Kuck

Aleiue Laubsttlle.
Wüsting Mit Antritt nach

Wunsch habe eine etwa 5 Ml »,
vom hiesigen Bahnhof belcgcnc
kleine

Landstelle
bestehend au » Wohnst « ». ,
Lcherinc , Lchweinestakl und
ca . 10 » ch . L . Land,

zu verkaufen
Da » Dobuhau » besindci sich

in gutem Stande und ist leicht
zu zwei Wohnungen einzurjct»
ten . Die Ländereien — darunter
em großer Gemüsegarten , Wie
sen und Ackerland liegen di
rekt ani Hause . Gincm Hand¬
werker oder Arbeiter kann diese
Besitzung besonder » zum An¬
kauf empfohlen werden.

Käufer wollen sich wende » au
H . Plansten.

Stachelbeere , z . pinmachen z
verk . Sarrsten , Tcebkengnug v.

Mitesser,
Pickel im Gesicht und am Körper
beseitigt rasch und zuverlässig
Lucker « Patent Medizinal Leise,
ll st . 15 T, >15' - ig » u . l,ZO .kk
I 'L ^- tg . stärkste Form ». Aach je
der Waschung mit ,-juikaost (kre¬
me , Tube » >, . 75 l , ec.,nachbe
handeln Frappante Wirkung,
hon Tausenden bestätig , An der
« reuzdrog . A . T . K olwr, . bei H
M,scher , L Fasch . Th . Llorandt,
» . Bremer , K Belke , M . Rede»
«0>A H . 2>.!>cde^>ann Draaerieu.

Frucht- und
Gras - Bcrkauf

Zwischenahn . Der Hausmann
D . zur Loste, Klein Garnbolz,
laßt am

Sk » I I . Zliiii S. Zj„
nachm . 1 ilstr ans:

3Ii Lch. -L.
sehr gut fteheickii

Roggen
u » h

sllm . ir Lllgeverk
Gras,

beste. Kuhsteu liefernd,
meistbietend mit . Zahlungsfrist
nerkause » , wozu Kausliebhaber
rinladet

I H . Hinrich «.
XL Im Kamp zu Hogen-

nioor soll mi > dem Verkauf be-
aonncn werden . I . Q.

Aaderbrr, . Auf Mai 1913
habe ich eine an der Lbauffee
belegene beste

Köterei.
recht gute Gebäude und reichlich
-20 Flick ertragreiche Ländereien,
letztere zum Teil mit Klei über
sabrcn und teils Moorland , aus
i tekrrie Jahre zu verpachte » .

Pacbtlicbhabcr wollen bal-
digft zu niir kommen.

G . Plau » , Aukt.

Gdrwcchl . Der Köier Irin
Wirnkcn zu scharre ! bcabsicki
tigt vou seiner Köterstelle sol
ocndc Parzelle » zu vcrkauscn:
Flur 25 Parz . 77/2 : Ackerland,

groß 2 Hektar 71 Ar 36 Qua
dralnicter , unkultiviert , groß
tzt» Ar,

Flur 26 Parz . 32 : Wiese , groß
1 Hektar 79 Ar 95 Quadrat !» .,

Flur 26 Par ; . I87/2lu : Wiese,
grob 2 Hektar 35 Ar 96 Qua
dratmctcr.

Ter Verkauf kann im ganze»
oder im ciiizelnen erfolgen . Tas
Ackerland cigiicl üch ;n einer
schönen Kolonatstellc . Ta « Wie
scnlaiib , zu Jeddeloh II beleg .,
ist ertragreich.

Wicnkcn ist auch nicht abgc
neigt , seine ganze ;» scharret
belegene Kötcrstcllc , bestehend
-,» s Wob » Wirtschastsgc
bäudcu und reichlich 20 Hektar
Ländereien , nntcr der Hand zu
vcrkauscu.

Kausgcucigic wollen sich bal
rügst bcini Unterzeichneten
meiden.

Mcinrenlrn , Aultioualor
Pdcwrcht . Unter nicincr Nach

Weisung sieht eine schöne , 15
Hektar große

Landstelle
NIM Verlaus.

Meinrrnkcn , Aull.

^ ivkisllmük « - Aodilhm
mit Garlciilanv vci kleiner An
Zahlung preiswert zu vcrkaufru.
Zäkcrcr T . Tuvenstorst,

Scheideweg 217 b . Kläv . stijt.

kiliige ?ansms- u.
Ltrotitiüte.

bbild. Sienrällss,
Langeslrazz « 38 , — Üernrui 2»5

bieten reiche .. bcvechoclung unck erlmchtern cker Hausfrau ckie Xocharbeit.
5 'erouchen 8i>> bo,c»nckeeo

I' ilr , «üvriwkorn , biiinitrin , rnil Brtkiolt «» ;Hoi « lalio » ,, »» » Itt Itz - ,
Ke»» «» r «ia , Krob « , Ooboonarkr » » ,, « tzluoi,turtlo » kä k »L.decken Xurkol irl ausreuAen t ine 3 — 3 3e »ei- kcmote Luppe.

Die Xocdvorschrikt kekinciet » ch auf ckem sinvietzelpopier.

L» ckea» - hi »G»eI »h « « »„ » durh.

° i :- - ' .

0/okIt »« ksgsn
smpknkjet » ,f Ont »n«ntLl s,mmr

vBlek ^r . <; » NH Vanchrdn̂ sr »1»
korrtsrn §ie «indre vov lkrsw §^kokm »etb«»

Lontinentsi
« ummi -avTStre

»aek esknUi' ek in
ov«i Lckukr «»cd» ken.

K . m . d . i.

LMtbe - Maus
in

dreufüdende.
Wtcsclftcdc . Witwe Aoh

Brun « in Leuchtcnbiirg bcab
sictitigt ihre in Ncusübrudr an
der pstauffec , in iiiimitielbarer
Nähe der Schule und Haltestelle
belegene , ; . L >. vou Klarnianu
gepachtete

Landstelle
besteh , in Wohnstau « , Lchcune,
in gutem bauliche » Lustandc sich
1' csliidcud , und

4,95,03 ÜL
Garte » , Acker und Grünlnnde-
rcie » , bester Bonität und in gu
tcr Kultur befindlich , mit Au
tritt zum I . Mai l9I ! zu ver
lausen.

Ter Placke » iu > Hankstauser
2! oor , groß 0,375^ Hektar , wird

cvcnt . auch getrennt aufgesetzt.
Tcr Kaufpreis kann größten

teils stehe» bleibe » .
Zweiter Verkaussterniin ist

angesctzt aus

Hreitas , den U . Lnvi,
nachm . 5 Uhr,

in Warnkrn « iüasthausc in Neu-
südcndc und tvird , wenn a»
uciimbar geboten , in diesem
Termin dcr Zuschlag erfolgen.

Kausiiebbaber ladet ein
Bräljr . auitl . Aukt.

X/kldvWteZtakki
t» k kL

Zaiiaabil - Maus
aber MachtW.

Bochho» « . Aiir A» t. Böhlke « ,
hirabstede . habe ich denen aus
c>i! ,u Ton,er sielte in Aulteler-
seid neu erbauies

Wohnhaus
ncb ' t em a l >>a Ländereien mit
Anteil » >osort oder soäter zu ver¬
täu en oder , » oeroachien.

Tie Bein -,unz eignet uch v« r-
ugsue e zum Betriebe eines

Aoionialwarrn - « rjchäs »« , weil
int grolle » llinlrei 'e ein solche»
nicht vorhanden.

reicbhaber ivollcn sich baldigst
»>e di » . b . Näh « , Aull.

t ->rbr . gutcrhaltciie Möbel bil
iig zu vcr kanseu . TLasseuplatz L.

bvcrften 3. ^ z» Vers Lech,
mochcnsrrkes !> . Lchütte^

v 1 noch gut erb . Kindw . u.
S . Älovvü . Siadorst . Lochtz .w .4ä

W

» LMk,

enik ck«n
eckken

Ittzeit »» «»>«»

ned «ar.ledeoL
adr«dll «le»e

8cdl «v»nm« 1ra

- -- krauns ' irche surben . —

hA -A;
vielegenheiislrau :.' lcue iuoücrne Schlaf - u . lijz-

zi « mer - Si « richtungen , echt eich,
iolide u . iadello e 2lrb « it , billig
zu vertan '« ».

livseiisi . 19 , scilen -Giiigang.
(' »ersten 3 . Habe arößcrc

Lchwcinc zu verlausen.
H . Labohm.

Zu kausc » gesucht ein Büfett
schrank für Wirtschaft nnd ein
Schreibtisch Off . unter s . 922
an die Hrpcd . dieses Blattes.

8tbr. I - lLiskNj . kails . 8ts.
Lverr . u S SS anH . Bischosf«

A »n. -(.' rvcditiou !7ste >nh » ig.

» crhrtcr,rn .( „ ttrhrr!
Grnd <n mir noiL^ a!«

.« in» sR -ke mux Ztznen »uch* n-tzinkn 7k-.nt autsrrerbtzr »«r- V-r d«. me n»»E <Vk i,»kzu Z uns ich»sk-e »-7> l ad- 7 ^5»? um ' onft.ßi'!«vk'7k7' !>UNk>»,' ^N7-dr Vl -»..Gsit«*ck'k>a^.H: .'IM , Tr
2^ Itz . e Lar -e auch >qon weueer» »<olilkn

r » r » n » . 2»..? >.
ES . NIX » .

r ' ekk Vzra .tzar », w' -n mit â »I,
ß«g- n V- - -Iden. F .tztL:eu und h«Ak,

vk . ^ ;n rv 'K« »^ V ' n d,n A»vl»c!«n»k. r«::, . nn- r rur e« r in vr ^ in«I.
»ll-fZ- l, MĜ , l,'' ' Pf PNd 7' rm,

^ ^ i' t ' b k> 7 ' " d»n.

rleinias a. 14. ch«i
A!» kvNöYK
8418 6« Win »»G mi W.

13S00V
50000

10M
>. « » » ch 2 . -

Torto u . I . isto 40 Big .,
Nachnahme 30 s-fg . mehr.

ru baden bei
Otto V/ultt , Xgi . Iwtt . - Irinn.
dl. kterrberg . „ „ ^
0 . Lieiken . „ - „

Ach erkläre
jeder Frau , wie ich eine sehr
leichte Gntbind . erreichte . Nä
Here« mit 2473 bcgt . Tantiag.
gratis . Frau H . A,Hanne «,Bremen , Bujestraßc 134.

2 -Fam» HauS
n >. Gart ., Alciandcinr 4t . Pkw.
zu verk . Näheres das ., unten

Miß libgegkbkn «erd«
al « jchä . fter bi « zum Spätherbst
dlnhemder ttzarlen - « . Balkan,
schwach die noch vorhandenen

Oersnien,
starke Vstanzcii in Tvvfcn,

10 stek . 3.- . 25 stet . 6. - . . .

kuck^ea,
große , vollblühendc P ' iauzen.
10 slck . 3. - , 25 Sick . 6_ « .

NHißtAr. 111 , um tzttrslc» §» ! <,
bcini Gärtner.

Aaderberg , suche vom j . Au
g .ift an

^ vcuBlueitztu
zu pachten . Bitte um Lsscrten.

H . Heine.

Ta « au , ebarous narinage
voii Wirt Fransten bcnuytc

ZAnkzelt
stellt billigit , cv . au > Zahlung ?»
sristi zum Verkauj.

,'läi)« «. bk» Lrankir, Lajclbst.

» » *
L0KNVNMS556,

n -oiti , u xelk,
keiri « te <) u
t»«rvorr »rksr>6er 61 »or,

meicst , 6i »t»«r «etri - Isicht
ru verrai twa,

1 Pkuacl - Oose 0 . 80,
V, 6il .o 4 '

, ŝ.
— 5 "

^ klabattmLrßsi » —

kreur vro^erie
s-1 . I >. Xoltvev ),

I^ nxestrssse 43 , b . ^l»rßt

llkti0 »1l5

Vokinibin
IsdleslLn Ni. i»»

1 » Vi >i» t >»r
« tL-

Itz»o« »rr »G» i>t »5 Aittok
doi X»rB« o >rh » »eh».

OIckanhnrckr 14>rl<t> > pork« lc« .
Saanavar ; I,r>v« n Gpotkalce

llrsülMr. WvM
und

ekM
Uetern billlgn

H . L D . Hnllmaan , VO»o» tzMi,
Psrrhegrfchirre in . Neuj . Bestt>
billig z . verk . , neu . Safts » . L.

irraat ^ eUkrainer »aono.
such mekrorer Libns
mit uock okn « tlsumen.
/ sbnküllunxor » ü> 6otä,
krmmiie , .̂ malgan etc.

I . Wßu . Inki - Iü.
L ^ aaseustr . 1,

gexenüb . ck. Lsbnhoke.
Lprechroit v . S— S k̂lbr.
Lonntsgs nur bei vor-

berrxev Anträge.
- Telephon dir . 368. -

B Fischmehle . Tönjc . ,Gtzh «ri>

siklsiißtik «0 Xtlidti.
Ar (» ramm Jalouften -AabOi »,

sonnenftr Tclevllon >254.

Möbel und
Dekoratioueu.

sosa « , Klubsesicl , Stühle,
Matratzen aller Ar «,

Bettstelle » , schränke , Tische,
sowie alle andere » Möbel

liefert solide und billig

« LkM . 8 » kM § .
Hrrmoiinstr . 31. Aerns pr . kW.
" Ä . e. aufgelöst . Hauth . s. »-
g . '2ichl . Beite » zu verk.

.' läl -c . es Achter,ittl . 2L

^ ßgis. —
bin,9e ',>le meinen großen

Ausspann Stall
Fran Aahan » e » Sseler » w«

Alez :anderstrake 7.

4 » spr . für Herren » Damen
Fra » Zorn , Zchistrrftr . 8

Neues Büfett,
eich., modern , billig zu verknus.
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